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Start 1992, verfrüht! 
Z usamme n mit d em D e z . -
1 9 91 C R  e r h a l t e n  Sie 
b e r e its d e n  J a n u a r-92-
C R . G r u n d : U nse r e  lieb= 
g e won n e n e  D r u c k e r ei 
ma c h t  B e t riebsfe rie n 
bis tie f in d e n  J a n u a r 
hin ein u n d  dies w ü r d e  
sic h  t r a gis c h  a u f  I h =  
r e n  B e z u g  sic h  a uswir=  
k e n , da  d a n n  ein e f a st 
einmon a tig e Ve rspä t u n g  
st a t t fin d e n  mü ß t e  -
w a s  wir u n d  Sie nic h t  
w ü nsc h e n . A lso h ab e n  
Sie n u n  doppe l t e n  Spa ß  
am C R  über  die J a h r es= 
w e n d e  h i n w e g . Im F eb= 

• r u a r  g e h ts d a n n  w e it e r . 

E r in n e r u n g e n  a n  die 
H e rbst t a g u n g  von Vie r n =  
h eim 9 1  w e r d e n  a n h a n d  
d e r  hier  noc h v e r w e n =  
d e t e n  Fotos f ü r  die 
T e i l n e hm e r  w a c h . 
Bil d obe n: Von lin ks 
n a c h  r e c h ts - E d g a r  
W u n d e r  u n d  R u dol f H e n =  
k e . 
Bil d lin k s: Joc h e n  
I c kin g e r  a us H eilbron n 
w ä h r e n d  sein es Ein f ü h =  
r u n gsvor t r a gs . 
Z u  hof f e n  g i l t , d a ß  
diese Ablic h t u n g e n  ei= 
nig e rma ß e n  g u t r ü be r =  
komm e n  w e r d e n  u n d  k ei= 
ne " Li c h t - u n d  Sc h a t =  
t e nspie l e "  e r g ebe n . . .  

A n  u nse r e  Abon n e n t e n , 
d e r e n  Abo-Z eit n u n  a us= 
l ä u ft die h e r z lic h e  
Bit t e , a lsba l d  die Abo­

B e t r ä g e  ( D M 5 0 , - - im J a h r! )  zu ü b e r w e ise n , da wir mit d e r  Vor fin a n zie r u n g  
dieses C Rs e t w a s  a r g  a n g esc h l a g e n  sin d u n d  l ä n gst noc h nic h t  die u nsä g li c h e  
A u fS c h n eid e r-Gesc hic h t e  d e s  U F O - Boys a us d e m  F r a n k f u r t e r  R a um v e r k r a ft e t  
h abe n - a n  dieser  St e l l e  sei n a t ü r li c h  a u c h  z u  Spe n d e n  f ü r  u ns a u f g e r u f e n ! 
D a n k e  . . .  

*) CENAP ist Mitglied oor (}ese/1S1.,1Jo!lzur wissensc!Ja!U Erforschung VOll P8f'owissensc/J8ften 
CENAP ist Herausgeber des monatlich erscheinenden Fachjournals CENAP IIEPOIIT 
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Penta On Hamburger Abendblatt - Nr. 135 

Donnerstag, 13. Juni 1991 

Rund um die Uhr observieren Spezialisten des amerikanischen Luftverteidigungskommandos NORAD hochkomplizierte Computer und 
Radaranlagen. Mit ihrer Hilfe sollen feindliche Flugzeuge oder Interkontinental-Raketen erkannt, identifiziert und notfalls zerstört werden. 

Die USA stellen 
militärische 

Radaranlagen ab 
Von CORNEL FALTIN 

D ie Abrüstung von militärischen 
Einrichtungen in den USA �eht 
weiter. Nachdem vor wemgen 

Wochen Tausende von Soldaten die 
Hiobsbotschaft erreichte, daß ihre 
Stützpunkte innerhalb der nächsten 
Monate geschlossen werden, verkün­
dete das Pentagon in Washington jetzt 
das Aus für eine der wichtigsten Radar­
überwachungsstationen des Landes. 

Die Radarkommando-Zentrale des 
.,Mountain Horne" -Luftwaffenstütz­
punktes in ldaho wird bereits am 1. 
Juli dieses Jahres dichtgemacht. Die 
Schließung einer weiteren Radarzen-
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ehe, wurdejedoch zurückgenommen. 
Diese Station arbeitet in Zukunft je­
doch nur noch 40 Stunden in der Wo­
che. Hauptaufgabe beider Stützp_unk­
te war in der Vergangenheit die Uber­
wachung möglicher sowjetischer 
Luftangriffe. 

Wenngleich das amerikanische Ver­
teidigungsministerium die Schlie­
ßung der Stationen mit dem deutlich 
entspannten Verhältnis zur Sowjet-

union begründet, machen Experten 
des Pentagon keinen Hehl daraus, 
daß man beide Zentren gerne weiter­
hin rund um die Uhr betreiben würde, 
wenn der Etat es zuließe. Die Schlie­
ßung der Anlage in ldaho soll Einspa­
rungen in Höhe von rund 65 Millionen 
Mark bringen. Das Radar im Bergland 
des Staates im Nordwesten der USA 
hatte als vordringlichste Aufgabe die 
Uberwachung sowjetischer Bomber, 
die in Richtung Nordamerika flogen. 

Zwei Senatoren kämpften 
gegen die Schließung 

Daß nicht auch das zweite Radar­
zentrum in Bangor, nahe der Ostkü­
ste, ganz geschlossen wurde, ist den 
beiden Senatoren des Staates Maine, 
George J. Mitchell (Demokraten) und 
William S. Cohen (Republikaner), zu 
verdanken. In selten gekannter Ein­
,nütigkeit wehrten sich die politi­
schen Kontrahenten mit allen ihnen 
zur Verfügung stehenden Mitteln ge­
gen die geplante Schließung. Cohen, 
der Mitglied des Militärausschusses 
im Kongreß ist, war über den Kom­
promiß, 40-Stunden-Betrieb pro Wo­
che, nicht glücklich und sagte das 
auch offen: .,Ich gla.ube nicht, daß die­
se eingeschränkte Uberwachung eine 
zufriedenstellende Sicherheit geben 
kann, aber es ist be�r als nichts." 

Die elementare Fllllge für Politiker 
und Bürger heißt: Ist die Sicherheit 

der USA durch diese neuesteEin spar· 
aktion gefährdet? Befürworter der 
Radaranlagen sehen in Zukunft keine 
glaubhafte Abschreckung gegen 
mögliche sow]ettsche Bomberangnf· 
fe mehr gegeben. Dagegen sagt em 
hoher Beamter des Pentagon, der sich 
für die drastische Reduzierung der 
Überwachung stark gemacht hatte, 
dem Abendblatt, er glaube nicht, daß 
die USA durch den geplanten Schntt 
unsicherer würden. Der Militärexper­
te: .,Zum einen ist der kalte Krieg fak­
tisch beendet, und zum anderen gtbt 
es schließlich noch andere Kon-
trollsysteme, die die Sicherheit des 
Landes gewährleisten." 

Das wichtigste und bekannteste Ra­
darsystem ist das nordamerikanische 

Luftverteidigungskommando 
NORAD, das von den USA und Kana­

da gemeinsam betrieben wird. Die 
NORAD-Zentrale liegt tief unter dem 

Cheyenne-Gebirge in der Nähe von Co­
lorado Springs und ist durch zahlrei-
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sen Aufgaben das Erkennen, Identifi­
zieren und notfalls Zerstören von 
feindlichen Flugzeugen und Interkon­
tinental-Raketen ist, kam vor zwei Mo­
naten ins Gerede, als ein kuhaniseher 
Pilot mit einer russischen MiG 23 von 
der Karibik-Insel flüchtete und den To­
wer in Key West (Florida) umflog, ohne 
von NO RAD erfaßt worden zu sein. 



Veraltete Computer 
sind die Schwachstelle 

Kritiker sehen darin ihre Befürch-
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Technik ist. Als Schwachstelle sehen 
sie veraltete Q- 93 Computer, die 1983 
installiert wurden. Während die Radar­
anlagen, die erst kürzlich für 5,25 Mil­
liarden Mark aufgerüstet wurden, bis 
zu 150 Flugkörper gleichzeitig kontrol­
lieren können, verkraften die Q-93 nur 
50 davon, die restlichen zwei Drittel 
bleiben auf der Strecke. An eine 
Schließung von NORAD ist nach Aus­

kunft des Pentagon in den nächsten 
Jahren nicht gedacht. Erst im letzten 
Monat wurde der Vertrag mit Kanada 
bis 1996 verlängert. 

Der Kommandeur der 776. Radar­
schwadron in Bangor, Oberst Harris N. 
Madson, macht kein Geheimnis dar­
aus, daß er zutiefst beunruhigt wäre, 
wenn das Radar in Bangor "die einzige 
Einrichtung wäre, die anzeigt, ob Bom­
ber im Anflug sind, und dann nur noch 
40 StJ.mden pro Woche arbeiten wür­
de". Uber die Operationszeiten der An­
lage wollte Oberst Madson keine Aus­
kunft geben. Sie gelten als militäri­
sches Geheimnis. D ie Radaranlage in 
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1,7 Milliarden Mark. 
Sie kann ein Gebiet von rund 16 Mil­

lionen Quadratkilometern (60mal die 
Fläche D eutschlands) von Grönland 
bis nach Kuba überwachen. Im Gegen­
satz zu herkömmlichen Radarsyste­
men kann das Zentrum in Maine auch 
weit über den Horizont sehen, indem 

Die Schließung wichti= es Signale aus der. Ion�sphäre e�p-
.. fangt. Dadurch erhoht s1ch d1e Relch-

g er US- Ra umu berwa c h u ng s=weiteauf800 bis3200 Kilometer und ist 
an lagen. T e  i 1 e i n e s  g e = damit rund zehnr1_1 al grö�er ��:ls bei nor-
h · S . malen Radars. D1e Station m Ban�or e 1 m  e n U - R e  g 1 e r  u n g s - darf auch deshalb künftig zeitweise 
U F 0 - C o  v e r  - U p ? S i  c h e r  l i = operieren, weil sie bei der Drogenfahn-
e h n i c h t  s 0 n d e r  n T e  i 1 dunghilft und auch kJeinste Flugzeuge 

.. . ' . von Schmugglern fruh orten kann. n u t � l 1  c h e r  w e l t w e 1 t e r  Eine a1_1der� wichtige Aufgabe wir� 
A b  r u s t u n g s s c h r i t t e im  auch welterhm der Schutz von "Air 
Z .. Force Number One", dem Flugzeug u g e d e r W e s t I 0 s t - A n  n a = des amerikanischen Präsidenten sein, 
h er u n g . U n t e r  d i e  z u w.enn er Transatlantikflüge un�er­
s c h 1 i e ß e n d e n  E i n  r i c h t u n  = mmmt. O�erst !'-fadson hofft, daß �eme 

.. .. . Radarstation emes Tages doch w1eder 
g e n fa l l t u b r 1 g e n s a u c h  Vollzeit arbeiten darf. Madson: "Trotz 
j e n e . s a g e n h a ft e  C a  r s "! e l l  ��;r 
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i���� A F B 1 n F t · W o r t  h , w 0 h 1 n noc� eine unglaublich starke Militär-

a n g e b l i c h s e i n  e r  z e i t s macht hat." SAD 
d i e  " Tr ü m m e r " d e r  s a g e =  
n a n n t e n  Roswell - U n t e r t a s s e  v e r b r a c h t  w o r d e n  s e i n  
s o l l e n . Z w e i  w e i t e r e  U S - L u ft w a f f e n - S t ü t z p u n k t e  
m i t  u f o l o g i s c h e r  Tr a d i t i o n  w e r d e n  e b e n s o  d i c h t =  
g e m a c h t : L o r i n g  AFB i n  M a i n e  u n d  W u r t s m i t h  A F B  
i n  M i c h i g a n , w e l c h e  i m  H e r b s t  1 9 7 5  " Z i e l "  d i v e r =  
s e r  U F O - I n v a s i o n e n  w a r e n , w e l c h e  d u r c h  U F O l o g e n  
h o c h g e s p i e l t  w u r d e n, w e n n  a u c h  d i e  O r i g i n a l - U S­
O o k u m e n t e  n u r  v o n  " u n i d e n t i f i z i e r t e n  H u b s c h r a u =  
b e r n " s p r e c h e n  . .. S e l b s t D r . B r u c e  M a c c a b e e  d ü r f =  
t e  s i c h e i n e n  n e u e n  J o b  s u c h e n  m ü ß e n , d a  s e i n e  
D i e n s t s t e l l e  ( N a v a l  S u r f a c e  Wa r C e n t . )  s c h l i e ß t . 

THIPARIIDI By GARY LARSON 

Ein gigontisches Loch im Cheyenne-Gebirge in der 
Nähe von Colorodo Springs markiert den mehrfach 

gesicherten Eingong von NORAD 

BIIARRO By DAN PIR :.RO 

1 WAS AWAK'ENED IN TI-\E tv\IDtJLE OF 
"'--E NIG�T B'< A 1-\E�VENL'( LIGI-\T St:�M· 
\NG TI-\ROUG� MY WINDOWS. Ä 'DEEP, 
ßQOMING VOICE �ROM A.&NE COMtv\ANDED 
MIO iO CDME OUßiDE t STVMe.L.ED OUT 
OF �,D, EÄ6ER TO �f:II/E: DIVINE 
(:,UIOANC' --WHEN I STEPPED OUT" 
ONTO l).IE PORCH I WOKl: UP ENOUGH 
iO REA\..\ZE IT WAt?. TI-IE' COPS 

wrong you wrong 

"We're ln luck, Zorkol" solar system .. . I mean, a wrong planet I can understand - but a whole 
solar system?" 

Die eindrucksvollste Formation im 
Zirkel-Jahr 1991: 
Das riesige Dreieck bei Barbury­
Castle. 11011991 

Menetekel 
im Korn 
Kornkreise: Das Video 
120 Minu.ten, VHS; nur DM 89,- <nur England> 

( 1991: Die Kornkreise erschei-
nen auch in Deutschland (die 
echten Formationen sehen Sie 
in diesem Video!) 

180 Minuten Fachversion DM 98,- <mt den deutschen Korli\retsen> 

Die Kreise im Korn: Eines der großen Rätsel unseres Jahrhunderts. Sind sie nur ein geschickter 
Schwindel. ein Naturphänomen oder Kommunikationen einer unbekannten. intelligenten Energie. mögli­
cherweise von Besuchern aus dem All? 
Ist es Zufall. daß wir ihre Symbolik auf vorzeitlichen Höhlenzeichnungen und antiken Tempelwänden 
wiederfinden? Und ist es Zufall. daß sie ausgerechnet im Umfeld prähistorischer Kultstätten auftau­
chen. nahe der Pyramiden von Silbury Hili und Cley Hili und den Steinkreisen von Stonehenge und Ave­
bury? 
Kündigen sie den Beginn eines neuen Zeitalters an? Die Rückkehr der Götter? 

ln eindrucksvollen Luft- und Bodenaufnahmen dokumentiert dieser Film die Kornkreise von 1991. Sehen 
Sie exklusiv die sensationelle Filmaufnahme eines scheibenförmigen. metallisch leuchtenden Objektes. 
das in geringer Höhe neben einer Kornkreisformation das Feld und Farmgebäude überfliegt und einen 
Traktor passiert und hören Sie die Zeugenaussage des Traktorfahrers. 

Außerdem: Umfangreiche Interviews mit den führenden Kornkreisexperten: 
• Colin Andrews, Chefingenieur einer britischen Kraftwerkgesellschaft und Co-Autor des Weltbest­

sellers "Kreisrunde Zeichen" 

• Pat Delgado, Raketeningenieur der NASA. mit Andrews Mitbegründer der "Circles Phenomenon 
Research Group" und Co-Autor von "Kreisrunde Zeichen" 

• Sgt. Anthony Dodd, Ex-Polizeioffizier und UFO-Experte 
• Thomas Roy Dutton, Leitender Forschungsingenieur der British Aerospace 
• John Michell, Kulturhistoriker. Philosoph und Autor. Hrsg. des Fachjournals "T he Cerealogist" 

• Isabelle Kingston, Channei-Medium 
• George Wingfield, IBM-Systemanalytiker und Direktor für Feldforschung des "Centers for Crop 

Circle Studies" 

• Susty Taylor, Pilot und CCCS-Forscher 

Verlag Michael Hesemann • Preysingstr: 11 • D-8000 München 80 
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HUrBU�·�LAUBEUNDWAHRHEITS·WISSEN- Von Dr. Erdling 

D 
i�d�n �ritischen Rent- würdigen Starrsinn, den man � Fallgesette, und was darüber hinaus- zweialkoholisierte Rentner, um über 
ner, dte stcb unlängst als Humbug-Glauben bezeichnen gebt, hat mit Wissen nichts zu tun, 2.000 Kornkreise zu erklären, fiir 
.Architelcten" der Korn- könnte. Der Humbug-Gläubige sondern ist eine Sache des Glaubens. den Wahrheits-Wissenden ist es 
kreise offenbarten, haben weiß (dasheißt,erglaubt felsenfest GlaubtderHumbug-Giäubige-und schon beim ersten halbwegs krypti-

o:ro Aufsehen erregt. Zwar hat zu wissen), daß es sich bei allem, was hält sich dabei fiir einen aufgeklärten sehen Muster ausgernachte Sache, �:.:! die seriöse englische Presse sich äu- über den TeUer- Rationalisten. Ei- daß hier nur die Sternenbrüder from 
•-� ßerst skeptisch gegenüber den Be- Rand der derzeit r neo, der meilen- outerspace dieFinger imSpielhaben 
- kenntnissender beiden .Hoaxer" ge- bekannten Natur- weit jene über- können. So unversöhnlich dieser 

zeigt, sämtliche Experten, ob rnate- gesetze hinaus- ragt, die man die wissende Irrationalismus und die 
rialistischer oder spiritueller Cou- ragt. um Humbug Wahrheits-Wis- gläubigenRationalisten sichauchge-
leur, bestehen nach wie vor auf der handeln muß. Das senden nennen genüberstehen - in beiden Fällen 

g' Rätselhaftigkeit des Phänomens - beginnt bei den könnte: Leute, die handelt es sich um fundamentalisti-� doch der Gag des Boulevard-Bians Gönern und Gei- über den TeUer- sehe Religion, eine zutiefst rninelal-
·;;; 'Today' machte weltweit Furore. stern, von denen rand hinausge- terliche Geisteshaltung. Der undog-� Auch dort, wo· man den .Enthüllun- Homo sapiens, blickt haben und rnatische Skeptiker hingegen behäl! 
:;> gen" der YeUow Press gemeinhin seit er sprechen sofort die ganze zwardieFüßeaufdemBodenderNa-

,_ nicht einmal Unterhaltungswert zu- kann, faselt, und endet bei der Quan- Küche erklären. Eine winzige Er- turgese!Ze, akzeptiert aber auch die 
0 spricht, wurde die Schnapsidee tenmechanik, deren Kosequenzen kenntnis über gemeinhein Unerklär- Möglichkeit ihrer Überschreitung. 

zweier Thekenbrüder als des Rätsels auf dasselbe - Geister, Göner, fa- liebes- und schon glauben sie, die Wohl wissend, daß das Übernatürli· 
definitive Lösung danlcbar akzep- selnde Gelehrte-hinauslaufen, fiir einzige, umfassende Wahrheit zu ehe nicht unbedingt übernatürlich 
tiert. Alles Humbug - hab ich's den Humbug-Gläubigen lohnt es kennen. Und zimmern Dogmen, sein muß- sondern wir hienieder. 
nicht gleich gesagt? Mit kühler Skep- nicht, sich darüberernsthafte Gedan- Kulte, Kireben daraus, keine des auch schlicht unternatürlich seir. 
sis hat eine solche Haltung nichts zu ken zu machen. Für ihn ist der Glaubens, sondern des Wissens. könnten. 
tun, es handelt sich vielmehr um eine Mensch ein abgeschlossener Psy- Glauben die Wahrheits-Wissenden. Dr. Erdling forscht als extraterre· 
irrationale Verwirrung, einen merk- cho-Kasten, alles weitere regeln die Den Humbug-Gläubigen reichen striscber Anthropologe in Berlin. 

Eine ufologische Reise durch die Sowjetunion 
D a s  MUF O N  UFO J o u r n a l  N r . 2 8 0  v o m  A u g u s t  1 9 9 1  b r a c h t e  e i n e n  B e i t r a g  v o n E d  
K o m a r e k  j r, w e l c h e r  v o m 1 5 . M a i  b i s  1 3 . J u n i  1 9 9 1  d u r c h  d i e  Ud S S R  r e i s t e  u n d  
d o r t  a u c h  V o r t r ä g e  a b h i e l t . S e i n e  V o r t r ä g e  w a r e n  e h e r  " V e r k a u f s r e p r ä s e n t a =  
t i o n e n "  v o n u f o l o g i s c h e n  B u c h m a t e r i a l  a u s  d e n  USA, a l s  d e n n  t a t s ä c h l i c h e  E i n = 
w e i s u n g  z u m  u n s  b e s c h ä ft i g e n d e n  S a c h g e g e n s t a n d . D e n n o c h ,  E d  K o m a r e k's E i n =  
d r ü c k e  s e i e n  h i e r  w i e d e r g e g e b e n, d a  e i n i g e  Z e i t d a f ü r  a u f g e w e n d e t  w u r d e  m it 
UF O - G r u p p e n  z . B . i n Y e i s k  u n d  K r a s n o d a r  z u  s p r e c h e n . M i t H i l f e  v o n B o r i s  S h u = 
r i n o v  i n  M o s k a u  u n d  s e i n e n  B e g e g n u n g e n  m i t  d e n  e r w ä h n t e n  G r u p p e n  e r f u h r  MU= 
F O N ' s M a n n  e i n i g e s  ü b e r  d i e  u f o l o g i s c h e  S i t u a t i o n in d e r  S o wj e t u n i o n: 
8 9  UFO-V e r e i n i g u n g e n  s o l l e n  s o n a c h  i n  d e r  Ud S S R  i m  V e r e i n s-R e g i s t e r  v e r z e i = 
c h n e t  s e i n, w o b e i  e s  n o c h  s o  m a n c h e  u n r e g i s t r i e r t e  V e r e i n i g u n g  d i e s e r N a t u r  
g i b t . Z u m  B e i s p i e l  h a b e  a l l e i n  d i e K i e v-G r u p p e  m e h r  a l s  5 . 0 0 0  Fa l l d a r s t e l =  
l u n g e n  a u f g eze i c h n e t ! K o m a r e k  e r h i e l t  b e i  s e i n e m  Ud S S R-B e s u c h  d e n  E i n d r u c k  
d a ß  d i e U F O l o g i e  s i c h  d o r t  o r g a n i s i e r t  n a c h  d e m o k r a t i s c h e n  R i c h t l i n i e n  u n d

' 

s i c h  m ü h t, a l l e  D a t e n  z u  k o n z e n t r i e r e n . I m  B e r e i c h  d e r  UFO-E r f a h r u n g e n  s e l =  
b s t  k o n n t e  e r  e r f a h r e n, d a ß  i n  d e r  S o w j e t u n i o n  d i e  " M e n s c h e n  n i c h t  e n t f ü h rt 
w e r d e n, s o n d e r n  an  B o r d  e i n g e l a d e n  s i n d "  - wie  b e i  d e n  a m e r i k a n i s c h e n  K o n =  
t a k t l e r-Vo r b i l d e r n . D i e s e  I n f o r m a t i o n  e r h i e l t  K o m a r e k  v o n  e i n e n  i h n  b e g l e i =  
t e n d e n  P r e s s e m a n n, a b e r  i n  Wir k l i c h k e i t t r a t  s e l b s t  i m  M o s k a u e r  T V  e i n  M a n n  
a u f, w e l c h e r b e r i c h t e t e, g e g e n  s e i n e n  Wi l l e n  e n t f ü h r t w o r d e n  z u  s e i n .  A b e r, 
s o e t w a s  s e i  d i e Au s n a h m e . D e s g l e i c h e n  e m p f i e h l t  d e r  MUFON-M a n n  v o r s i c h t i g i m  
Um g a n g  m i t  w o r t l a u t e n  s o wj e t i s c h e n  U F O l o g e n  z u  s e i n, w e l c h e  " e n t w e d e r  s c h =  
l i e h t w e g  u n i n f o r m i e r t  o d e r  v i e l l e i c h t  n u r  d e s i n f o r m i e rt " s e i e n  ü b e r  d a s  w a s  
w i r k l i c h  i n  d e m  g r o ß e n  L a n d  l ä u ft ! 
B e m e r k e n s w e r t  s o l l t e  s e i n ,  d a ß  d i e  s o wj e t i s c h e n  U F O l o g e n, w e l c h e  i n  a l l e r  
We l t  h e r u m r e i s e n  d i e  f i n a n z i e l l e  H i l f e d u r c h  d i e  S o w j e t -R e g i e r u n g  e r f a h r e n, 
m e i n t  d e r  MUFO N l e r . S c h l i e ß l i c h  s e i  e s  UFO - Un t e r s u c h e r n  u n d  -Fo r s c h e r n  u n =  
m ö g l i c h  R e i s e k o s t e n  z . B . i n d i e  USA z u  t r a g e n  u n d  k ö n n e n  d o r t h i n  z . B . n u r  r e i =  
s e n, w e n n  s i e  E i n l a d u n g e n  ü b e r d a s  US-Au ß e n m i n i s t e r i u m  e r h i e l t e n . " D a h e r i s t  
e s  l e i d e r  s o, d a ß  d i e i n t e r e s s a n t e s t e n  s o wj e t i s c h e n  K o l l e g e n  v o r e r s t n i c h t  
i m s t a n d e  s e i n  w e r d e n, i h r e  E r f a h r u n g e n  d e r  a m e r i k a n i s c h e n  Ö f f e n t l i c h k e i t n a =  
h e z u b r i n g e n " , i s t  s e i n e  A n s i c h t . O f f i z i e l l e  P o s i t i o n e n  i n  S a c h e n  U F O s  s i n d  
n a h e  d e m  P r o j e k t  B l a u b u c h  a u s  d e n  USA a n g e s i e d e l t u n d  m a n  t u t  s i c h  s c h w e r  
" UFO s s i n d  r e a l "  z u  r u f e n . I m  Z u g e  d e r  D e m o k r a t i s i e r u n g  d e r  w e i t e n  N a t i o n  
i s t  e s  s c h w e r  v o r s t e l l b a r, d a ß  d i e Ud S S R - R e g i e r u n g  i r g e n d w e l c h e  g e h e i m e  UFO ­
S t u d i e n  w e i t e r h i n  z u r ü c k h a l t e n  k a n n, w e n n  s i e s o l c h e  d u r c h f ü h r t e . B e r e i t s  Dr.  
A z h a z h a  b e r i c h t e t e  ü b e r  d i e S c h w i e r i g k e i t e n  i n  d i e s e r S a c h e  H i l f e für p r i v a =  
t e  UFO-G r u p p e n  z u  e r f a h r e n  - w o b e i  a u s g e r e c h n e t  d i e s e r M a n n  s i c h z u  s o e t w a s  
w i e  d e r  s o wj e t i s c h e  P h i l i p K l a s s  i n z w i s c h e n  e n t w i c k e l t h a b e n  s o l l, w a s  s e l =  
b s t  u n s  v o m C E NAP d e n  At e m  v e r s c h l ä g t - i n  An b e t r a c h t  d e r  a b e n t e u e r l i c h e n  
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.�Professor: UFOs gibt es doch! '1> ß�ssel Ao;ad) - Der belgisehe Physik- L.!karihte Flugobjekte, die nicht von der ro essor ugustc Meessen.•st fest Liber- Erde stammen" ausgewertet Bel · h �ugt, daß es doch UFOs gtbt. Achtzehn Militärjets hatten im März J!J!iO UF5•s� � lnate lan�; h:J.tte der Forscher 7.1Vtle und obachtet, .,die über eine brutal 
s 

c ge 1etme mtlttärtsche Berichte Libcr .,un- menschliche Beschleunigung vcrfLi�e��-�-

D a r s t e l l u n g e n  w e l c h e  e r  s e l b s t  i m  We s t e n  i n  Um l a u f  g e =  
b r a c h t  h a t  ( m a n  k a n n  s o  a l s o  ü b e r  s e i n e  w e i t e r e  " E n t =  
w i c k l u n g "  g e s p a n n t  s e i n ! ) .  " D i e  Ö f f e n t l i c h k e i t d e r  Ud 
S S R  i s t  w e i t a u s  o f f e n e r  u n d  i n t e r e s s i e r t e r  an UFO s,als 

j e n e  i n  d e r  USA . E s  g i b t v i e l e  UF O - P u b l i k a t i o n e n  i n  d e r  Ud S S R, a b e r d i e  m e i =  
s t e n  s i n d  v o n s c h l e c h t e r  Q u a l i t ä t . D i e s e  V e r ö f f e n t l i c h t u n g e n  d r u c k e n  e i n f a c h  
a l l e s  a b, w a s  s i e  e r r e i c h t, u n d  e s  f i n d e t  k e i n e  K o n t r o l l e  s t a t t ; m a n  i s t  d a  
n i c h t  w ä h l e r i s c h . I m  G e g e n s a t z z u r  S i t u a t i o n  i n  d e r  USA, w o  m a n  m e h r  G e l d  i n  
u n s e r e n  K r e i s e n  f ü r  U F O-F o r s c h u n g s  a u s g i b t, a l s  e i n n i m mt, i s t  i n  d e r  S o wj e t =  
u n i o n  d a m i t  v i e l  G e l d  z u  m a c h e n . I n  d e r  Ud S S R  s t e h e n  d i e  v i e l e n  e r f u n d e n e n  
R e v o l v e r b l a t t-S t o r y s  n e b e n  e r n s t h a ft e n  We r k e n, w a s  a b e r  i h r e  Unt e r s c h e i d u n g  
s c h w e r  m a c h t . E s  g i b t  s o  e i n e  g r o ß e  N o t w e n d i g k e i t  i n  d e r  Ud S S R  h i e r  h ö h e r w e r= 
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... ist manch cleverer Zeitgenosse nie 
um eine gute Ausrede verlegen. F�st 
nie. Da betreibt der Inhaber einer Dis­
cothek in Friedrichsfeld nun schon 
seit Wochen eine Lichtkanone auf sei­
nem Dach. Nach den ersten Be­
schwerden beteuerte er noch, die 
.,Space Cannon" sei nur für �er Ta.ge 
geliehen. Aber inzwischen smd VIer 
Wochen vergangen, und der Mann ist 
das Ding immer noch nicht los. Er ha­
be den Verleiher deshalb ja schon an­
gerufen, sagt er, aber der scheine sei­
ne Lichtkanone - die ja auch pro 
Wochenende nur lumpige 3000 Mark 
Mietgebühr abwirft - einfach nicht 
mehr haben zu wollen. Na, so ein 
Pech! Nun läßt der Setreiber den weit­
hin sichtbaren Lichtstrahl eben weiter 
am Himmel kreisen. Devise: Wenn 
Oma ihr Stück Kuchen vergißt, wird's 
ja auch gegessen und nicht in den 
Kühlschrank gestellt. Wenn besagter 
Herr die Wahrheit auch bisweilen ver­
gißt, so weiß er doch immer ganz ge­
nau, was seinem Unternehmen nützen 
könnte. .,Wenn Sie darüber schrei­
ben", so bat er, .. dann nennen Sie doch 
auch gleich den Namen unserer Disco­
thek." Wieder Pech für ihn: Auch Jour­
nalisten sind vergeßlich. nf 

Dienstag, 15. Oktober 1991/ Nr. 239 

t i g e  P u b l i k a t i o n e n  a l s  z u r  Z e i t  z u  s c h a f f e n ", b e r i c h t e t 
u n s  E d  K o m a r e k  j r  u n d  l ä ß t  u n s  g l e i c h s a m  s t a u n e n  . . . .  
S c h l i e ß l i c h  v e r k ü n d e t e r, d a ß  d i e  U F O l o g i e  d e r  U d S S R  s i= 
e h  n o c h  e n t w i c k e lt, 70 K g  B u c h m a t e r i a l  a u s  M U F O N-Q u e l =  
l e n  b r a c h t e  e r  m i t, u m  d a m i t  s e i n e  En t w i c k l u n g s h i l f e  a b= 
z u l e i s t e n. N a j a, e i n i g e  g u t e  D i n g e  h a t M U F O N  j a  t a t s ä c h= 
l i e h  z u r a n d e  g e b r a c h t ,  w a s  a u c h  f ü r  d e n  d e u t s c h e n  S e k =  
t o r g i l t ! 
Japanischer Premier-Minister sucht am Himm�l

"
nach UFO�! 

W i l l  m a n  d e m  " I n t e r n a t i o n a l  U F O  N e w  B u l l e t 1 n  v o m  J u l 1-
A u g u s t  1 9 9 1  g l a u b e n, d a n n  h a t  e r  j apa n i s c h e  P r e m i e r-M i =  
n i s t e r  T o s h i k i  K a i f u g e g e n ü b e r  d e m  s o w j e t i s c h e n  J o u r n a = 
l i s t e n  V l a d i m i r  O v s y a b b i k o v  f ü r  d a s  N E WS T I M E-M a g a z i n  
e r k l ä rt, s e i t d r e i ß i g  J a h r e n  n a c h  U F O s  A u s s c h a u  g e h a l =  
t e n  z u  h a b e n . " I ch s u c h t e  n a c h  m y s t e r i ö s e n  U F O s a m  H irn= 
m e l  d e r  A m u n d s e n- S c o t t - W i n t e r- B a s i s  in d e r  A n t a r k t i k, 
a m  U f e r  d e r  G u a d e l c a n a l-I n s e l . I c h  s c h a u t e  m i c h  n a c h  e i= 
n e m Z u s a m m e n t r e f f e n  m i t  U F O s  i m  s c h w e i z e r i s c h e n  Z e r m a t t  
g e n a u s o  u m, w i e  b e i m a u s t r a l i s c h e n  A y e r s  R o c k . I r g e n d =  
w a n n  h o f f e  i c h, w i r d  m e i n  T r a u m  w a h r ", i s t  d i e  i n h a l t s =  
s c h w a n g e r e  B o t s c h a ft d e s  M e n s c h e n  K a i f u  u n d  z u g e g e b e n e r= 

Hänauer löste m a ß e n  w o h l  k a u m e i n e  S e n s a t i o n. W e r  v o n  I h= 
n e n, g e s c h ä t z t e r  L e s e r  d i e s e r e n t h ü l l u n g s =  
v o l l e n  S e i t e n, h a t  n i c h t  e i n e  n a c h v o l l z i e h =  
b a r e r o m a n t i s c h e  A d e r  w i e  d e r  j apa n i s c h e  
M i n i s t e r-Pr e m i e r ?  Rätsel um UFOs 

· d z · hin UFO am Himmel von Bukarest gesichtet Flugobjekte sm eltmasc en A u s  d e r  s e l b e n  Q u e l l e  w i e  o b e n  e n t n e h m e n  
Hanau (op) _Worüber sich stehen". Diese Ansicht ver- w i r  d i e  M e l d u n g ,  w o n a c h  v i e l e  E i n w o h n e r  i n  

kluge Köpfe seit Jahren Ge- breitet er in seinem neuesten d e r  r u m ä n i s c h e n  H a upt s t a d t  i n  d e r  N a c h t 
danken machen, der Hanauer Buch ,.Zeittunnel - Reisen an v o m  3 0 . f 31 . M a i  1 9  9 1  e i n  v o r  u n d  z u r ü c k  s i = 
Autor Ernst Meckelburg hat den Rand der Ewigkeit"· c h b e w e g  e n d e s U F 0 s a h e n . E i n  J o u r  n a 1 i s t  des Rätsels Lösung gefunden: Bei seinen Spekulationen 
UFOs -also Unbekannte Flug- stützt sich der 64jährige v o n  A F P b e s c h r i e b  e i n  h e 11 e s  0 bj e k t i n  e i = 
objekte - sind in Wahrheit Schriftsteller, dessen Name n i g e n  t a u s e n d  M e t e r  H ö h e . E s  w a r  d e u t l i c h  
Zeitmaschinen,mit denen uns bei UFO-Kennern seit Bü- a b g e h o b e n  s i c h t b a r  g e g e n  d e n  d i c h t b e w ö l k =  
unsere UrUrUrUrUr-Enkel be- chernwie,.Psycholand",oder t e n  H i m m e l . E i n  r u m ä n i s c h e r  V e r t r e t e r  d e s  suchen. ,.Besucher aus der Zukunft." 

Daraus folgt natürlich: einen guten Klang hat, auf e1- V e  r t  e i d i g u n g s-M i n i s t e r i u m s  m e 1 d e t e, d a s  d a  
Wenn wir erst das kleine Pro- nen Aufsatz von drei amerika- n i c h t s  v e r d  ä c ht i g e s  v a n  i h n e n  o b s e r V i e r t 
blem gelöst haben, den vierdi- nischen Astrophysikern in der w u r d e  u n d  d a ß  d i e  S i c h t u n g  w o h  1 e i n e  o pt i = 
mensionalen Raum zu über- angesehenen Fachzeitschrift s c h e I 1 1  u s i o n b z w  e i n  " We t t  e r-Tr i c k "  g e w e  =­
Winden, fliegen wir im näch- Physical Review Letters. 
sten Urlaub nicht auf die Ba- Wenn die These mit den s e n s e i n  m a g  . 
hamas, sondern ins alte Rom Zeitmaschinen zutrifft,gibtes 

h L f für zu Zeiten Neros. endlich für die Hanauer Computer soll militärisc en u traum 
Sagen Sie nicht, daß seien blauen Wolken eine vernünf- Zivilflüge öffnen 

Hirngespinste. ,.Zeitreisen tige Erklärung. Das sind dann E i n  2 3 M i  1 1  i o n e n M a r k  t e u r e s  C o mpu t e r n e t z  
werden einmal machbar sein", Rauchzeichen von Indianern, s o l l  S o n d e r n u t z u n g e n  des L u ft r a u m e s  b es s e r  
erklärte ErnstMeckelburg un- die auf dem Weg zurück in den 

k 0 ord i n i e rE: n u n d  m i 1 i t ä r i s c h e Sp e r r g  e b i ete serem Reporter Hans-Joachim Wilden Westen i n  Hanau eine 
Föller, ,.durch eine technische Panne hatten und nach dem f ü r  Z i v i  1 fl ü g e ö f f  e n  e n . 0 a s S y s t e m  w u r d e  
Hochzivilisation, der entspre- kosmischen Rettungsdienst v o n d e n B e  t r e i b e r  n i n  F r a  n k f u r  t v o r g e s t e 1 = 
chende Mittel zur Verfügung rufen. 1 t . D a  s S y s t e m , d a ß s e i t z e h  n M o n  a t e n i n  

Offenbach-Post ------------ - ------------- F r a n k f u r t  i n s t a l l i e r t  s e i, s o l l e  b i s  1 9 9 3  
f l ä c h e n d e c k e n d  d e n  L u ft r a u m  ü b e r  d e r  B u n d e s r e p u b l i k  u n d  b e n a c h b a r t e n  lr-5050 OffenbäC� 

e R e g i o n e n  k o o r d i n i e r e n  I s a g t e  K l a u s - D i e t e r  E h r h a r d t  v o n d e r  B u n d e s a n = � j"JIJ!l 91: B bVo .J 
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s t a l t f ü r  F l u g s i c h e r u n g  ( B F S ) . Z u n ä c h s t  w e r d e  d a s  " C O M I L  1 N " g e n a n n t e  S y =  
s t e m  h e l f e n, s ä mt l i c h e  S o n d e r n u t z u n g e n  d e s  L u ft r a u m s  v o n  m i l i t ä r i s c h e n  G r o ß =  
Üb u n g e n  ü b e r  B a l l o n a u f s t i e g e  u n d  F l u g t a g e  b i s  z u  F a l l s c h i r m a b sprü n g e n  i n  d e n  
n o r m a l e n  F l u g b e t r i e b  e i n z u p a s s e n, e r l ä u t e r t e  B u n d e s w e h r - M a j o r  H e r m a n n  Th e o =  
b a l d  v o m C o o r d i n a t i o n  C e n t e r  f o r  M i l i t a r y  A i r spa c e  U t i l i s a t i o n  ( C O M I L ) .  D a =  
b e i  k ö n n e  d e r  C o mpu t e r  s c h n e l l e r  u n d  s i c h e r e r  a r b e i t e n  u n d  E i n s c h r ä n k u n g e n  
d e s  n o r m a l e n  L u ft v e r k e h r s  u n d  L ä r m  v e r m e i d e n  h e l f e n . A l l e i n  i n  d i e s e r  Wo c h e  
e t w a  s e i e n  r u n d  1 0 0  S o n d e r n u t z u n g e n  i n  b i s  z u  3. 0 0 0  L u f t r ä u m e n  z u  k o o r d i n i e =  
r e n . 
V o n  1 9 9 4  a n  s o l l e  a u c h  d i e  pr i v a t e  u n d  k o m m e r z i e l l e  F l i e g e r e i  v o n  d e m  S y =  
s t e m  pr o f i t i e r e n, s a g t e  E h r h a r d t . D i e  F l u g l o t s e n  k ö n n t e n  d a n n  d a r ü b e r  i n =  
f o r m i e r t  w e r d e n, w e l c h e  m i l i t ä r i s c h e n  Spe r r z o n e n  z e i t w e i s e  n i c h t  g e n u t z t  w e r  
d e n  u n d  f ü r  z i v i l e  F l ü g e  z u r V e r f ü g u n g  s t e h e n . D e r z e i t m ü ß e  d i e  Z i v i l l u ft =  
f a h r t  ru n d  50 s t ä n d i g e  Spe r r g e b i e t e  u m f l i e g e n, f ü r  Spo r t f l i e g e r  s e i e n  e s  
n o c h  w e s e n t l i c h  m e h r, s o  T h e o b a l d . 
A u c h  ü b e r  e i n e  A u s w e i t u n g  d e s  w e l t w e i t e i n z i g a r t i g e n  C o m i l - 1 N-S y s t e m s  a u f  
g a n z  E u r opa w e r d e  n a c h g e d a c h t, s a g t e  E h r h a r d t . B e r e i t s i n  d e r  e r s t e n  A u s b a u =  
s t u f e d e c k e  e s  d e n  g e s a m t e n  B e n e l u x-R a u m  u n d  D ä n e m a r k  a b . Z i e l  s e i  e i n e  
g r ö ß e r e  F l e x i b i l i t ä t  i n  d e r  N u t z u n g  d e s  k n apper  w e r d e n d e n  L u ft r a u m e s . A u f  
d i e  F l u g l o t s e n  k ä m e n  a l l e r d i n g s  S c h w i e r i g k e i t e n  b e i  d e r  Ü b e r g a b e  v o n  e i n e m  
L e i t g e b i e t  z u m  n ä c h s t e n  a u f .  ( O P A )  

Das G' ase ne IDu&fi i'st nicht nur das Register �er CRs �er 
letztenj 15 Jahre' sonderJJ, ilUC)h die Fallkartei scJtlech thln I 
ffiit bis zu B Quervermeisen finden Si_e· jeden �emunschten 
Falf. jede T�eorie, je�tes Stateme1Ü. jedes Bucll. jede 
ßnschtift� =>18 ßrbetts�gi�fer�� Allein der name BbtP/fir? Jv. 
tauch f im Rtgist�ro"SZS!Re D�u! chjaiFd_" f9x aqf . . .  ! •· = • ' 
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KINDERSEITE 
Unzählige Lichtehen stufenweise 
Goethes blinkende Untertasse bei Hanau gesichtet 

Ufologen sind sich sicher: Das .,Natur­
phänomen", von dem Goethe hier berich­
tet, war ein UFO: eine gelandete oder 
über dem Boden schwebende Untertasse. 
Das Ganze passierte im Jahr 1768. Goe­
the war damals 19. 

* 
.. Wir waren zur Allerheiligen-Pforte 

hinausgefahren und hatten bald Hanau 
hinter uns, da ich denn zu Gegenden ge­
langte, die durch ihre Neuheit mein Auf­
sehen erregten, wenn sie auch in der jet­
zigen Jahreszeit wenig Erfreuliches dar­
boten. Ein anhaltender Regen hatte die 
Wege äußerst verdorben, welche über­
haupt noch nicht in den guten Stand ge­
setzt waren, in welchem wir sie nachmals 
finden; und unsere Reise war daher we-

der angenehm noch glücklich. Doch ver­
dankte ich dieser feuchten Witterung den . 
Anblick eines Naturphänomens; denn ich 
habe nichts Ähnliches jemals wieder ge­
sehen, noch auch von anderen, daß sie es 
gewahrt hätten, vernommen. 

Wir fuhren nämlich zwischen Hanau 
und Gelnhausen bei Nachtzeit eine Anhö­
he hinauf und wollten, ob es gleich fin­
ster war, doch lieber zu Fuße gehen, als 
uns der Gefahr und Beschwerlichkeit die­
ser Wegstrecke aussetzen. 

so lebhaft, daß das Auge davon geblendet 
wurde. Was aber den Blick noch mehr 
verwirrte, war, daß sie nicht still saßen, 
sondern hin und wieder hüpften, sowohl 
von oben nach unten, als auch umgekehrt 
und nach allen Seiten. Die meisten je­
doch blieben ruhig und flimmerten fort. 
Nur höchst ungern ließ ich mich von die­
sem Schauspiel abrufen, das ich genauer 
zu beobachten gewiinscht hätte. Auf Be­
fragen wollte der Postillion zwar von 
einer solchen Erscheinung nichts wissen, 
sagte aber, daß in der Nähe sich ein alter 

Auf einmal sah ich an der rechten Sei- Steinbruch befinde, dessen mittlere Ver­
te des Wegs, in einer Tiefe eine Art von tiefung mit Wasser angefüllt sei. Ob die­
wundersamem erleuchteten Amphithea- ses nun ein Pandämonium von Irrlich­
ter. Es blinkten nämlich in einem trich- tern oder eine Gesellschaft von leuchten­
terförmigen Raume unzählige Lichtehen den Gestalten gewesen, will ich nicht ent­
stufenweise übereinander und leuchteten scheiden." 

Samstag, 16. November 1991 Frankfurter Rundschau 
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Leuchtende Objekte 
12. Mai 1974: NATO-Stützpunkte im ����)�ny;���n! 

(�c;;:r:�is:e
hJ��be�� 

schn!iben zwei leuchtende F1ugobjekte 
über Polizeifunk (Tonbänder liegen vor); 
der britische Luftwaffenstützpunkt Lar­
bruch wird in Alarmbereitschaft versetzt. 

16. April 1976: Bundeswehr-Truppen­
übungsplatz Hilwartshausen (bei Hanno­
versch Münden). Drei Zeugen beobachten 
die Landung eines kegelförmigen Leucht­
objektes auf Heeresgelände. 

13114. Januar 1980, 22.00-6.00 Uhr: Ort: 
Luftraum um die NATO- und Bundes­
wehrstützpunkte nördlich von Bremen. 
22.00, Achim: Acht Zeugen, darunter ein 
F1uglotse, beobachten aus etwa 500 bis 
1000 Metern Entfernung das als .,so groß 
wie eine Frachtmaschine" beschriebene 
Objekt, das in einer langgezogenen 

Linkskurve Richtung Norden fliegt. 23.30, 
Garlstedt: Zahlreiche Zeugen informieren 
die Polizei über das Objekt, das jetzt in 
etwa 100 Meter Höhe über der Garlsted· 
ter Heide schwebt. 1.30, Oster­
holz-Scharmbeck: Polizei-Funkstreifen­
wagen nehmen die Verfolgung des Objek­
tes auf, bis es auf der Höhe von Ihlpohl 
in ösUiche Richtung verschwindet. Mitt­
lerweile sind bei der Polizei 50 Zeugenbe­
richte eingegangen. 4.00, NATO-Stütz­
punkt Garlstedt: Ein US-Militärpolizist 
meldet, er sei auf der B 6 von einem grö­
ßeren und drei kleinen Objekten verfolgt 
worden. Das .,Mutterschiff" schwebt zu 
diesem Zeitpunkt noch immer über dem 
Stützpunkt und kann von acht Militärpo­
lizisten und Offizieren beobachtet wer­
den. Sofort versetzen die Amerikaner 
sämtliche NATO-Basen und US-Flugab­
wehreinrichtungen in der Bundesrepu­
blik, den Niederlanden und Dänemark in 
Alarmbereitschaft. 4.20, Brockszeldo, Nie­
derlande: Der niederländische NATO­
Stützpunkt Brockszeldo startet eine aus 
zwei F-15 bestehende Abfangstaffel Rich­
tung Garlstedt - da verschwindet das 
UFO plötzlich. 5.45, Garlstedt: Eine Funk-

UFOs, gibt's die? Untersuchungen über 
unbekannte Flugobjekte in diesem Jahr­
·nundert begannen 1933, als in den Zei­
tungen Berichte über mysteriöse Flug­
zeuge über Skandinavien, den USA und 
England erschienen. Oft wurden si� un�r 
schlechten Wetterbedingungen, dte fur 
F1ugzeuge der damaligen Zeit Startverbot 
bedeutete, beobachtet. Sie kreistt:n i!l ge­
ringer Höhe und leuchteten dabet mtt ge­
waltigen Scheinwerfern den Boden ab. 
Man nannte sie damals .,Geisterflugzeu-
ge". . 

1947 ging es dann in den USA mtt den 
.,fliegenden Untertassen" los. Die ersten 
,,flying saucers" beobachtete K�nneth Ar­
nold am 24. Juni 1947. Auf emem F1ug 
über die Cascade Mountains im Bundes­
staat Washington sichtete der Pilot Ar­
nold neun diskusförrnige Flugobjekte, die 

mit hoher Geschwindigkeit in Formation 
flogen. Arnolds UFO-Erlebnis hatte Hun­
derte Meldungen von Beobachtungen 
ähnlicher Objekte zur Folge. 

UFO-Forscher (sie werden Ufologen ge­
nannt) sind sich darüber einig, daß 70 bis 
90 Prozent aller Beobachtungen Halluzi-

nationen, Täuschungen oder Falschmel­
dungen sind. Aber - so behaupten sie -
die n!SUichen Beobachtungen sind echt 
und lassen sich nicht einlach wegerklä­
n!n. Dafür nennen sie zwei Gründe: Er­
stens sei es bemerkensWert, daß zu den 
Zeugen so viele geschulte Beobachter wie 
Polizisten und Piloten gehören. Zweitens 
gebe es eine auffallende Ähnlichkeit zwi­
schen den Schilderungen - und zwar 
aus aller Welt -, die zum Oberbegrifi 
,,fliegende Untertassen" geführt haben. 

Gibt es nun UFOs oder nicht? Wir 
wissen es auch nicht so genau, finden das 
Thema aber so spannend, daß wir für 
Euch einiges dazu zusammengetragen 
haben: Interviews, Schilderungen, Hokus­
Pokus und sogar eine Geschichte vom ol­
len Goethe. Der hatte nämlich eine un­
heimliche Begegnung im Jahr 1768. 

Viel Vergnügen beim Abheben wün­
schen wir Euch Die Redaktion. 

(Das sind l.nla, Lila und noch ein paar 
E.-T.-Fans.) 

Auf die Kinderseite ver= 
kom11en .... 
D i e  l i e b e n  U F O l e i n s , v e r =  
k omme n  a u f  d i e  L e s e s e i t e  
f ü r  K i n d e r i n  d e r  F R A N K =  
F U R T E R  R U N D S C H A U . H i e r  
w i r d  d i e  j o u r n a l i s t i s c h e  
B e d e u t u n g  d e s  U F O - F r a g e  
k l a s s i f i z i e r t.  E n t w e d e r  
s i n d  U F O s  N a c h r i c h t e n  i m  
B e r e i c h  " B u n t e s "  o d e r  A b =  
s u r d h e i t e n  a u s  a l l e r  We l t  
- o d e r  M e l d u n g e n  v o n  u n d  

f ü r  K i n d e r . E i n  b itt e r e r  N a c h g e s c hma c k  b l e i b t a u f  j e d e n  
F a l l. D i e s  s o l l  k e i n e  A n s c h u l d i g u n g  g e g e n ü b e r  d e r  F R  
s e i n , s o n d e r n  n u r  e i n e  n ü c h t e r n e  B e s t a n d s a u f n a hme u n s e =  
r e s  Th e m a s. O i e  G e w i c h t i g k e i t , d i e  w i r  u n s e r em L i e b l i n g  
g e b e n  w o l l e n , h a t  d i e s e r " d r a u ß e n " b e i l e i b e  n i c h t  e r r u n =  
g e n . I r g e n d w o  i s t  d a m i t  d i e " U F O l o g i e " g e s c h e i d e r t ! 
O b  n u n  K i n d e r  m i t  s o l c h e n  h a r d  c o r e - G e s c h ü t z e n  w i e  d e n  
R o s w e l l - C r a s h  k o n fr o n t i e r t  w e r d e n  mü ß e n , o d e r  o b  I n t e r =  
v i e w s  a u s g e r e i c h t  h ä t t e n  u m  d i e  k i n d l i c h e  V o r s t e l l u n g s =  
w e l t  a u s z u k u n d s c h a ft e n  - w e r  w i l l  d i e s  s c h o n  e n t s c h e i d e n ?  
E i n  S c h o c k  i s t  d i e  R e d u z i e r u n g  d e s  Th e m a s  f ü r  u n s  a l l e  
w o h l g l e i c h s a m , s e t z t  d i e s e  d o c h  M a ß s t ä b e  . . .  - a l l e s  a n d e =  
r e  i s t  im B e r e i c h  d e r  i n t e l l e k t u e l l e n  S e l b s t b e f r i e d i g u n g  
a n z u s i e d e l n. 
Im G e g e n s a t z  d a z u  w ä r e  e s  n a t ü r l i c h  w i c h t i g  f ü r  s o z i o ­
k u l t u r e l l e  E r h e b u n g e n  z u  e r f a h r e n , w a s  d i e  K i d s  n u n  d e r  
h o c h a n g e s e h e n e n  u n d  z i t i e r fä h i g e n  Z e i t u n g  m e l d e t e n  - s o  
i m  B e r e i c h  e r l e b t e r  w i e  e r f u n d e n e r  U F O - " E r f a h r u n g e n " . I n  
d i e s e m S i n n e  s t e l l t e n  w i r  n a t ü r l i c h  u nm i t t e l b a r  n a c h  B e =  
k a n n t w e r d e n  d i e s e s  B e i t r a g s  e i n e  A n f r a g e  a n  d i e  v e r a n t =  
w o r t l i e h e  R e d a k t i o n .  M a l  s e h e n , w a s  ( u n d  o b  ü b e r h a upt ) 
d a b e i  h e r a u s k o m m e n  w i r d  - o d e r  o b  m a n  d a s  d a m i t  v e r b u n =  
d e n e  P o t e n t i a l  f ü r  w i s s e n s c h a ft l i c h e  E r k e n n t n i s s e  n i c h t  
e r k e n n t . 
B e d a u e r l i c h  d ü r f t e  a b e r a u f  j e d e n  F a l l  s e i n , d a ß  d i e  F R  
e i n  H o h e l i e d  a u f  d i e  U F O s  s a n g  u n d  s i c h  mit  s a c h k u n d i g e r  

streife der Polizei meldet das UFO. Zu1 selben_ Zeit _berichtet ein Landwirt der Poh,zet, er hatte die Scheibe fotografiert. ���
m
�ufnahme wird sofort beschlag-

(Entnon:men aus: Jenseits von Top Secret, Timothy Good, Zweitau!fjf 14deins Frankfurt, 1991) I I ' 

K r i t i k  z u r ü c k h i e l t ! P a r a l l e l  e i n =  
h e r  w u r d e  u n v e r b l ümt G o o d·s B u c h  
i n  d e r  V o r d e r g r u n d  g e s t e l l t u n d  
" z u m A b h e b e n "  empf o h l e n  - e i n e  
z u m i n d e s t  u n g e w ö h n l i c h e  G a n g a r t. 



Bergung in New Mexico 
Wer saß in den abgestürzten Ufos? 

S c h o n  b e i  g e w ö h n l i c h e n  
P r e s s e b e r i c h t e n  m a c h t m a n  
s i c h  a l l g e m e i n  g e w a l t i g  
i n s  H e m d , g i l t  e s  d e m  W u n =  
s c h n a c h  T e l e f o n n u m e r  o d e r  

Der amerikanische Journalist Frank Der englische Ufologe Timothy Good 
Scully machte die Welt mit seinem Best- ging der Sache nach und srürte weitere 
seller .Behind des Flying Saucers" (Hin- Berichte auf. Zum Beispie diesen vom 
ter den Fliegenden Untertassen), der 1950 UFO-Forscher Tommy Blann. 
erschien, als erster auf die sensationellen Tommy Blann sprach mit einem Cola­
Geschichten über Bargungen .von UFOs nel der Luftwaffe, der behauptete, im 

A d r e s s e  n a c h z u k o m m e n  - i n  aufmerksam. Scully behauptete, bis 1950 Sommer 1962 im Norden von New Mexico 
d i e s  e m F a l l  w i r d  d i e W u n = habe es vier solcher Bargungen gegeben. ��l��i

::���=����e
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D i e s  d ü r ft e  w o h l d i e  d u r c h s c h l a g e n d s t e  P R  u n d  R e =  ::� ��ei�=�:rg�=�n ���u'��: 
k l a m e f ü r  d e n  V e r  l a g 2 0 0 1 g e w e s e n s e i n  . W i e  a u c h einen dunkleren Streifen um die Mitte 
i m m e r , d i e s e m  s p e z i e l l e n  B u c h  i s t  e s  z u  w ü n s c h e n  . . .  ��r

d
u�ta�������n

M:!r�������: 
0 e n n o c h b l e i b t e i n u n g e m e i n r u c h b a r e r F l e c k e n ü b = ge erzählte Blann, daß das Objekt keine 
r i g , w a s d i e H a n d h a b u n g b e t r i f f t u n d u n s g e w i ß e r = sichtbaren Landevorrichtungen hatte, of-
m a ß e n  e n t t ä u s c h t . E r s t a u n  l i e h  i s t  a u f  j e d e n  F a l l , �:��nr��e����n·�!!!�n

a����i�� 
m i t w e l c h e n K a l i b e r  n m a n d i e  l i e b e n K l e i n  e n g l e i c h  sen hatte. Wie Colonel ,,X" berichtete, wa­
rn i t d e m U F 0 _ G e g e n s t 8 n d b 0 m b 8 r d i e r t u n d w 8 s d i e s ren acht Männer an der Absturzstelle, die 

Arbeitsanzüge und Gasmasken trugen. f Ü r  A u  s w i r  k u n g e n a u f d i e k i n  d l i c h  e V o r  s t e l l  u n g s w e = .,Sie hatten zwei Leichen aus dem Flug-
l t  h a b e n  m a g . U F O - B e r g u n g  v o n  R o s w e l l , d i e s  s i n d  ����.

g�t<'�����e�e�n!i:g!� e��� S a c h e n , m i t w e l c h e m 8 I L 0 b i s h e r n u r d i e E r  w a c h s e = Aufschrift, der mit ihnen davonraste. Ich 
n e n w e l t e r  s c h ü t t e r  t e . W e l c h e 8 i l d e r  m ü ß e n b e i d e n bekam sie nicht so genau zu sehen; aber 
J u g e n d l i c h e n i n A n b e t r a c h t d i e s e r 0 a r s t e l l  u n g e n sie sahen klein aus und hatten silberne, 

hautenge Fliegeranzüge an. Sie wurden r e i f e n ? 0 i e U n t e r t a s s e n f l i e g e n ü b e r a l l  , s o m ü ß t e ebenso wie das Flugobjekt zur Halloman 
d o c h d e r e i n h e l l  i g e T e n o r n u n s e i n . G e f ö r d e r t v o n Air Force Base gebracht; dann gingen 
d F R K · d · E · 1 · k 8 1  · d · F R · Teile des UFOs an verschiedene For-e r - l. n e r s e l. t e · l. n l. n e s 8 t t W l. e l. e l. m schungslabors, auch an die Los-Alamos-
t r a d i t i o n e l l  e n u f o l o g i s c h e n T r ü b w a s s e r . . . ? E i n k a u m Laboratorien." 
v o r s t e l l b a r e r  G e d a n k e n g a n g , w i e  w i r  m e i n e n . ir����� ������·u�'ta�g!�e:'�� E s i s t s i c h e r  l i c h  Z e i t , d i e  s e E b e n  e w e i t e r  z u v e r =  militärischen Sperrgebieten ganze Staf­
f o l g e n . 0 i e s a u c h s c h o n a l l  e i n a u s G r ü n d e n d e s g e = fein nicht gekennzeichneter Hubschrau-

. S 1 b h · d d ß d · ber gebe, die mit hochentwickelten In-rn e l. n s a m e n e s t s c u t z e s  , u m  z u V e r  m e l. e n , a l. e strumenten ausgerüstet seien und einge-
U F 0 - 0 i s k u s s i o n z u r  S p i e l w i e  s e h o c h s p r ü h e n d e r  U F 0 - setzt würden, um Gebiete mit UFO-Bewe­
K i n d e r - P h a n t a s i e n v e r k o m m t . W o b e i n a t ü r l i c h a n z u = gungen zu überwachen oder UFOs im 

Falle ihres technischen Versagens auf · 
m e r k e n i s t , d a ß d a t a t s ä c h l i c h b e r e i t s s c h o n s o dem Luftwege abzutransportieren. 
m a n c h e r K i n d e r - S p a ß i m  U F 0 - S c h a f p e l z u n s l e i m  t e - Tommy Blann fragte den Colonel nach 
m a n  e r i n n e r e  s i c h  n u r  d e r  v i e l e n s c h ö n e n p o l a r  o i d - den vielen Gerüchten, daß abgestürzte 

. . . UFOs und deren Besatzungen zum Luft-
F o t o s  v o n  t y p l. s c h e n  F l J. e g e n d e n  U n t e r t a s s e n - B J. l =  waffenstützpunkt Wright-Patterson ge-
d e r  n a u s  a l l e r  W e l t  . 0 a b r a u c h t  e s  n i c h t  n o c h  h o c h =  bracht .�rden. !,In frühere� Jahren .�at 

. . . . man eimge Leichen zu diesem Stütz-g e l o b t e  Z e J. t u n g e n  W l. e  d J. e  F R , u m  d J. e s e s  F a h r w a s s e r punkt gebracht", erwiderte er",aber spä-
z u b e r e i c h e r n b z w a n z u r e g e n . E s g i l t a l s o z u h o f = ter hing es davon ab, wo sie gefunden 
f e n , d a ß  d i e  F R  m i t  i h r e r  P o l i t i k  i n  d i e s e m  k o n k r e =  :;:-1��·d�!�e��:e::h:u��a��it!':.�a�ci 
t e n F a l l  b e w u ß t  g e h  a n d e l t h a t u n d V e r  a n t w o  r t u  n g s b e = auch für das unbeobachtete Entfernen 
w � ß t s e i n  z u z � i g e n w u ß t e  . L e i c h  t s i n  n i g k e i t � ä r e i n  ��r:t ������s

da
�o�e

i 
d��

c
��s�;:s�f! 

d l. e s e m F a  l l  f u r  u n s n u r  s c h w e r  z 'tJ e n t s c h u l d l. g e n . . . nel äußerte Blann gegenüber die Ansicht, 
U F 0 s a l s E x p e r i m  e n t i e r f e l d f ü r g e s e l l  s c h a f t l i c h - daß die Leichen neuerdings außer Lan-

. h . . b b · 
des zu einer geheimen Marineeinrich-k u l t u r e l l  e E r  k e n n t n l. s s e , s c o n u n d g u t , a e r l. t t e tung auf einer Insel im Pazifik geflogen 

d a n n s i n n v o l l  g e s t e u e r t - e t w a s , w a s w i r d e r F R z u = würden. 
n ä c h s t  g e r n e  u n t e r s t e l l e n  w o l l e n . V i e l l e i c h t a b e r  
w i r d  d i e  F R - R e d a k t i o n  s e l b s t  d a z u  n o c h  i m  Z u g e  d e r  E n t s t e h u n g  d i e s e s  C R ' s  
S t e l l u n g  n e h m e n , w a r t e n  w i r  e s  a l s o  a b  - g e s p a n n t  d a r f  m a n  s i c h e r l i c h w i e d e r  
e i n m a l  m e h r  s e i n . 

.... Amtliche � Ufo-Landung 
... Den Haag - Besorgt melde­� te der Polizeifunk die Nie­E derkunft eines Unbekann­� ten Flugobjekts - und 
0 prompt reagierten die uner­

Z wünschten Lauscher. Die � Ufo-Landung war aber bloß 
• ein Trick der Beamten im g' niederländischen Harden­

-;; berg auf der Jagd nach stö­
c renden Wellenreitern. 1 50 .! waren tatsächlich erschie-

0 nen, die .Marsmenschen• �en. 

Ufos Polizei· Trick 
De11 Haag - Mit einem Trick ent· 
tarnten Polizisten Im nlederlöndl· 
sehen Hardenberg Polizeifunk· 
Abhörer. Sie gaben die Landung 

���·
e����:u;��·:e� a�rc�blid��� 

auch rund 1 50 Polizeifunk-Horcher 
ein. Sie kamen mit einer ernsten 
Ermahnung davon. 

26. November 1 H1 * BILD 

U F O s  a l s  P o l i z e i - Tr i c k  
M a l e t w a s  N e u e s . N e b e n s t e h e n d e  B e r i c h t e  g e =  
b e n  I h n e n  s i c h e r l i c h  A n l a ß  z u m  s c h m u n z e l n . 
W e n i g e r e r fr e u t  d ü r ft e n  w o h l  d i e  v i e l e n u n =  
l e g i t i m i e r t e n  P o l i z e i - F u n k a b h ö r e r  s e i n , w e l =  
e h e  a u f  d i e  P o l i z e i - T r i c k s  v i a  g e t ü r k t e r  
U F O - L a n d u n g  h e r e i n f i e l e n . N e h m e n  w i r  d i e s e s  
E r e i g n i s  a l s  L a c h n u m m e r  h i n  u n d  ü b e r b e t o n e n  
w i r  e s  f ü r  u n s e r e  A r b e i t  n i c h t . E r s t a u n l i c h  

i s t s i c h e r l i c h  d e r  I d e e n r e i c h t u m d e r  n i e d e r l ä n d i s c h e n  P o l i z e i . 

1 2  

L e s er b r i e fe . . .  

Z u m  C R  9 / 1 9 9 1  m e r k t e  L u c  B ü r g i n  a u s  B a s e l  a n : 
" D e r  l i e b e  H e r r H e n k e  w u r d e  a u s  e i n e r  F e r n s e h s e n d u n g  a u s g e l a d e n  ( ü b e r  d a s  
' W a r u m ' s o l l t e  e r  s i c h  s e l b s t e r  G e d a n k e n  m a c h e n ) u n d  m u ß  d i e  e i n e  S e n d u n g  
d e s h a l b  a u f  s a g e  u n d  s c h r e i b e  1 6  v o l l e n  S e i t e n  ( ! )  k r i t i s i e r e n  . . .  
I c h  m ö c h t e  l e d i g l i c h  k u r z  a u f  z w e i  P u n k t e  e i n g e h e n : 
- H e n k e  s t e l l t d i e  E x i s t e n z , d e s  m e h r f a c h  i n  K o r n k r e i s e n  a u f g e n o m m e n e n  5 , 2  

K H z - S i g n a l s  i n  F r a g e  . . .  D a s  S i g n a l  a b e r  i s t e f f e k t i v  a u f g e n o m m e n  w o r d e n  
( O e l g a d o  u n d  A n d r e w s  b s p . s p i e l t e n  e s  a u f  d e m  A A S - K o n g r e ß  i n  B e r l i n  w ä h r e n d  
i h r e s  V o r t r a g s  a b ) . E f f e k t i v  h a t t e  e s  a u c h  d i e  B B C  a u f g e n o m m e n , a l s  s i e 
m i t  d e n  b e i d e n  K o r n k r e i s s t r u k t u r e n  u n t e r s u c h t e . W i e  D e l g a d o  a u s f ü h r t e , w u r =  
d e n  m e h r e r e  V e r s u c h e  d u r c h g e f ü h rt m i t t e l s  m e h r e r e n  L e u t e n  d a s  S i g n a l z u  
l o k a l i s i e r e n , w o b e i  s e l t s a m e r w e i s e  f e s t g e s t e l l t  w u r d e , d a ß  e s  n u r  i n n e r =  
h a l b  d e r  K r e i s s t r u k t u r e n  w a h r n e h m b a r  i s t ! 

- H e n k e  w i r ft B u t t l a r  v o r , i n  s e i n e n  A r b e i t e n  n i e  ü b e r  S h e l d r a k e  g e s c h r i e =  
b e n  z u  h a b e n  . . .  : I n  ' A d a m s  P l a n e t ' f i n d e t  s i c h  e i n  g a n z e s  K a p i t e l  ü b e r  d i e  
i n t e r e s s a n t e n  H y p o t h e s e n  d e s  e n g l i s c h e n  W i s s e n s c h a ft l e r s ! "  

Z u  o b e n  a n g e s c h n i t t e n e r  A f f ä r e  r u n d  u m  d e n  K o r n k r e i s - H e i ß e n  S t u h l  b e i  R T L +  
n o c h  e i n i g e  A n g a b e n  d e s  K ö l n e r  P r i v a t s e n d e r s  v o m  2 3 . 1 0 . 1 9 9 1  a n  W E L T B I L D - R e =  
d a k t e u r H e r d e r  n a c h g e r e i c h t , d i e  d e r  s t v . C h e f r e d a k t e u r  U l r i c h  M e y e r s e l b s t  
a u s f ü h r t e : 
" I n d e r  T a t  i s t  e s  r i c h t i g , d a ß  H e r r  R u d o l f  H e n k e  v o n  C E N A P  v o n  u n s  z u n ä c h =  
s t  e i n g e l a d e n  w o r d e n  w a r . N a c h d e m  w i r  H e r r n  v o n  B u t t l a r  ü b e r  d i e  P h a l a n x  
s e i n e r  G e g n e r  i n f o r m i e r t  h a t t e n , s a g t e  H e r r v o n  B u t t l a r , d a ß  e r  m i t  H e r r n  
H e n k e  n i c h t  d i s k u t i e r e n  w o l l e . I m  R e g e l f a l l  l a s s e n  w i r  u n s  a u f  e i n e  s o l c h  
a b l e h n e n d e  H a l t u n g  e i n e s  D i s k u s s i o n s p a r t n e r s  n i c h t  e i n . D a  H e r r v o n B u t t l a r  
u n s  a b e r  g l a u b h a ft n a c h w e i s e n  k o n n t e , d a ß  e r  s i c h  m i t  H e r r n  H e n k e  b e r e i t s  
e i n e  g a n z e  R e i h e  v o n  Z i v i l p r o z e s s e n  g e l i e f e r t  h a t , d i e  n i c h t  a n s a t z w e i s e  i m  
Z u s a m m e n h a n g  m i t  d i e s e r  ' w i s s e n s c h a ft l i c h e n ' T ä t i g k e i t s t e h e n  u n d  d i e  b e i d e n  
H e r r e n  s i c h  o f f e n k u n d i g  a u s  i n n i g e r  p e r s ö n l i c h e r  A b n e i g u n g  p e r m a n e n t  i n  d e n  
H a a r e n  l i e g e n  - d a s  g e h t s o w e i t , d a ß  H e r r H e n k e  d e n  N a m e n  u n d  d i e  F a m i l i e n =  
V e r h ä l t n i s s e  v o n  H e r r n  v o n  B u t t l a r  p e r m a n e n t  i n  Z w e i f e l  z i e h t  - h a b e n  w i r  
u n s  e n t s c h l o s s e n , a u f  e i n e  M i t w i r k u n g  v o n  H e r r n  H e n k e  i n n e r h a l b  d i e s er S e n =  
d u n g  z u  v e r z i c h t e n . D i e  P h a l a n x  d e r  B u t t l a r - K r i t i k e r  i s t  d u r c h  d i e s e , u n s e =  
r e  E n t s c h e i d u n g  f ü r  u n s e r  G e f ü h l  n i c h t  g e s c h w ä c h t  w o r d e n . "  
Tj a ,  s o  s i e h t  e s  R T L p l u s . N a c h  A n g a b e n  v o n  B u t t l a r  k a m  d i e s e r E n t s c h e i d  z u =  
s t a n d e . W i e  j e d o c h  b e k a n n t , s t e h t  R u d o l f  H e n k e  n i c h t  i n  e i n e r  R e i h e  v o n  Z i =  
v i l p r o z e s s e n  i n  S a c h e n  v o n  B u t t l a r . D i e s e  B e h a u p t u n g , d i e  v o n  B u t t l a r  " g l a u b =  
w ü r d i g " g e g e n ü b e r  R T L p l u s  v e r t r a t , s t i m m t  n i c h t . 
( Ü b r i g e n s  d r u c k t e  d i e  " H i l d e s h e i m e r  A l l g e m e i n e  Z e i t u n g "  v o m 4 . 1 0 . 1 9 9 1  d e n  
B e i t r a g  " Z w i s c h e n  S c i e n c e - f i c t i o n  u n d  F o r s c h u n g : W a r e n  d i e  A u ß e r i r d i s c h e n  
g r ü n  d u r c h b l u t e t ? "  a l s  F o l g e  e i n e s  V o r t r a g s  v o r d e r  G e s e l l s c h a ft d e r  G e r =  
s t e n b e r g s c h e n  B u c h h a n d l u n g  a b . S e i n e  h a l b w i s s e n s c h a f t l i c h e  D a r s t e l l u n g  f a s =  
z i n i e r t e  w i e d e r  d i e  Z u h ö r e r , a u c h  w e n n  e r  r e c h t  s e l b s t h e r r l i c h d i e s e  d e m  
P u b l i k u m  p r ä s e n t i e r t e . D i e  Z e i t u n g  a t t e s t i e r t e  d e m  P s y c h o l o g e n , P h i l o s o p h , 
A s t r o n o m , P h y s i k e r  u n d  M a t h e m a t i k e r D r . v o n  B u t t l a r , f ü r  s e i n e  u n h e i m l i c h e n  
T h e o r i e n  a u f  d e n  G l a u b e n  z u  p o c h e n  u n d  w a r f  i h m  e i n e n  M a n g e l  a n  B e w e i s e n  
v o r . )  
E i n  U F O - I n t e r e s s e n t  a u s  S o n n  s c h r i e b  i m  S e p t e m b e r  d e n  D r o e m e r - K n a u r - V e r l a g  
a n  u n d  b a t  u m  S t e l l u n g s n e h m e  i n  S a c h e n  d e s  d o r t  e r s c h i e n e n  B u c h e s  z u m  F a l l e  
W a l t e r s  a u s  G u l f  B r e e z e . L e k t o r  D r . R o l f  C y r i a x d a g e g e n  ( e i n  J a h r  n a c h d e m e r  
v o n  C E N A P - W a l t e r  e i n e  a u s f ü h r l i c h e  A n t i - W a l t e r s - O o k u m e n t a t i o n  e r h i e l t ) e r =  
k l ä r t , d a ß  b i s h e r  s ä m t l i c h e  W a l t e r s - K r i t i k e r d e n  B e w e i s  s c h u l d i g b l i e b e n , w o =  
n a c h  a l l e s  e i n  S c h w i n d e l  s e i . U n d  d i e s  a n g e s i c h t s  d e s  v o r l i e g e n d e n  P a p p - M o =  
d e l l s  m i t  d e m  d a s  E T - R a u m s c h i f f v o n  W a l t e r s  g e k n i p s t w o r d e n  w a r  u n d  i n  d e s =  
s e n  a l t e r  W o h n u n g  g e f u n d e n  w u r d e  ( w i r  b e r i c h t e t e n  b e r e i t s ) .  " O i e  M e i n u n g e n  
A n d e r s d e n k e n d e r  n e h m e n  w i r  z u r  K e n n t n i s , w e n n g l e i c h  S i e  u n s  i n  u n s e r e r  V e r =  
l a g s p o l i t i k  n i c h t  t a n g i e r e n . "  
D i e  W e l t  i s t  a l s o  w i e d e r  i n  O r d n u n g  ( o d e r  e t w a  d o c h  n i c h t ? ) . 
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UFO-Jagd beginnt: Wer 
hat Seltsames. gesehen? O i e  b e s t e n  U F O - F ot o s  d e r  W e l t : 

J e t z t  b e i  2 0 00 ! Forscher bitten Ostdeutsche um Mitarbeit U n d  wo s i n d  d i e  b e s t e n  U F O - F o t o s  
z u  f i n d e n ?  N a t ü r l i c h  i n  G u i d o  M o o s =  h . ( ) S ' t  1 97 6 l. St der ausgeben, erklärt Projekt-Leiter 

U d 
Mann e•m cww - e• 

b r u g g e r  · s 4 3 0 S e  i t e n - W e r  k . . . . n __ 34jährige Einzelhandelskaufmann Walter. Er bittet ausdrücklich nur 

B t  Werner Waltet mit seinem Kollegen u m  ernsthafte Darstellungen merk- s i e  f l i e g e n  d o c h ! U F O s : 0 1 e  g r o  e 
der privat-wissenschaftlichen For- würdiger bzw . rätselhafter . Hirn� H e r a u s for d e r u n g  d e s  2 0 . J a h r h u n d e r =  schungsgruppe CENAP (Zentrales melserscheinungen und kemerle• 

t s . E s  g e h t  u m  n i c h t s  w e i t e r e s  a 1 s uß " hnl '  Schabernack-Berichte, "da die Erforschungs-Netz a ergewo •-
u m  d a s  B i  1 d w e r k  d e s  S c h w e i z e r s  B I  L = eher Himmels-Phänomene) unter- UFO-Frage bereits von ihrem Kern 

wegs, um dem Spuk der Himmels- her oftmals von blühendem Unsmn L y ( M e i e r  ) , d e r  s e i t J a n u a r 1 9  7 5 
Phantome namens UFOs nachzuJa- durchsetzt ist und womögliche reale b e h a u p t e t  m i t  W e s e n  v o n  d e n  p 1 e J a = gen. Bisher wurden in Westdeutsch- unbekannte Naturerscheinungen 

d e n  i n  K o n t a k t  z u  s t e h e n  . D e r  A u t o r  · ·  
h d d S h e1z et dadurch verborgen bleiben." land Osterreic un er c w -

1 1- s t s 0 e t w a  s w 1· e d i e r e c h t e H a n d d e s wa 24 0  Meldungen merkwürdiger Wer also nun irgendwann einma 
Erscheinungen am Nachthimmel Erfahrungen mit unbekannten llie- F ü h r e r  s d e r  B I L L Y - K o m m u n  e u n d s e i t 
nachgegangen . Nun ruft die Unter- genden Objekten oder seltsamen 1 5  J a h r e n a k t i v  i n  d e r  V e r b r e i t u n g  suchungs-Organisation CENAP zum nächtlichen Himmelsschauspielen 

d 1. e s  e r  s p e z i e 1 1  e n k o s m i s c h e n  W a h r =  V 1 · h d machte, wende sich an: CENAP, wtssenschaftlichen erg e1c er 
h e 1

· t e n . E r s c h i e n e n  i m  V e r  1 a g M . H e =  Qualitat der gemeldeten UFO-Er- Werner Walter, Eisenacher WEG 1 6. 
h . scheinungen in Ostdeutschland auf, W-6800 Mannheim 3 1 .  s e m a n n  z u  M ü n c h e n  ü b e r n i m m t  1 e r z u  

wozu Meldungen und Berichte, Fo- S c h w e r  i n  e r  V o l k s z e i =  d e n  V e r t r i e b : A Q U A R I U S ! F r a n k  M .  tos und Videos eingereicht werden 
9 S c h e n k e  r K G , p o s t  f a c h 4 0 0 1 6  8 , W -1 .  h t u n g , 1 2  . 1 1  . 1 9  1 können - auf Wunsch vertrau 1c · 

8 O O 0 M ü n c h e n  4 0 , p r e i s  : 3 9 , 8 0 D M  . Nachdem wir im Oktober rund 
u�� Magdeburg Zeitungsberichte er- N o c h  m e h r  z u  b e s t a u n e n  g i b t  e s  e b e n s o  im D M  3 5 , - - t e u r e n . hielten. wonach seltsame Ersehe•- U F O - F o t o - K a l e n d e r  1 9 9 2 , w e l c h e r  im V e r l a g  H e s e m a n n  e r s c h 1 e =  nungen durt den Himmel frequentie-

n e n 1. s t u n d  b u n t e  F a r b - U n t e r t a s s e n - F o t o s  a u s  a 1 1  e r  W e 1 t ren sollen. möchten wir die Bevölke-
p L A  y B 0 y K 1 d rung aufrufen. uns alle seltsamen a l l m o n a t l i c h  z u  b e t r a c h t e n  g i b t · W a s  d e r  - a e n  e r  

Geschehmsse am Himmel aus der f ü r  L i e b h a b e r h a n d f e s t e r  T a t s a c h e n  i s t , s t e l l t n u n  d a s  u f o =  Vergangenheit und · Gegenwart zu l o g i s c h e  G e g e n s t ü c k  f ü r  T r a u m w a n d l e r  d a · mt>lden. Wil möchten dann eme Do-
kumentation erstellen, wozu wir den U F O - R E PO R T  i s t  d a . W l a d i s l a w  R a a b , � l e n z e s t r . 1 7 ,  W - 8 0 0 0 . Beobachtern spezielle Fragebögen M ü n c h e n  5 ,  i s t  n u n  U F O - F a c h z e i t s c h r 1 ft e n - H e � a u s g e b e r . S e 1 n  

d ü n n e r  U F O  R E P O R T  m i t  1 2  D i n - a - 4 - S e i t e n  U m f a n g  e r s c h e 1 n t  4 x 
_
1 m  J a h r  u n d  k o =  

s t e t  d a f ü r  i m  J a h r e s b e z u g  D M  3 0 , - - .  E i n  m u t i g e s  P r o J e k t  a u f  J e d e n  F a l l  . . .  
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U F O  N e w s  S e r v i c e  A u s g a b e  2 / 1 9 9 1  v o n  T h o m a s M e h n e r , G r o ß e  B e e r b e r g s t r . 1 3 ,  0 - 6 0 1 9  S u h l , l i e g t  i n z w i s c h e n  a u c h  a u f  u n d  k o s t e t  D M  1 8 , - - .  D a s  D i n - a - 4 -g e h a l t e n e  S a m m e l w e r k  b e s t i c h t  d u r c h  ü b e r w i e g e n d  Z e i t u n g s b e r i c h t e n  d e s  d e u t =  s e h e n  u n d  e n g l i s c h e n  S p r a c h r a u m e s  i n  s a t t e r  Q u a n t i t ä t  ( s o g a r  e i n  p a a r  j a p a =  n i s c h e  S e i t e n  s i n d  e n t h a l t e n ) .  Ä r g e r l i c h  m a g  d i e  P l a t z v e r s c h w e n d u n g  s e i n , w e l c h e  d u r c h  e i n e n  M i l t o n  W i l l i a m  C o o p e r - B e i t r a g  n a m e n s  D I E  G E H E I M E  R E G I E =  R U N G  ( U r s p r u n g , W e s e n  u n d  Z w e c k  v o n M J 1 2 )  e n t s t a n d  - a b e r  a u c h  d i e s  l i e g t  n a t ü r l i c h  i m  A u g e  d e s  B e s c h a u e r s . 
F r e d  St e c k l i n g  am 1 9 . 8 . 1 9 9 1  a n  H e r z i n f a r k t  v e r s t o r b e n ! W i e  M a r t i n  B u s c h m a n n  ( W a c h o l d e r w e g  2 2 , W - 2 1 5 3 N e u  W u l m s t o r f )  a l s  R e p r ä s e n t a n t  v o n  I C U F O N / I G A P  i n  D e u t s c h l a n d  M i t t e  S e p t e m b e r  m i t t e i l t e , i s t  " e i n  i n t e r n a t i o n a l e r  M i t s t r e i =  t e r  u n d  w e l t w e i t b e k a n n t e r  U F O - F o r s c h e r v o n  u n s  g e g a n g e n " .  Z u r ü c k  b l e i b e n  s e i n e  F r a u  I n g r i d , d e r  S o h n  G l e n n  u n d  T o c h t e r  A l i t h i a . S i e g f r i e d  ( F r e d ) S t e c k l i n g  s t a n d  f ü r  d i e  " G e o r g e  A d a m s k i  F o u n d a t i o n  I n t e r n a t i o n a l "  ( G A F I )  i n  V i s t a  C a l i f o r n i a , U S A , f ü n f u n d z w a n z i g  J a h r e  l a n g . S e i n  V o r t r a g s t h e m a  w a r  m e n s c h l i c h e s  L e b e n  a u f  a n d e r e n  P l a n e t e n , w e l c h e s  e r  w e l t w e i t  v o r b r a c h t e . S e i n  U F O - I n t e r e s s e  w u r d e  1 9 6 2  g e w e c k t , a l s  e r  m i t t e n  a m  T a g e  e i n e  F l i e g e n d e  U n =  t e r t a s s e  ü b e r  W a s h i n g t o n , D . C . h ä n g e n  s a h  u n d  w e l c h e  i d e n t i s c h  m i t  j e n e n  E r =  s c h e i n u n g e n  w a r , w e l c h e  U F O - K o n t a k t l e r  G e o r g e  A d a m s k i  i m  s ü d l i c h e n  K a l i f o r =  n i e n  e i n  J a h r z e h n t  z u v o r  f o t o g r a f i e r t e . N o c h  v o r  A d a m s k i ' s  T o d  i m  J a h r e  1 9 6 5  e r h i e l t S t e c k l i n g  d i e  R e c h t e , u m  d i e  F o r s c h u n g e n , d i e  E r z i e h u n g s a r b e i t u n d  P u b l i k a t i o n e n  d e r  G A F I  w e i t e r z u f ü h r e n  - e i n e  " A r b e i t " ,  w e l c h e  n u n  d i e  v e r =  b l i e b e n e  F a m i l i e  S t e c k l i n g  f o r t f ü h r e n  m ö c h t e . K o n t a k t a d r e s s e : G A F I , P . O . B o x  1 7 2 2 , V i s t a , C A . 9 2 0 8 3 , U S A . 

C h e m i s c h e  E x p er im e n t e  in d e r  Atm o s p h ä r e  s o r g e n  f ü r  U F O - F i e b e r  . . . S P A C E F L I G H T - K o r r e s p o n d e n t T i m  F u r n i s s  s c h r i e b  i n  F L I G H T  I N T E R N A T I O N A L  ( A u s =  g a b e  v o m 3 0 . M a i  1 9 9 0 )  d a r ü b e r , d a ß  d i e  a m e r i k a n i s c h e n  U F O s  b e r e i t s t e h e n . D a s  C R R E S - P r o g r a m m  w e r d e  d a f ü r  v e r a n t w o r t l i c h  s e i n . I r d i s c h e  F l i e g e n d e  U n =  t e r t a s s e n  b a l d i m  E i n s a t z  a u f  g e h e i m e r  M i s s i o n ?  L e i d e r  - n e i n . C R R E S  s t e h t  f ü r  " C o m b i n e d  R e l e a s e  a n d  R a d i a t i o n  E f f e c t s  S a t e l l i t e " u n d  w i e  J e r r y  C o x  ( N A S A - P r o j e k t - I n g e n i e u r i m  H u n t s v i l l e ' r  M a r s h a l l  S p a c e  F l i g h t C e n t r e ) e r =  k l ä r t e , g e h e  e s  u m  E x p e r i m e n t e  m i t  i m  E r d m a g n e t f e l d  fr e i g e s e t z t e  C h e m i k a =  l i e n , u m  e i n  P l a s m a  i n  I n t e r a k t i o n  m i t  d e r  I o n o s p h ä r e  z u  e r z e u g e n , w o d u r c h  m a n  i m s t a n d e  s e i n m ö c h t e , S t r u k t u r e n  n i e d e r f r e q u e n t e r  e l e k t r i s c h e r  F e l d e r  a u s z u k u n d s c h a f t e n . A b e r  d i e s e  w i s s e n s c h a f t l i c h e , fr i e d l i c h e  N u t z u n g  i s t  n u r  e i n  A s p e k t  d e s  P r o g r a m m s . A u c h  d i e  U S A F  i s t  d a r i n  v e r w i c k e l t , w i e  U S A F  C o l . J o h n  E . A r m s t r o n g  ( P r o g r a m m - M a n a g e r d e r  A F  S p a c e  S y s t e m s  D i v i s i o n ) im A u f = t r a g  d e s  P e n t a g o n b e t o n t e . M i t  C R R E S  w i l l  m a n  E f f e k t e  i n  d e r  n a t ü r l i c h e n  S t r a h l u n g s u m w e l t  d e s  W e l t r a u m s  a u f  M i k r o e l e k t r o n i k  i n n e r h a l b  v o n  R a u m s c h i f = f e n  k e n n e n l e r n e n . 
B e r e i t s  v o r  e i n i g e n  J a h r e n  g a b  e s  e i n  C R R E S - E x p e r i m e n t  m i t  H i l f e d e s  a m e r i =  k a n i s c h e n  S p a c e  S h u t t l e , w a s  a b e r  a u f g r u n d  d e s  C H A L L E N G E R - U n g l ü c k s  n i c h t  i n  d i e  R e a l i t ä t  u m g e s e t z t w e r d e n  k o n n t e  - d a m a l s  p l a n t e  m a n  4 8  m i t  C h e m i k a l i e n  b e l a d e n e  D o s e n  a u s z u s e t z e n  u n d  d i e s e  d a n n  i h r e n  I n h a l t f r e i g e b e n  z u  l a s s e n . D a m i t s o l l t e n  j e w e i l s  a c h t  g r o ß e  B a r i u m - L i t h i u m - S t r o n t i u m - K a l z i u m - W o l k e n  p r o d u z i e r t w e r d e n . F ü r  d i e  n e u e n  E x p e r i m e n t e  w u r d e  d i e  Z a h l  d e r  C h e m i k a l i e n ­K a n i s t e r  h a l b i e r t . Im A u g u s t 1 9 9 0  g a b  e s  d a s  e r s t e  n e u e  C R R E S - E x p e r i m e n t  ü b e r  d e m  S ü d - P a z i f i k  z u r  Z e i t d e r  D ä m m e r u n g , d a  h i e r  d a n n  d i e  z u  e r w a r t e n d e  P l a s m a - D i c h t e  a m  s t ä r k s t e n  i s t . D i e  h a u p t s ä c h l i c h e  O b s e r v a t i o n  d i e s e s  E x p e =  r i m e n t s  w u r d e  d u r c h  h o c h f l i e g e n d e  F l u g z e u g e  v o r g e n o m m e n . I m  D e z e m b e r 1 9 9 0 u n d  J a n u a r  1 9 9 1  g a b  e s  w e i t e r e  E x p e r i m e n t e  d i e s e r N a t u r , w o b e i  d i e s e s  M a l  d i e  ö s t l i c h e n  U S A  u n d  K a n a d a  b e t r o f f e n  w a r e n , a b e r  a u c h  t e i l w e i s e  S ü d a m e r i =  k a . Z w i s c h e n  M a i  u n d  J u l i  1 9 9 1  g a b  e s  i n s g e s a m t  fü n f  F r e i s e t z u n g e n  i n  d e r  K a r i b i k  i n  F o r m  g e s t a r t e t e r  R a k e t e n  v o n  P u e r t o  R i c o  a u s . Z u  a l l  d i e s e n  Z e i =  t e n  g a b  e s  h e ft i g e  U F O - A k t i v i t ä t e n  a l s  ö f f e n t l i c h e s  R e s u l t a t  a u s  d i e s e n  V o r =  g ä n g e n . G e w a l t i g e  W o l k e n  a u s  g r ü n l i c h e s - r o t e n - g e l b e n  u n d  b l a u e n  P a r t i k e l n  e n t s t a n d e n  p l ö t z l i c h  a m  H i m m e l  u n d  b r e i t e t e n  s i c h  z u  e i n e m  s c h a u r i g e n  H i rn =  m e l s s p e k t a k e l  a u s . " K u g e l n " g r ö ß e r  a l s  d e r  V o l l m o n d  t a u c h t e n  s o  a m  1 1 . , 1 3 . ,  2 0 . u n d  2 1 . J a n u a r  1 9 9 1  i n  d e n  v o r g e m e l d e t e n  G e b i e t e n  a u f . 
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U n g e w o h n t e  S a i t e n  im CR . . .  S F ! 
E h e r  z u f ä l l i g  k a m  i c h  im N o v e m b e r  1 9 9 1  m i t  d e m  F a n d o m d e r  R a u m p a t r o u i l = 

l e , R a u m s c h i f f  O R I O N , z u s a m m e n . D o c h , w e l c h e m  U F O - F o r s c h e r s o l l  d i e s  s c h o n  
j u c k e n ?  I c h  d e n k e , s o  m a n c h e n . O i e  U F O - T h e m a t i k  e x i s t i e r t  i m m e r  a m  R a n d e  
d e s  P h a n t a s t i s c h e n , o h n e  Z w e i f e l . U n d  e i n e  j e n e r  p h a n t a s t i s c h e n  F e r n s e h �  
s e r i e n  d e r  6 0 e r  w a r  n u n m a l  e i n m a l  d e r  St r a ß e n f e g e r R a u m s c h i f f O R I O N i n  t y =  
p i s e h e r  U n t e r t a s s e n g e s t a l t . 
A u c h  i c h  g e s t e h e  h i e r e i n , d a m a l s  e i n  k l e i n e r J u n g e  g e w e s e n  z u  s e i n , d e r  
ü b e r  d i e  O R I O N  h i n  z u r  p h a n t a s t i s c h e n  H e r a u s f o r d e r u n g  W E L T R A U M  g e l a n g t e ! 
D i e s  k n a p p  e i n  p a a r  J a h r e  v o r  d e m  p h a n t a s t i s c h e n  E r e i g n i s  d e r  e r s t e n  b e =  
m a n n t e n  M o n d l a n d u n g . I n  F o l g e  d a v o n  k a m  a n n o  1 9 7 3  m e i n  U F O - I n t e r e s s e  h o c h , 
w a s  S i e  d a v o n  h a b e n , w i s s e n  S i e  j a .  N a j a , w i e  a u c h  i m m e r , i c h  e r h i e l t a l s o  
d a s  S F - F a n z i n e  " R a u m p a t r o u i l l e  d a s  M a g a z i n 9 "  v o m  S e p t e m b e r  1 9 9 1  i n  d i e  
H ä n d e  ( M i c h a e l  L a n g e , E i g e n s t r . 3 0 - 3 2 , W - 4 1 0 0 O u i s b u r g  1 ) , w o  d a s  g r o ß e  O R I =  
O N - F a n b u c h  v o n  J ö r g  K a s t n e r z u m  2 5 . G e b u r t s t a g  d e r  R a u m p a t r o u i l l e  a u s  d e m  
G o l d m a n n - V e r l a g  ( I S B N  3 - 4 4 2 - 2 3 6 4 2 - 8 ,  D M  1 0 , - - )  i n  M ü n c h e n  a n g e b o t e n  w u r d e . 
A u s  n o s t a l g i s c h e n  G r ü n d e n  ( a u c h  e i n h a r t e r  U F O - S k e p t i k e r  d a r f  s i c h  e i n m a l  
G e f ü h l e  l e i s t e n ) b e s t e l l t e  i c h  m i r  s o d a n n  j e n e s  p h a n t a s t i s c h e  W e r k  ü b e r  
d i e  p h a n t a s t i s c h e n  A b e n t e u e r  d e s  R a u m s c h i f f s  O R I O N , d e n  M ä r c h e n  v o n  ü b e r =  
m o r g e n . 
U n d  e s  w a r  k e i n  R e i n f a l l . N a t ü r l i c h  s o l l  d e r  h e i ß g e l i e b t e  C A  n i c h t  z u m O R I =  
O N - F a n z i n e  v e r k o mm e n , d o c h  g e w ü r d i g t  m ö c h t e  i c h  d i e  S / W - T V - S e r i e  d o c h  w i s =  
s e n . Z u  B e t r a c h t e n  g i b t  e s  d o c h  e i n i g e s  f ü r  d a s  U F O - V e r s t ä n d n i s . I c h  g e h e 
j e t z t  n ä m l i c h  e i n m a l  d a v o n  a u s , d a ß  d i e  O R l O N - A b e n t e u e r e i n e n  b e t r ä c h t l i = 
c h e n  E i n f l u ß  a u f  d i e  U F O - H i s t o r i e  i n  D e u t s c h l a n d  n a h m e n  . . .  
A m  1 7 . S e p t e m b e r  1 9 6 6  s t a r t e t e  d i e  O R I O N i m  g e h e i l i g t e n  S a m s t a g - A b e n d - T V ­
P r o g r a m m  z u r  b e s t e n  S e n d e z e i t i m  W e c h s e l r y t h m u s  m i t  K u l e n k a m p f s EWG a l s  u n =  
n a c h a h m l i c h e s  T V - E x p e r i m e n t : 1 5  M o n a t e  v o r  d e r  A p o l l o - S - M i s s i o n  v o n B o r m a n /  
L o v e l l / A n d e r s . D a m i t  h a t t e  d i e  d e u t s c h e  F e r n s e h u n t e r h a l t u n g  u n d  m i t  i h r  d i e  
d e u t s c h e  S c i e n c e - f i c t i o n  e i n e  n e u e  Q u a l i t ä t  g e w o n n e n . B i s  d a h i n  h a t t e n  d i e  
M i l l i o n e n  Z u s c h a u e r  ( e s  g a b  w e d e r  3 . P r o g r a m m e  n o c h  d i e  v i e l e n  " P r i v a t e " ! )  
w e d e r  E i g e n p r o d u k t i o n e n  n o c h  a u s l ä n d i s c h e  S e r i e n  a u s  d i e s e m  G e n r e  b e w u n d e r n  
d ü r f e n . D a s  R a ums c h i f f  E n t e r p r i s e  f l o g  z w a r  i m  s e l b e n  M o n a t  w i e  d i e  O R l O N  
l o s , a b e r  n u r  i n  d e n  U S A ; d e n  S p r u n g  ü b e r  d e n  G r o ß e n  D e i c h  s c h a f f t e  e s  e r =  
s t  s e c h s  J a h r e  s p ä t e r . O R I O N  w a r  ü b e r h a u p t  d i e  e r s t e  k o n t i n e n t a l e u r o p ä i s c h e  
S F - S e r i e  - d a s  b r e i t e  P u b l i k u m w u r d e  h i e r z u l a n d e  e r s t m a l s  m i t  e i n e r u t o p i = 
s e h e n  S e r i e  k o n f r o n t i e r t  ( b i s  d a h i n  h a t t e  d i e  S F  i h r e  F a n s  i n  D e u t s c h l a n d  
n u r u n t e r  L e s e r n  u n d  K i n o g ä n g e r n , a b e r  m i t  O R I O N  ä n d e r t e  s i c h  d i e s  s c h l a g =  
a r t i g ) . M i t  O R I O N  l e r n t e n  d i e  m e i s t e n  M e n s c h e n  ü b e r h a u p t  e r s t m a l s  d a s  u t o =  
p i s e h e  G e n r e  k e n n e n  - u n d  b l i e b e n  i h m  z u m  T e i l  f ü r s  L e b e n  v e r b u n d e n ! 
O i e  " A b e n t e u e r  a m  R a n d e  d e r  U n e n d l i c h k e i t " w u r d e n  e i n T V - S c h l a g e r . U n d  P h a n =  
t a s t i e , d a s  s a g t e  s c h o n  A l b e r t  E i n s t e i n , i s t  w i c h t i g e r  a l s  W i s s e n . W i e  b e i  
j e d e m  g r o ß e n  S F - E r e i g n i s  i n  F i l m u n d  F e r n s e h e n  g a b  e s  a u c h  n a c h  d e r  A u s =  
s t r a h l u n g  d e r  O R I O N  k l u g e  W i s s e n s c h a ft l e r  u n d  B e s s e r w i s s e r , d i e  g e n a u  e r =  
k l ä r e n  k o n n t e n , w a r u m d i e s e s  u n d  j e n e s  n i e m a l s  s o  s e i n  w i r d , w i e  w i r  e s  a u f  
d e m  B i l d s c h i r m  g e s e h e n  h a b e n . N a t ü r l i c h  s i n d  i n z w i s c h e n  d i e  V i s i o n e n  d e r  
d e u t s c h e n  T V - W e l t r a u m p i o n i e r e  z u m  T e i l  d u r c h  d i e  E n t w i c k l u n g  v o n  W i s s e n =  
s c h a f t u n d  T e c h n i k  ü b e r h o l t w o r d e n . O i e  f o r t s c h r e i t e n d e  E r o b e r u n g  d e s  W e l t =  . 
a l l s  z e i g t  u n s , d a ß  d i e  m e i s t e n  D i n g e  g a n z  a n d e r s  s i n d , a l s  e s  u n s  d i e  S F ­
A u t o r e n  z u v o r e r z ä h l t e n , u n d  i n  d e r  R e g e l  v i e l  l a n g w e i l i g e r . A b e r  i s t  d a s  
e i n  G r u n d , d i e  P h a n t a s i e  a u s  u n s e r e n  G e d a n k e n  z u  v e r b a n n e n , u n s  n u r n o c h  
m i t  d e m  z u  s c h ä ft i g e n , w a s  s c h o n  i s t , n i c h t  m e h r  m i t  d e m , w a s  v i e l l e i c h t 
e i n m a l  s e i n  k ö n n t e ?  W o h l  k a u m , d e n n  o h n e  d i e  P h a n t a s i e u n d  i h r e  V i s i o n e n  
g ä b e  e s  k e i n e  W i s s e n s c h a ft . E r s t  d i e  P h a n t a s i e  l ä ß t  u n s  n e u g i e r i g  w e r d e n  
a u f  d a s  U n b e k a n n t e , l ä ß t  u n s  a u s m a l e n , u m  d a n n  z u  e r f o r s c h e n , w i e  e s  w i r k =  
l i e h a u s s i e h t . U n d  d i e  E r f o r s c h u n g  d e r  W a h r h e i t  t ö t e t  d i e  P h a n t a s i e n i c h t , 
s o n d e r n  t r e i b t  s i e v i e l m e h r  v o r a n  i n  n e u e  B e r e i c h e . 1 9 6 6  w a r e n  d i e  p h a n t a s =  
t i s c h e n  A b e n t e u e r  d e r  O R I O N  A n l a ß  f ü r  d i e  M e n s c h e n  i n  D e u t s c h l a n d , s i c h  m i t  
d e m  W e l t r a u m  z u  b e s c h ä ft ige n , d r e i  J a h r e  v o r  N e i l  A r m s t r a n gs e r s t e n  S c h r i t =  
t e n  a u f  d e m  M o n d . 
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D a s  d e u t s c h e  T V  w a r  n i e  w i e d e r  s o  p h a n t a s i e v o l l  u n d  s o  p h a n t a s t i s c h  w i e  
1 9 6 6 . E s  b e s c h w e r t e  u n s  i n  A lph a  A l p h a  K a r l  M . V o g l e r  a l s  e i n e n  G e h e i m a g e n =  
t e n , d e r  s o g a r  d u r c h  d i e  Z e i t  r e i s t e , a b e r  m e h r  a n  J o h n  S t e e d  e r i n n e r t e  a l s  
a n  C o m m a n d e r  M c L a n e . D e r  E N T E R P R I S E  a l l e i n  g e b ü h r t  e s  s o  g e f e i e r t  z u  w e r =  
d e n , w i e  d i e  O R I O N . 
Z e i c h e n  d e r  Z e i t  
A b  E n d e  d e r  v i e r z i g e r  J a h r e  w a r  d a s  U F O - F i e b e r a u s g e b r o c h e n  u n d  h a t t e  b i s  
M i t t e  d e r  6 0 e r  l ä n g s t  E u r o p a , D e u t s c h l a n d  e r r e i c h t . N ä c h t e n s  k a m e n  d i e  U F O ­
F a n s  z u s a m m e n  u n d  s p ä h t e n  i n  d e n  H i m m e l , d i e  a u ß e r i r d i s c h e n  H e i l s b r i n g e r  e r =  
w a r t e n d  ( O p e r a t i o n  " S k y w a t c h " ) . N i c h t u m s o n s t  s a h e n  d i e  m e i s t e n  R a u m s c h i f f e  
d a m a l i g e r  S F - F i l m e  - u n d  a u c h  d i e  O R I O N - d e r  b e r ü h m t e n  " F l i e g e n d e n  U n t e r t a s =  
s e "  ä h n l i c h . U n d  1 9 6 6  m a r k i e r t d e n  M e i l e n s t e i n  d e s  D u r c h b r u c h s  d e r  U F O - F r a =  
g e  a u c h  i n  D e u t s c h l a n d ! S i c h e r l i c h  g r i f f d i e  b i l d l i e h e  O R I O N  d a s  p o p u l ä r e 
U F O - K o n z e p t  b r e i t w a n d i g  a m  M i l l i o n e n - B i l d s c h i r m  a u f  u n d  b r a c h t e  e s  a u c h  i n  
d i e s e m  M a ß e  z u m  Z u s c h a u e r  r ü b e r . D a m i t v e r f e s t i g t e  s i c h  n a t ü r l i c h  a u c h  j e = 
n e s  v i e l v e r s p r e c h e n d e  B i l d  v o m  U F O - A b e n t e u e r  h i e r z u l a n d e  u n d  g a b  i h m  u n e r =  
w a r t e t e n  A u f t r i e b . R a u m s c h i f f O R I O N  a l s  U F O - S i n n b i l d  d e r  Z e i t i n  D e u t s c h =  
l a n d ?  I c h  w i l l  e s  f a s t  s c h o n  a n n e h m e n  . . .  

O R I O N - F a n  W e r n e r  W a l t e r  

1 991 -The Fi nal Crash 
of the UFOs? 

D a s  J a h r 1 9 9 1  b e d e u t e t e  s i c h e r l i c h  e i n  n e u e r  K u l =  
m i n a t i o n s j a h r  d e r  U F O - D i s k u s s i o n , b e s o n d e r s  i m  u m =  

k ä m p ft e n  L a g e r  d e r  A b s t u r z - A n h ä n g e r  j e n s e i t s  d e s  O z e =  - i m  a m e r i k a n i s c h e n  U F O - M u t t e r l a n d . A b e r  a u c h  E u r o p a  
n i c h t  u n v e r s c h o n t . D i e  F r a g e  o b  n u n  1 9 9 1  d a s  f i n a l e  

J a h r  d e s  U F O - R e i n f a l l s  w a r , s e i  e i n m a l  d a h i n g e s t e l l t  - s i =  
e h e r l i e h  w i r d  e s  v e r s c h i e d e n e  R e a n i m a t i o n s - P r o g r a m m e  g e b e n , 
um t o t g e b o r e n e  ' G o l d e n e  K ä l b e r ' k ü n s t l i c h e s  L e b e n  e i n z u h a u =  
c h e n  . . .  
D e r  U F O  C r a s h  a t  R o s w e l l  i s t  d e r  T i t e l  e i n e s  3 2 5 s e i t i g e n  
B u c h e s , w e l c h e s  1 9 9 1  b e i  A v o n  B o o k s , N e w  Y o r k , N .  Y . , d a s  
D ä m m e r l i c h t  d e r  u f o l o g i s c h e n  W e l t  e r b l i c k e n  d u r f t e , a u f g e =  
s c h r i e b e n  v o n  d e n  H e r r e n  K e v o n  O . R a n d l e  u n d  O o n a l d  R . S c h =  
m i t t . P h i l i p  J . K l a s s  b e s p r a c h  d a s  a u c h  C E N A P  v o r l i e g e n d e  
W e r k  m i t  d e m  b e z i e h u n g s l o s e n  D a n  F r y - U F O - T i t e l c o v e r i m  r e =  
n o m i e r t e n  " S k e p t i c a l  I n q u i r e r "  v o m  H e r b s t  1 9 9 1 . E r  n e n n t  e s  
" d e n  a u f g e b l a s e n e n  K l o n  v o m R o s we l l - Zw i s c h e n fa l l " , w e l c h e n  
C h a r l e s  B e r l i t z u n d  W i l l i a m  L . M o o r e  v o r  e l f  J a h r e n  i n  d e n  
i r d i s c h e n  B u c h m a r k t - O r b i t  s c h i c k t e n  - d a m a l s  b e g a n n  n a c h  
M o o r e ' s  l a n g j ä h r i g e m P a r t n e r  S t a n t o n  T . F r i e d m a n  d a s  Z e i t a l =  
t e r  d e s  " K o s m i s c h e n  W a t e r g a t e " ,  a u c h  w e n n  P r ä s i d e n t  C a r t e r  
d e s w e g e n  n i c h t  z u r ü c k t r a t , w i e  e s  N i x o n  s e i n e r z e i t s  i n  S a =  c h e n  r e a l e m W a t e r g a t e - S k a n d a l  t u n  m u ß t e . 
R a n d l e  u n d  S c h m i t t  ( i n d e r  F o l g e  m i t  A / S  b e z e i c h n e t ) m a c h =  t e n  v e r m e i n t l i c h " n e u e "  Z e u g e n  a u s , h a u p t s ä c h l i c h  a u f g r u n d  d e r  T a t s a c h e , d a ß  d e r  R o s w e l l - V o r f a l l  i n z w i s c h e n  m e h r m a l s  i n  v e r s c h i e d e n e n  p o p u l ä r e n  T V - S e n d u n g e n  d r a m a t i s i e r t  u n d  i n f o t a i n i e r t n a t i o n a l e  B e a c h t u n g  g e =  f � n d e n  h a t t � . N a c h  K l a s s  w e i s t  d i e s e s  n e u e r l i c h e  W e r k  g e n a u s o  w i e  s e i n  V o r =  g a n g e r t a t s a c h l i c h  e i n e  " V e r s c h w ö r u n g  b e t r e f f s  a b g e s t ü r z t e n  U n t e r t a s s e n "  n a =  e h  - w e n n  a u c h  n i c h t  d u r c h  d i e  U S - R e g i e r u n g , w i e  j e n e  B ü c h e r  e s  g e r n e  v o r a n =  s t e l l e n , s o n d e r n  d u r c h  d i e  A u t o r e n  s e l b s t , w e l c h e  g e r n e  e i n e  R e i h e  v o n  h a r =  t e n  F a k t e n  " ü b e r s e h e n " ,  d i e  i h r e  S t o r y  k i l l e n . S o l c h e n  B e i s p i e l e n w o l l e n  w i r  u n s  n a c h f o l g e n d  a n n e h m e n . 

D a s  a k t u e l l e  w i e  d a s  v o r l ä u f i g e  B u c h  b e h a u p t e n , d a ß  d i e  T r ü m m e r  d e r  a b g e =  
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eines neuen Zeltalters 
W

enn slchder becelster- Malaysia. Ein übler Zecken­
te Hobbyfilecer hinter biß zwang ihn schließlich, 
den SteuerknOppel auf Anraten der Ärzte wi<>­

klcmmt und ln die LO!le be· der nach Europa zurückzu­
gibl, erreicht er genau das, kehren, um sich dort auszu­
wovon seine Bücher han· kurieren. 
dein: höhere Dimensionen. In Deutschland angekom­
Fre lherr Johannes von men, war es Johannes von 
Uuttlar, Bt!L'itllerautor mit Buttlar in seinem Heimat­
über 22 Mi llionen verkauf- land zu kalt. Also machte er 
tcn Hüchem, besc:hßftlct sich nach Spanien auf, um 
,Jch, so lance er z.urückden- fortan als TouristenfUhrer 
k�n kann, mit der Fra�:e, ob zu arbeiten. 
- wenn man nachu zum Auf der iberischen Halb­
IIimmel blickt - da nicht Insel traf er auch seine zu­
jemand herunterschaut aus künftige Frau, eine junge 
einer anderen Weh . . .  deutsche Opcrnsöngerin nn-

.. Die Frage nach außerir· mens Elis Sack, die gerade 
disehern Leben war immer - welche Katastrophe! ­
t.entral für mich"', m�int der ihre Stimme verloren hatte. 
sonnengebräunte, gutausse- Heute ist sie seine kritische 
hende Funfziger. (Wir be- Beobachterin und tippt 
richteten darüber in HElM manchmal seine Manu· 
und WELT Nr.40.) .Dra- skrip!A!. 
chenwege - Strategien der Um Psychiater tu werden, 
Schöpfung" (Herbig Verlag) studierte er Philosophie, 
ost das nunmehr 16. Werk Psychologie und Medizin. 
des gebürtigen Berliners, Doch schon bei seinem 
den es im Alter von 16 Jah· Praktikum, das er in einem 
ren, gemeinsam mit entfern· englischen Krankenhaus 
ten Verwandte� runächst absolvierte, wurde dem jun· 
einmal nach Australien ver· gen Freiherrn klar, daß die· 
schlug. ser Beruf nichts [ür ihn war. 

Dort lern!A! er früh, selb- Die Methoden, die dort an­
!)timdig zu werden. Er jobbte gewendet wurden, waren 
uur Schaffarmen, schlänge1· ihm einfach zu unmensch· 
te sich als Lastwagenfahrer Hch. 
durchs Leben, verlegte bei Also begann Joha.nnes 
60 Grad im Schatten Eisen· von Buttlar neuerlich zu stu· 
bahnschienen. Alles nur, um dieren, diesmal Mathematik. 
sein Abitur nachholen und Physik und Astronomie. 
dnnn studieren zu können. Und damit rückte er dem, 
Totsächlich hat er spö.tcr was er heute tu� sich näm· 
promoviert, macht jedoch lieh mit paranormalen Phä­
von seinem Titel keinen Ge- norneneo und außerirdi· 
brauch. . sehen Dingen zu befassen, 

Mit 11 melde!A! er sich frei· beträchUich näher. .Ich 
willig zur Armee und ging woiiU. wissen: Was Ist der 
als Dschungelkämpfer nach

_
. _ Mensch? Wo geht er hin' 

Htu llld Wtlt I 

Abgesandter alner kosmischen Macht: ein außerirdflehel We· 
�en (.Orechonsohn"), du borelts 1947 fotografiert wurde. 

Was ist das Universum'!'"' 
1971 war es dann soweit: 

Johanncs von Buttlur 
schrieb sein erstes Auch und 
landete gleich einen Riesen· 
erfolg. Die Zeit war offen­
sichtlich reif (das Publikum 
wohl auch), um sich mit der 
Frage nach außerirdischem 
Leben zu beschUrtigen. 

War can zweiter Uünlkcn 
.,geboren .. ! Nein, er sieht 
s1ch als seriösen Wissen· 
scha[tler, der aber natUrlieh 
manchmal das Risiko der 
Spekulation eingehen muß. 
Anerkennung seitens der 
Fachwelt ist nicht sein Zlel. 
.Ich spreche die Phantasie 
der Menschen an, indem ich 
das naturwissenschaftliche 
Fundament benutze, um 
dann \Vege zu gehen, die 
noch nicht ausgetreten 
sind." 

Die Neugierde ist Johan­
nes von ButUars Antriebsfe-­
der. In seinem Buch .,ze.it· 
riß" beschreibt er das, was 
jeder gerne wissen möchte 
(oder fiirchu.t): Zukunft und 
Vergangenheit. Es geht um 
eine alt-indische Bibliothek 
mit 800 Jahre ai!A!n, engbe­
schriebenen Palmblültcrn. 
Jeder Besucher dieser 
Sammlung, der von einer 
übernatürlichen Kraft dort­
hin gelockt wird, kann erfah­
ren, was er einmal in einem 
anderen Leben gewesen ist. 
und - auf Wunsch - alles 
über seine Zukunfl Das 
Buch war monaU!Jang auf 
der Bestsellerliste. 

Johannes von ButUar, der 
übrigens von sich behaupU.t, 
.das Gefühl zu haben, schon 
einmal gelebt. zu hoben", 
möchte mit seinem neuen 
Buch .Drachenwege" zum 
Umdenken zwingen. An­
hand riit.selhafU!r Ereignis­
se will er beweisen, daß die 
Entwicklung der Mensch­
heit durch ,.Abgesandte ei­
ner kosmischen Macht", 
durch .das unsichtbare Kol­
legium" im Sinne der Schöp­
fungsstra!A!gie gelenkt wird. 
Außerirdische (.Drachen­
söhne") seien demnach die 
Wegbereiter eines neuen 
Zeitalters. 

Der Herr Baron beschä.f­
tigt sich in diesem Buch mit 
allerlei rätselhafU.n Phän<>­
menen, mit mysteriösen Or· 
ganentnahmen bei Rindern, 
den seltsamen Spiralen in 
englischen Kornfeldern. die 
sU!ts in der Nähe prähistori­
scher Kultstätten auftau­
chen, und vielen anderen 
Dingen, für die die Wissen· 
schaft bisher keine Erklä­
rung gefunden hat. 

Und er kommt auch auf 
UFO's zu sprechen - unbe­
kann!A! Flugobjekte. Von de­
nen er selbst schon mehrere 
beobach!A!t hat, das ers!A! mit 16, i n  Australien, späU.r 
dann noch eines in England. 
.Ich gehe hundertprozentig 
davon aus, daß es keine Ver-­
wechslung mit einem ircH·, 

Werden .Fliegende Unterteilen• •chon bald zur normelen Reelltit unaere1 Alltega werden? 
sehen Phänomen ,.,·ar. Nach schreibt er aber auch einen sehen Befürworter, dle 
meiner Analyse war es et- Zwischenfull in der südufri- UFO's und alles AuJlerirdi­
was Außerirdisch�s. etwas, kanischen WUste Kalohari, sehe zu wahren Glaubensbe-­
was hier nicht hingehört."" der sich 1989 ereignet haben kenntnissen machen. ab 

In seinem Kapau.l .Zwi- soll: Dort sei am 7. Mai ein euch gegen jene,dieallesfür 
sehenfall in der Kalahari" scheibenlörmlges Flugob- .Quatsch" halten. .leb versu­
zeigt Johannes von Buttlar jekt von zwei Abfangjägern ehe wirklich, so objektiv wie 
das Foto eines toten Außer- der südafrikanischen Luft- mögtich zu bleiben. bin aber 
irdischen, der 1941 bei einem walle abgeschossen worden der Meinung, daß dieses 
UFO-Abstun. in ;>;ew !'.fexico und völlig intakt, mit zwei Phänomen real ist." 
ums Leben gekommen sein noch lebenden außerirdi· Johannes von Buttlar, des­
soll. ßuttlar erhielt dieses sehen Besatzungsmitglie- sen Bücher in 30 Sprachen 
einmalige Dokument erst dern an Bord, geborgen wo.... übersetzt wurden, kann es I 989 über zahlreiche Umwe- den. Buular gibt eine ge- sich inzwischen leisten. auf 
ge - ausgerechnet aus Mos· naue Beschreibung dieses einem romantischen Schloß 
kau, von der Frau des russi· Ereignisses und hat vor kur· ·in der Nähe von Hohenlohe 
sehen Kosmonau!A!n Pavel zem, also nach Fertigs!A!l- in Deutschland zu leben. 
Popovich, die in ihrem Hei- Jung seines Buches, dafür Vergessen die Zelt. als er für 
malland als .Herrin der auch eine Bestätigung von wenig Geld CornOakes-Ble­
MJG"(der berühmu.nsowjc- einem hohen Mililiir erhltl- ehe in die Backö!en achob. 
tischen Abfangjsser) be- U.n. Jetzt gilt nur noch die Zu-
kann! ist. Johannes von ButUar Ist kunft . . .  

I n  diesem KapiU.I be- sowohl gegen die dramati- Ancellka Stelnwec·Seelelb 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
s t ü r z t e n  U n t e r t a s s e , e n t d e c k t  d u r c h  M a c  
B r a z e l  a u f  s e i n e r  R a n c h e  n a h e  d e m  n e u ­
m e x i k a n i s c h e n  C o r o n a , i m  fr ü h e n  J u l i ' 4 7  
z u r  Wr i g h t - P a t t e r s o n  A F B  i n  D a y t o n , O H ,  
z w e c k s  A n a l y s e  d u r c h  d i e  T o p - W i s s e n =  
s c h a f t l e r  v o m A i r  M a t e r i e l  Comma n d / AMC , 
g e f l o g e n  w u r d e n . R / S b e r i c h t e n , D u t z e n =  
d e  v o n Z i v i l i s t e n  u n d  n i e d e r r a n g i g e n  
M i l i t ä r s  b e f r a g t  z u  h a b e n , w e l c h e  v o n 
s i c h  b e h a u p t e t e n , e n t w e d e r  d i e  a b g e =  
s t ü r z t e  U n t e r t a s s e  u n d  i h r e  T e i l e  o d e r /  
u n d  d e r e n  E T - K ö r p e r  g e s e h e n  z u  h a b e n  -
z u m i n d e s t  a b e r m i t L e u t e n  g e s p r o c h e n  z u  
h a b e n , w e l c h e  d i e s  f ü r  s i c h  i n  A n s p r u c h  
n a h m e n . T r o t z d e m , i r g e n d w i e  e r r e i c h t e  
d i e s e r  h i s t o r i s c h e  V o r f a l l  n i c h t  d i e  
n a c h r i c h t e n d i e n s t l i e h e n  F ü h r u n g s l e u t e  
i m  o f f i z i e l l e n  W a s h i n g t o n . Z u  i h n e n  g e =  
h ä r t e  B r i g . G e n . G e o r g e  S c h u l g e n . 1 K n a p p  z w e i  M o n a t e  n a c h d e r  v e r m e i n t l i =  / 
c h e n  B e r g u n g  s c h r i e b  S c h u l g e n  a n  L t . G e n . 
N a t h a n  T w i n i n g , A M C - K o m m a n d a n t , u m  s e i =  
n e  M e i n u n g  d a r ü b e r e i n z u h o l e n , w a s  d i e  
U F O s  w o h l s e i n  k ö n n t e n . H u n d e r t e  v o n  
B e r i c h t e  w a r e n  s e i t d e m  2 4 . J u n i  i n f o l g e  
d e r  b e r ü h m t g e w o r d e n e n  A r n o l d - S i c h t u n g  
e i n g e g a n g e n . A m  2 3 . S e p t e m b e r  1 9 4 7  a n t =  

w a r t e t e  T w i n i n g  i n  e i n e m g e h e i m - g e s t e m p e l t e n  P a p i e r  a n  S c h u l g e n  z u r ü c k . R / S  
e r z ä h l e n  i h r e n  L e s e r n , d a ß  T w i n i n g s  F o l g e r u n g  w a r , " d a s  F l i e g e n d e  D i s k u s e  
r e a l  s e i e n " . R / S  v e r g e s s e n  a b e r  e i n e n  w i c h t i g e n  N a c h s a t z  v o n  Tw i n i n g  a n z u =  
b r i n g e n : Z u  b e a c h t e n  i s t  d e r  M a n g e l  a n  p h y s i k a l i s c h e n  B e we i s e n  i n  F or m  v o n  
T e i l e n , d i e  n a c h e i n em A b s t u r z  g e b o r g e n  w e r d e n  k o n n t e n , w o d u r c h  u n l e u g b a r  
d i e  E x i s t e n z  d i e s e r  O b j e k t e  b e w i e s e n  w e r d e . 
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Nr. 274 / Mittwoch, 2 7 .  November 1991 REPORTAGE 
Der Mann, der die CIA umkrempeln soll 
Robert Gates muß die Geheimdienste auf Wirtschaftsspionage statt kalten Krieg einstellen 
Von unserem Korrespondenten 
Siegfried Maruhn (Washington) 

.,Sie müssen die Gemeinschaft der ameri· 
kanischen Nachrichtendienste so schnell 
und so gründlich ändern wie sich die Welt 
insgesamt verwandelt hat." Das ist der 
Auftrag, den Präsident Bush dem neuen 
Chef der CIA und gleichzeitigen Koordi· 
nator aller amerikanischen Geheimdien­
ste, Robert Gates, bei der Amtseinführung 
mit auf den Weg gab. Die Ziele, die er 
dann aufzählte, enthalten viele der tradi­
tionellen Aufgaben aus der Zeit des kalten 
Krieges. fügen aber auch neue hinzu und 
setzen andere Schwerpunkte. Einer be­
trifft die Konkurrenten und Alliierten 
Amerikas: ,,Jedermann daran zu hindern, 
unsere Technologie zu stehlen oder ander­
weitig gegen die Spielregeln eines fairen 
wirtschaftlichen Wettbewerbs zu versto­
ßen." 

Bush, den nostalgische Gefühle überka­
men, als er das Hauptquartier des Ge­
heimdienstes im Vorort Langley besuchte, 
erinnerte sich daran, wie er 1976 von Prä­
sident Ford als Direktor der CIA einge­
führt worden war. Das eine Jahr an der 
Spitze des Dienstes .,gehört zu den loh· 
nendsten meines langen Lebens", sagte 
er. Zumindest hat es George Bush zum 
Fachmann in Geheimdienstfragen ge­
macht und ihm dabei geholfen, Robert Ga­
tes als Mann seines Vertrauens im Senat 
durchzusetzen, der bei der Benennung ho­
her Beamter mitzubestimmen hat. 

Die Geheimdienste . . .  
Die Bestätigung kam zwar mit guter 

Mehrheit, aber nicht leicht zustande. Der 
Senat ließ Gates 26 Wochen schmoren, 
.,ein Zeitraum währenddessen das gesam­
te sowjetische Imperium zusammen­
brach", wie der 48jährige, sonst nicht ge­
rade zu Scherzen neigende Gates bei sei· 
ner Einführung anmerkte. Die größte 
Stärke des Kandidaten, seine ein Viertel­
jahrhundert umfassende Erfahrung in 
Amerikas Geheimdiensten, wurde auch 
als ein Argument gegen ihn genutzt. Er 
mußte sich gegen Vorwürfe verteidigen, 
vom Iran-Kontra-Skandal gewußt und Ge­
heimdienstberichte gefärbt zu haben. 

Die gute Mehrheit von 64 gegen 31  
Stimmen, die er  schließlich erhielt, spricht 
zumindest für das diplomatische Geschick 

des neuen Direktors. Er hat, wie verlautet, 
vor allem in den vertraulichen Sitzungen 
mit den Kontrollausschüssen einen guten 
Eindruck gemacht. In der Aufgabe, die 
nun auf ihn wartet, braucht er die Zusam­
menarbeit nicht nur mit dem Präsidenten, 
der sein wichtigster .,Kunde" ist, sondern 
auch mit dem Parlament, dem mehrere 
Anträge zur Reform vorliegen. 

Dabei geht es einmal um die CIA, die 
zentrale Nachrichtenagentur, deren Rolle 
neu definiert werden muß. Es geht zum 
anderen aber auch um Organisation und 
Zusammenarbeit sämtlicher Geheimdien­
ste der USA. Gates hat eine Doppelfunk· 
tion. Er ist nicht nur Direktor der CIA, 
sondern auch .,Director of Central Intelli­
gence", also zentraler Leiter aller Geheim­
dienste der USA, von denen die CIA zwar 
der bekannteste, aber weder der größte 
noch der teuerste ist. Von den 30 Milliar­
den Dollar (rund 50 Milliarden Mark), die 
Amerika im Jahr für seine gut ein Dut­
zend Geheimdienste ausgibt, verschlingt 
die CIA mit ihren rund 20 000 Mitarbei­
tern nur etwas mehr als 10 Prozent, rund 
3,2 Milliarden Dollar. Doppelt soviel ko­
stet die Behörde, von der die Spionagesa­
telliten betrieben werden. Sie gilt als so 
geheim, daß sogar ihr Name klassifiziert 
ist. Sie wird inoffiziell als .,National Re­
connaissance Office" (Nationales Erkun­
dungsbüro) bezeichnet. Ein weiterer gro­
ßer Apparat ist die .,National Security 
Agency" (Nationale Sicherheits-Agentur) 
mit 27 000 Beschäftigten und einem Vier­
Milliarden-Dollar-Etat. Sie ist für die 
Überwachung des elektronischen Nach­
richtenverkehrs überall in der Welt und 
für die EntschlüsseJung von geheimen Co­
des zuständig. Beide große Agenturen 
werden aus dem Etat des Verteidigungs­
ministeriums finanziert, das auch die Di­
rektoren ernennt. Einer der Reformvor­
schläge, die in Washington diskutiert wer­
den, läuft darauf hinaus, die zentrale Kon­
trolle zu stärken. Ein anderer, entgegen­
gesetzter Plan würde die CIA als unab­
hängige Behörde auflösen und sie dem 
Außenministerium unterstellen. 

Eine Aufgabe für Gates besteht in je­
dem Fall darin, es zu verhindern, daß die 
Geheimdienste gegeneinander arbeiten. 
Seit vor fünfzig Jahren die nachrichten­
dienstlichen Hinweise nicht erkannt wur­
den, die den japanischen Überfall auf Pe­
ar! Harbor voraussagten, gibt es immer 

wieder Klagen über Pannen bei den Spio­
nageorganisationen. Die jüngsten Vor­
würfe betreffen das angebliche Versagen 
der CIA vor dem Überfall Saddam Hus­
seins auf Kuwait und während der Au­
gust-Krise in der Sowjetunion. Gates und 
seine Mannen können allerdings zahlrei­
che Hinweise zitieren, die von der Agen­
tur gesammelt wurden. In Wirklichkeit 
war es wohl so, daß die richtigen Hinwei­
se in der Fülle anderer Informationen un­
tergingen. Es bliebe allerdings der Vor­
wurf, daß die ,.Analytiker" in der CIA je­
weils versagt und nicht die richtigen 
Schlüsse gezogen und sie mit entspre­
chendem Nachdruck nach .,oben" weiter­
geleitet haben. 

Gates, der selbst als Analytiker Karrie­
re machte, will diesen Teil der Geheim­
dienstarbeit sowohl stärken wie straffen. 
Der .,operative" Teil, bei dem in traditio­
neller Manier spioniert oder im dunkeln 
versucht wird, in anderen Ländern im 
Sinne der USA zu wirken, soll ebenfalls 
reformiert werden. Alle Fachleute, die bis­
her dazu Stellung nahmen, wünschen sich 
mehr .,human intelligence", also Erkun­
dung durch Menschen statt durch Maschi· 
nen, und eine intensivere Beobachtung 
der allgemeinen politischen Entwicklung 
in fremden Ländern statt nur der Ausspä­
hung von Regierung und Militär. Als klas­
sisches Beispiel gilt Iran, in dem die USA 
lange ahnungslos blieben, als das Regime 
des Schahs bereits von innen her ausge­
höhlt war. 

. . .  und die Pannen 
Eine wichtige Aufgabe sieht Gates 

ebenso wie sein höchster Chef Bush in ei­
ner Verlagerung der Geheimdiensttätig­
keit von der ganz überwiegenden Beschäf­
tigung mit der Sowjetunion auf andere, al­
te und neue Bedrohungen hin. In jedem 
Fall soll die Agententätigkeit gegenüber 
der Sowjetunion eingeschränkt werden. 
Sehr vieles glaubt man heute auf legalem 
Wege einfacher und billiger beobachten 
zu können, sei es weil die Gesellschaft der 
Sowjetunion offener geworden ist, sei es, 
weil die Abrüstungsabkommen zahlreiche 
Möglichkeiten vertraglich abgesicherter, 
offizieller Kontrollen geschaffen haben. 

Gleichwohl werden die Dienste kaum 
von Kürzungen verschont bleiben. Vor­
schläge im Kongreß reichen bis zu Ein· 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
B � r e i t s  B e r l i t z  u n d  M o o r e  ( i n F o l g e  m i t  B / M  b e z e i c h n e t ) h a b e n  d i e s e n g e w i c h =  
t 1 g e n  N a c h s a t z  v o n T w i n i n g  e b e n s o  ü b e r s e h e n  g e h a b t  . . .  I m  M ä r z  1 9 8 5 , f ü n f  
J a h r e  n a c h d e m  B / M  i h r  W e r k h e r a u s g e b r a c h t  h a t t e n , g a b  d i e  U S A F  v i e l e  N a c h =  
r i c h t e n d i e n s t - D o k u m e n t e  fr e i , w e l c h e  b i s  z u r ü c k  i n  d i e  s p ä t e n  4 0 e r J a h r e  z u  
d a t i : r e n  s i n d . D a r u n t e r  e i n  2 6 s e i t i g e s  P a p i e r  m i t  d e m  S t e m p e l  " S t r e n g  G e =  
h e 1 m , d a t 1 e rt z u m  1 0 . D e z e m b e r  1 9 4 8  u n d  v o r b e r e i t e t  v o m  U S A F - N a c h r i c h t e n =  
d i e n s t - D i r e k t e r a t  u n d  d e m  C h e f b ü r o  d e s  M a r i n e - G e h e i m d i e n s t e s , b e t i t e l t w a r  
e s  m i t " A n a l y s i s  o f  F l y i n g  O b j e c t  I n c i d e n t s  i n  t h e  U . S . " D i e  H ö h e p u n k t e  d e s  
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Setzte seinen Kandidaten für die CIA-Spitze Muß jetzt die US-Geheimdlenste reformieren: 
durch: US-Präsident George Bush. Bild: AP der neue CIA-Direktor Robert Gates. Bild: AP 

sparungen von zehn Milliarden Dollar. 
Bevor die Abgeordneten den Etat der Ge­
heimdienste zusammenstreichen, zählen 
Bush und Gates aber auch schon eine 
Vielzahl von Bedrohungen auf, die entwe­
der neu sind oder bisher vernachlässigt 
wurden. An der Spitze rangieren die Wei­
terverbreitung von Atom- und anderen 
Massenvernichtungswaffen, wie sie im 
Irak schon weit gediehen war und jetzt in 
Nordkorea befürchtet wird. Internationa­
ler Terrorismus und Drogenhandel stellen 
weitere Ziele dar, die an Bedeutung ge­
wonnen haben. "Wir werden die Fähigkei­
ten, die wir mit soviel Mühe erworben ha­
ben, nicht abschaffen", sagte Bush . .,Wir 
müssen sie aber neuen Realitäten anpas-
sen." 

Zu diesen Realitäten gehört auch die 
Wirtschaftsspionage, die offensichtlich 
verstärkt zum Arbeitsgebiet der CIA wer­
den soll. Während Präsident Bush vor­
nehm allgemein bleibt, zählt sein einsti­
ger Nachfolger im Amt als CIA-Chef, der 
inzwischen pensionierte Admiral Stans­
field Turner, offen auf, was darunter zu 
verstehen ist. "Die überragende Bedro­
hung der nationalen Sicherheit der USA 
liegt heute auf wirtschaftlichem Gebiet", 

schreibt er in der Zeitschrift Foreign M­
fairs. "Die Vereinigten Staaten dürfen 
nicht von technologischen Durchbrüchen, 
neuen Handelsstrategien, plötzlichen 
Rohstoffverknappungen oder unfairen 
und illegalen Praktiken überrascht wer­
den, die das Land benachteiligen." Turner 
räumt ein, daß "wir die mehr entwickelten 
Länder ausspähen müssen, unsere Alliier­
ten und Freunde, mit denen wir wirt­
schaftlich konkurrieren, an die wir uns 
aber auch in einer Krise als erste um poli­
tische und militärische Unterstützung 
wenden". Deshalb sollten überwiegend die 
diskreteren technischen Mittel der Aus­
spähung angewandt werden. 

Diese Wirtschaftsspionage reicht, wie 
der einstige CIA-Chef meint, .. von den 
breiten Trends, denen ausländische Ge­
schäftsleute folgen, bis hin zu den Ange­
boten, die sie im Wettbewerb mit amerika­
nischen Firmen für bestimmte Aufträge 
im Ausland abgeben". 

Schließlich, so rechtfertigt Turner seine 
Anregungen, "gibt es keinen Zweifel, daß 
freundliche fremde Geheimdienste ihre 
Geheimdienste auch gegen amerikanische 
Firmen einsetzen". 

D o k u m e n t s  s t e l l t e  d a s  M U F O N  
U F O  J o u r n a l  m i t  s e i n e r  J u l i ­
A u s g a b e  d e s  J a h r e s  1 9 8 5  v o r . . .  
W e n n  e i n e  U n t e r t a s s e  a b s t ü r z =  
t e  u n d  v i e r  E T - L e i c h e n  i m  J u =  
l i  1 9 4 7  g e b o r g e n  w u r d e n  - m e h r  
a l s e i n  J a h r  b e v o r d i e s e s  D a =  
k u m e n t  v e r f a ß t  w u r d e  u n d  a l s  
s t r e n g - g e h e i m e  A n a l y s e  k u r =  
s i e r t e - d a n n  h a t  m a n  d e u t l i c h  
w i e d e r  e i n m a l  v e r g e s s e n  d i e  
S p i t z e n k ö p f e d e r  U S A F - u n d  U S ­
N a v y - G e h e i m d i e n s t e  z u  b e n a c h =  
r i c h t i g e n ! I h r  B e r i c h t  g i b t  
n ä m l i c h  z u , d a s  i m  s p ä t e n  1 9 4 8  
d i e  f ü h r e n d e n  U S A F - u n d  N a v y ­
V e r t r e t e r  r e c h t  v e r w i r r t  ü b e r  
d i e  v i e l e n  U F O - B e r i c h t e  w a r e n . 
A u s  g u t e m  G r u n d e  s p e k u l i e r t e n  
s i e  d a g e g e n  d a r ü b e r , o b  d i e 
U F O s v i e l l e i c h t  s o w j e t i s c h e  
A u f k l ä r u n g s - F l u g g e r ä t e  s e i n  
k ö n n t e n , e n t w i c k e l t  d u r c h  a u s  
D e u t s c h l a n d  v e r s c h l e p p t e  d e u t =  
s e h e  W i s s e n s c h a ft l e r n a c h  E n d e  
d e s  2 . W e l t k r i e g e s . 
D u r c h  e i n  l a n g e s  T e l e f o n a t  m i t  
R a n d l e  a m  2 7 . 1 1 . 8 9 e r f u h r  u n =  
s e r  a m e r i k a n i s c h e r S k e p t i k e r ­
F r e u n d  K l a s s , d a ß  R a n d l e  j e n e n  
T o p  S e c r e t - U S A F / N a v y  I n t e l l i =  
g e n c e R e p o r t  a n  U F O s  k a n n t e  -
t r o t z d e m  e r w ä h n t  i h n  d i e s e r  n i =  
c h t  a u f  d e n  3 2 5  S e i t e n  s e i n e s  
B u c h e s  - d e n n o c h  w e r f e n  R / S  
d e r  U S - R e g i e r u n g  e i n  C o v e r - U p 
v o r , w e n n  a u c h  h i s t o r i s c h e  D a =  
k u m e n t e  i n  e i n e r l o g i s c h e n  R e i =  
h e  i n  V e r k n ü p f u n g  m i t  a n d e r e n  
D o k u m e n t e n  a u s  R e g i e r u n g s u n t e r =  
l a g e n  d i e s  g a r  n i c h t  z u l a s s e n ! 
W e n n  K o n s t r u k t i o n e n  d i e  R e a l i =  
t ä t e n e r s e t z e n  s o l l e n , d a n n  
i s t  d i e  U F O l o g i e  t o t a l  v e r k a m =  
m e n . V e r k o m m e n  z u  e i n e m  H a u f e n  
t r ä u m e n d e r  P h a n t a s t e n  u n d  w i l =  

d e r  S p e k u l a n t e n . E s  f ä l l t  u n s  d a h e r s c h o n s e i t g e r a u m e r  Z e i t r e c h t  s c h w e r , 
e i n e  V e r t e i d i g u n g s r e d e  f ü r  d i e  t r a d i t i o n e l l e  U F O - B e w e g u n g  z u  h a l t e n . O f t m a l s  
v e r s t e h t  m a n  u n s  d e s w e g e n  a l s  u f o l o g i s c h e  " F e i n d e " , w a s  n i c h t  r i c h t i g  i s t  -
C E N A P  v e r s t e h t  s i c h  a l s  B e s t a n d t e i l  d e r  u f o l o g i s c h e n  S z e n e  u n d  a l s  F a c e t t e  
i m  u f o l o g i s c h e n  S p e k t r u m , w e n n  a u c h  v i e l l e i c h t  v o n M a n c h e m  a n  d e n  e x t r e m e n  
l i n k e n  R a n d  g e d r ä n g t  - a b e r  a u c h  v o n d i e s e r  S h o w b ü h n e  l ä ß t s i c h  " P o l i t i k " m a =  
c h e n , w i e  w i r  m e i n e n  - n i c h t s c h l e c h t  s o g a r . 
Z u r ü c k  z u  u n s e r e m  s p e z i e l l e n  F a l l . D i e  a u f  B r a z e l ' s  R a n c h g e b o r g e n e n  U F O ­
T r ü m m e r  w u r d e n  z u m H Q  d e r  8 . L u ft w a f f e  i n  F t . W o r t h  a m  8 . J u l i  1 9 4 7  g e f l o g e n , u m 
d o r t  v o n e i n e m  A F - M e t e o r o l o g e n  a l s  e i n R a d a r - R e f l e k t o r - t r a g e n d e r W e t t e r b a l =  
l o n  - b e s t e h e n d  a u s  B a l s a - H o l z - S t ö c k e n  u n d  m e t a l l i s c h e r F o l i e  ü b e r z o g e n . R / S 
u n d  B / M  n a n n t e n  d i e s  s o f o r t  e i n  D e s i n f o r m a t i o n s - C o v e r - U p . D r e i  P e r s o n e n  w a r e n  
d i e  e r s t e - H a n d - Z e u g e n  f ü r  d i e  o r i g i n a l e n  T r ü m m e r : R a n c e r  B r a z e l  u n d  z w e i  O f =  
f i z i e r e  v o n d e r  R o s w e l l - B a s i s , w e l c h e  i h n  z u r ü c k b e g l e i t e t e n , u m  d i e  B e r g u n g  
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e i n z u l e i t e n . E i n e r d a v o n  w a r  M a j o r  J e s s e  M a r c e l , N a c h r i c h t e n d i e n s t - O f f i z i e r , 
u n d  d e r  a n d e r e  C a p t a i n  S h e r i d a n  C a v i t t , L e i t e r  d e s  C o u n t e r  I n t e l l i g e n c e  C o r =  
p s  ( C I C ) - B ü r o s . C a v i t t  i s t  d e r  e i n i g e  n o c h  l e b e n d e  Z e u g e , a b e r  R / S  z ö g e r n . s e i n e  N e n n u n g  b i s  a u f  S . 2 7 3  h i n a u s  - w o  s i e  d a n n  a m  R a n d e  a n m e r k e n , d a ß  d 1 e =  
s e r  i h r e  G e s c h i c h t e  v o n  d e r  a b g e s t ü r z t e n  U n t e r t a s s e  u n d  d e n  K ö r p e r n  v o n  F r e m =  
d e n  n i c h t  u n t e r s t ü t z e n  k a n n . I n  A n h a n g  " G "  l i s t e t  d a s  B u c h  5 4  w i c h t i g e  P e r =  
s o n e n  a u f , d i e  d i e  A u t o r e n  a l s  S c h l ü ß e l z e u g e n  b e n e n n e n  - C a v i t t  i s t  h ie r b e i  
n i c h t  a u fg e fü h rt ! D a f ü r  l i e b e n  e s  R / S  s i c h  a u f  m e h r  a l s  4 0  J a h r e  a l t e  �r =  
i n n e r u n g e n  v o n  D u t z e n d e n  v o n  Z e u g e n  d e r  z w e i t e n  u n d  d r i t t e n  H a n d  z u  b e z 1 e =  
h e n  - d e r e n  " E r i n n e r u n g e n "  d u r c h  o f t m a l i g e  W i e d e r h o l u n g e n  d e r  S e m i - D o k u m e n =  
t a t i o n D e r  R o s w e l l - Z w i s c h e n f a l l  i n  d e r  " U n s o l v e d  M y s t e r y s " - R e i h e  ( l i e g t  i m  
C E N A P - V i d e o - A r c h i v  v o r ! )  a u f g e fr i s c h t  s i n d  . . .  m e l d e t e n  s i e s i c h  d o c h  e r s t  i n  
F o l g e  d i e s e r  u n d  g a b e n  d i e  r i c h t i g e n  A n t w o r t e n  a u f g r u n d  fü h r e n d e r F r a g e n . 
R / S  a k z e p t i e r t e n  a l l e A u s s a g e n  a u s  d e n  " E r i n n e r u n g e n " i h r e r  " Z e u g e n " ,  a u c h  
w e n n  d i e s e  o f t m a l s  g e n u g  i n  W i d e r s p r u c h  s t a n d e n . 
B e i s p i e l . G e m ä ß  e i n e r  Q u a l l e  v o n  R / S  w u r d e n  d r e i  C - 5 4 - T r a n s p o r t - F l u g z e u g e  
m i t  d e n  W r a c k t e i l e n  d e r  a b g e s t ü r z t e n  U n t e r t a s s e  b e l a d e n , u m  a m  9 . J u l i  1 9 4 7  
n a c h  L o s  A l a m o s  g e b r a c h t  z u  w e r d e n  ( S . 2 1 3 ) . H ä t t e n  R / S  d i e  B e h a u p t u n g  ü b e r =  
p r ü ft , h ä t t e n  s i e  f e s t s t e l l e n  k ö n n e n , d a ß  d i e s  v ö l l i g e r B l ö d s i n n  i s t  - . z u  
j e n e r  Z e i t w a r  d e r  L o s  A l a m o s - F l u g p l a t z  g e r a d e  i m  B a u  u n d  w a r  e r s t  z w e 1  M o =  
n a t e  s p ä t e r  e i n i g e r m a ß e n  f e r t i g g e s t e l l t , a u c h  w e n n  n u r  e i n e  S a n d p i s t e  a l s  
L a n d e b a h n  b e r e i t s t a n d  - u n m ö g l i c h f ü r  e i n e  C - 5 4 d o r t  z u  l a n d e n , d e r  F l u g =  
p l a t z  h a t t e  s e i t h e r  n i e m a l s  D i m e n s i o n e n  ü b e r s c h r i t t e n , u m  a l s  f ü r  m e h r  a l s  
P r i v a t m a s c h i n e n  z u  d i e n e n . 
W e i t e r e s  B e i s p i e l . E i n e  d e r  Q u e l l e n  g i b t  a n , d a ß  e i n  K a s t e n  v o n 5 m L ä n g e  
k o n s t r u i e r t  w u r d e , u m  d a r i n  d i e  v i e r  E T - L e i c h e n  i n  e i n e r B - 2 9  n a c h W r i g h t ­
P a t t e r s o n  A F B  z u  t r a n s p o r t i e r e n . E i n e  z w e i t e  Q u e l l e  g a b  d i e s  e b e n s o  a n . Z u =  
n ä c h s t  k l i n g t  d i e s  r e c h t  o r d e n t l i c h , a b e r w a r u m w u r d e  e i n  s o  g i g a n t i s c h e r  
H o l z k a s t e n  g e b a u t , w e n n  d i e  E T s  d o c h  v i e l  k l e i n e r  a l s  w i r  M e n s c h e n  s i n d  u n d  
i n  j e d e m  n o r m a l e n  L e i c h e n s a c k  b e q u e m u n t e r g e k o m m e n  w ä r e n ? ? ?  D u m m  w i r d  d i e s  
a l l e s  n o c h  b e s o n d e r s  d a d u r c h , d a ß  e i n  5 m l a n g e r  K a s t e n  g a r  n i c h t  i n  e i n e  B -
2 9  p a ß t , d a  d e r e n  I n n e n r a u m  g e r a d e  m a l  4 m L ä n g e  a l s  L a d e f l ä c h e  e i n n i m m t  . . .  
I g n o r a n z  i s t  e i n  v i t a l e s  E l e m e n t  d e r  U F O - S a g a , s o  a u c h  h i e r . R / S b e r i c h t e n  
n u n , d a ß  d e r  5 m l a n g e  K a s t e n  m i t  d e n  v i e r  E T - L e i c h e n  i n  e i n e r  B - 2 9  n a c h  F t . 
W o r t h  g e b r a c h t  w u r d e n , d o r t  w u r d e n  s i e  u m g e l a d e n , u m  i n  e i n e m a n d e r e n  F l u g =  
z e u g  n a c h  W r i g h t - F i e l d  g e b r a c h t  z u  w e r d e n . M a n  s u c h t e  s c h e i n b a r  s o v i e l e  Z e u =  
g e n  w i e  n u r  m ö g l i c h , d i e s  m u ß  j a  e i n e  d e r  d ü m m s t e n  G e h e i m o p e r a t i o n e n  d e r  M e n =  
s c h h e i t s g e s c h i c h t e  g e w e s e n  s e i n . R / S  f r a g t e n  n i e m a l s  n a c h , w a r u m  d i e  B - 2 9  
n i c h t  d i r e k t  d i e  E T - L e i c h e n  v o n R o s w e l l  n a c h  D a y t o n  f l o g  - f ü r  d i e s e  M a s c h i =  
n e  k e i n  P r o b l e m ! 
G e m ä ß R / S  e r f u h r  M a j  . G e n . C l e m e n t s  M c M u l l e n  ( D e p u t y  C o m m a n d e r  d e s  S t r a t a g i c  
A i r  C o m m a n d / S A C ) v o n  d e r  a b g e s t ü r z t e n  U n t e r t a s s e  u n d  b e f a h l , d a ß  d i e  T r ü m m e r  
a l s b a l d  n a c h  W a s h i n g t o n  g e f l o g e n  w u r d e n . G e m ä ß R / S  w u r d e n  j a  d i e  T r ü m m e r  i n  
e i n e r B - 2 9  g e l a d e n  - w e l c h e  a u c h  l e i c h t  v o n  R o s w e l l  n a c h  W a s h i n g t o n  f l i e g e n  
k ö n n t e . A n s t e l l e  d e s s e n  s o l l  d i e  B - 2 9  z u n ä c h s t n a c h  F t . W o r t h  g e f l o g e n  s e i n , 
w o  s i e  l a n d e t e  u n d  d a s  M a t e r i a l  a n  B o r d  e i n e r B - 2 6  ü b e r g a b , w e l c h e  s c h l i e ß =  
l i e h  n a c h W a s h i n g t o n  f l o g . W e n n  R / S d i e s  g e p r ü f t h ä t t e n , w ü r d e n  s i e  s c h n e l l  
f e s t g e s t e l l t h a b e n , d a s  e i n e  B - 2 6  o h n e  Z w i s c h e n l a n d u n g  u n d  B e t a n k u n g  g a r  
n i c h t  n a c h  W a s h i n g t o n  k o m m e n  w ü r d e , w a s  n u r z u  u n n ü t z e n  V e r z ö g e r u n g e n  u n d  i n  
F o l g e  a u c h  z u  w e i t e r e n  Z e u g e n  f ü h r e n  w ü r d e . 
R / S  s i n d  z w a r  s o  e h r l i c h  u n d  g e b e n  p a u s c h a l  a n , d a ß  i h r e  Z e u g e n  s i c h  a u f =  
g r u n d  d e r  l a n g e  z u r ü c k l i e g e n d e n  Z e i t t ä u s c h e n  k ö n n t e n , a b e r  i n  w e l c h e n  O e =  
t a i l s  w i s s e n  s i e  a u c h  n i c h t . G e m ä ß  R / S w u r d e n  d i e  f ü h r e n d e n  L u f t w a f f e n - L e u t e  
s o f o r t  b e n a c h r i c h t i g , a b e r  s c h e i n b a r  h a t  m a n  w i e d e r  e i n m a l  e i n e  g e w i c h t i g e  
P e r s o n  v e r g e s s e n : R o s w e l l - B a s e - K o m m a n d a n t  C o l o n e l  W i l l i a m  B l a n c h a r d . M a n  h a t 
i h n  v e r g e s s e n  a n z u g e b e n , d a ß  d i e  S a c h e  u n t e r  K o n t r o l l e  z u  h a l t e n  s e i . G e g e n  
M i t t a g  d e s  8 . J u l i  g a b  d e r  R o s w e l l - P R - O f f i z i e r  L t . W a l t e r  H a u t e i n e  P r e s s e m i t =  
t e i l u n g  h e r a u s  u n d  v e r k ü n d e t e  d a r i n , d a s  e i n e  d e r  m y s t e r i ö s e n  " F l i e g e n d e n  D i s  
k u s e "  g e f u n d e n  w u r d e  u n d  n u n  z u r B a s i  g e b r a c h t  w ü r d e . I n n e r h a l b  v o n S t u n d e n  
g i n g  d i e s  u m  d e n  G l o b u s  u n d  d i e N a c h r i c h t e n m e d i e n  b o m b a r d i e r t e n  H a u t u n d  d i e  
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L u ft w a f f e  m i t  A n f r a g e n  n a c h w e i t e r e n  D e t a i l s . H a u t  
e r k l ä r t e  n u n , d a s  C o l o n e l  B l a n c h a r d  i h m  d e n  A u ft r a g  
g e g e b e n  h a t t e  d i e  P r e s s e m i t t e i l u n g  h i n a u s z u j a g e n  d a  
e s  s e i n e  P o l i t i k  s e i , d i e  G e m e i n d e  ü b e r  d i e  A k t i v i =  

t ä t e n  d e r  B a s i s  z u  i n f o r m i e r e n . S o m i t w a r  d i e s  f ü r  
d i e  B a s i s - L e i t u n g  e i n  n o r m a l e r  V o r g a n g  u n d  n i c h t  v o m 
M a n t e l  d e r  G e h e i m h a l t u n g  z u  u m g e b e n . W i e  a u c h  i m m e r , 
a u c h  h i e r s c h e i n t  d i e  l a n g  z u r ü c k l i e g e n d e  Z e i t  d i e  
E r i n n e r u n g  g e t r ü b t z u  h a b e n , v i e l  e h e r  s c h i e n  H a u t  
a u f  A n w e i s u n g  v o n  M a j o r  M a r c e l  s e i n e  M i t t e i l u n g  a u s =  
g e g e b e n  z u  h a b e n . W e n n  B a s i s - C h e f  B l a n c h a r d  d e n  B e �  

f e h l  g e g e b e n  h ä t t e , w ä r e  s i c h e r l i c h  s e i n  N a m e n  i n  
d e r  M i t t e i l u n g  a u f g e t a u c h t , w ä h r e n d  d i e s  j e d o c h  n i =  
c h t  d e r  F a l l  i s t  u n d  n u r  M a r c e l  E r w ä h n u n g  f i n d e t  . . .  
A u c h  d i e  B e l e g e  a u s  d e r  Z e i t d a m a l s  s p r e c h e n  f ü r  s i =  
e h , s o  d i e  8 . J u l i  1 9 4 7 - A u s g a b e  d e s  R o sw e l l  D a i l y  Re = 

c or d , d i e  i h r e n  A r t i k e l  s o  b e g a n n : " D a s  N a c h r i c h t e n d i e n s t - B ü r o  d e r  5 0 9 . B o m =  
b e r g r u p p e  a u f  d e m  R o s w e l l  A r m y  A i r  F i e l d  k ü n d i g t e  h e u t e  m i t t a g  a n , d a ß  d i e  
E i n h e i t n u n  i n  d e n  B e s i t z  e i n e r  F l i e g e n d e n  U n t e r t a s s e  g e l a n g t e . "  
R / S  g e b e n  a u f  d e r  e i n e n  S e i t e  H a u t ' s  E r k l ä r u n g  v i e l  W e r t , w o n a c h  B l a n c h a r d 
d i e  P r e s s e - M i t t e i l u n g  h e r a u s g e b e n  l i e ß , wä h r e n d  e i n e  a n d e r e  Q u e l l e  g l e i c h =  
s a m  B e d e u t u n g  z u g e m e ß e n  b e k o m m t , d i e  e r k l ä r t d a s  B l a n c h a r d  M i l i t ä r - P o l i z e i  
a u s s c h i c k t e , u m  a l l e  S t r a ß e n  h i n  z u m  A b s t u r z g e b i e t a b r i e g e l n  u n d  k o n t r o l l i e =  
r e n  z u  l a s s e n , a u c h  s o l l t e n  n e u g i e r i g e  A n w o h n e r  " v e r s c h e u c h t " w e r d e n . D o c h  
b e v o r d i e  P r e s s e m i t t e i l u n g  a u s g e g e b e n  w u r d e , h a t t e n  b e r e i t s  e i n i g e  Z i v i l i =  
s t e n  v o n  d e n  V o r f a l l  e r f a h r e n , u n d  d i e  Tr ü m m e r  l a g e n  i n  e i n e m d e r a r t  a b g e =  
l e g e n e n  G e b i e t , d a s  m a n  d i e s e  n u r m i t  H i l f e B r a z e l ' s  f i n d e n  k o n n t e . R / S  b i e =  
t e n  e i n e  b e f r e m d l i c h e  L ö s u n g  f ü r  d i e  P r e s s e e r k l ä r u n g  u n d  d e r  M i l i t ä r - P a l i =  
z e i - A k t i o n a n . S i e  e r k l ä r e n  d i e s e  W i d e r s p r ü c h e  a l s  g e s c h i c k t e  St r a t e g i e  u m  
d a m i t  d a s  C o v e r - U p  d e r  a b g e s t ü r z t e n  U n t e r t a s s e  z u  i n s z e n i e r e n . Z u n ä c h s t  e r =  
z ä h l e  m a n  d e r  Ö f f e n t l i c h k e i t , d a s  d a  e i n e  r ä t s e l h a ft e  F l i e g e n d e  U n t e r t a s s e  
g e b o r g e n  w u r d e , k ü n d e  a m  n ä c h s t e n  T a g  a n , d a ß  d a s  O b j e k t  n u r  e i n  R a d a r - R e =  
f l e k t o r - t r a g e n d e r  B a l l o n  w a r  - u n d  d i e  Ö f f e n t l i c h k e i t u n d  J o u r n a l i s t e n  w ü r =  
d e n  s o f o r t  i h r  I n t e r e s s e  d a r a n  v e r l i e r e n . W e n n  d i e s e  A I S - S t r a t e g i e  s c h o n  e i =  
n i g e  J a h r e  v o r h e r  A n w e n d u n g  g e f u n d e n  h ä t t e , w ü r d e n  s i c h  d i e  U S A  a l l  d i e  g e =  
w a l t i g e n  K o s t e n  z u r  G e h e i m h a l t u n g  d e r  E x i s t e n z  d e r  A t o m b o m b e n - A n l a g e n  v o n 
L o s  A l a m o s  g e s p a r t  h a b e n  k ö n n e n . Z u n ä c h s t h ä t t e  m a n  z u g e s t a n d e n , d a ß  d a  i n  
L o s  A l a m o s  A t o m b o m b e n  e n t w i c k e l t  w ü r d e n ; a m  n ä c h s t e n  T a g  h ä t t e  m a n  d i e s  a l s  
M i ß v e r s t ä n d n i s  a u s g e g e b e n  u n d  e r k l ä r t L o s  A l a m o s  s e i  i n  W i r k l i c h k e i t n u r e i n  
E r h o l u n g s g e b i e t  d e r  K r i e g s z e i t f ü r  ü b e r a r b e i t e t e  W i s s e n s c h a ft l e r . O i e  Ö f f e n t  
l i c h k e i t  u n d  d i e  N a c h r i c h t e n m e d i e n  w ü r d e n  d a n n  b a l d  s c h o n  L o s  A l a m o s  v e r g e s =  
s e n  h a b e n  . . .  I r g e n d w i e  z i e h t  a l s o  d a s  R / S - A r g u m e n t  n i c h t . 
A u c h  h a b e n  R / S  u n d  a n d e r e  P r o b l e m e  z u  e r k l ä r e n , w a r u m  L u ft w a f f e n - O f f i z i e l l e  
i n  F t . W o r t h  s o  r a s c h  i m s t a n d e  w a r e n  T r ü m m e r  ä h n l i c h  v o n j e n e n , d i e  R a n c h e r  
B r a z e l  g e f u n d e n  h a t t e  u n d  d e r  P r e s s e  i n  R o s w e l l  e r k l ä r t e , a u f z u t r e i b e n  u n d  
v o r z u l e g e n . S o w e i t  a l s o  f ü r  d i e s e s  M a l d e r  R o s w e l l - Z u s a m m e n b r u c h . 
P h i l i p  J . K l a s s  i s t  t e c h n i s c h e r  J o u r n a l i s t  u n d  L e i t e r  d e s  U F O - A u s s c h u ß e s  v o m 
a m e i r k a n i s c h e n  C S I C O P . E r  p u b l i z i e r t e  v i e r  U F O - B ü c h e r u n d  a r b e i t e t  b e r e i t s  
a n  s e i n e m  n ä c h s t e n . K l a s s  p u b l i z i e r t  b e k a n n t l i c h  d e n  z w e i m o n a t l i c h  e r s c h e i =  
n e n d e n  " S k e p t i c s  U F O  N e w s l e t t e r � .  
N e u  e r s c h i e n e n  i s t : 

U F O  G l a s n o s t  - E i n  G e h e imn i s  w i r d  e n t h ü l l t  
N o c h  v o r d e m  W e i h n n a c h t s f e s t  e r s c h i e n  i m  V e r l a g  L a n g e n - M ü l l e r , M ü n c h e n , z u  
D M  4 4 , - - ( I S B N  3 - 7 8 4 4 - 2 3 3 3 - 7 )  d a s  l a n g e r s e h n t e  2 7 0 s e i t i g e  W e r k  v o n M a r i n a  
P o p o w i t s c h a u s  d e r  U d S S R . E i n  B u c h  m i t  e r s t m a l s  u n d  a u s  b i s h e r  u n v e r ö f f e n t =  
l i c h t e n  Q u e l l e n  s t a m m e n d e n  B e r i c h t e n  z u  s p e k t a k u l ä r e n  E r e i g n i s s e n  d e r " o f =  
f i z i e l l e n  s o wj e t i s c h e n  U F O - U n t e r s u c h u n g " i n  a c h t  K a p i t e l n . D a s  u f o l o g i s c h e  
W u n d e r  b r i c h t  a u s , g e s t ü t z t  m i t d e m  " w i s s e n s c h a ft l i c h e n " I n s t r u m e n t a r i u m  
d e r  r u ß i s c h e n  W ü n s c h e l r u t e n g e h e r  u n d  G e h e i m n i s - S a m m l e r . B e r i c h t  i m  n ä c h s t e n  
C R  i n  V o r b e r e i t u n g . U F O  G l a s n o st - e i n  s o wj e t i s c h e s  M ä r c h e n b u c h ?  
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UFO�LICHTER IN SICHT 
D e u t s c h e  U F O - F ä l l e , b e a r b e i t e t  v o n  H a n s j ü r g e n  K ö h l e r , C E N A P - M a n n h e i m  

I n s e l  R ü g e n , i n  d e r  N a c h t v o m  1 8 . a u f  d e n  1 9 . A p r i l  1 9 9 0  b e o b a c h t e t e  H e r r  H . H .  
a u s  R a s t a t t  g e g e n  2 2 : 1 0  h f o l g e n d e s  n a c h  s e i n e n  e i g e n e n . W o � t e n : 

. .  " E s w a r  k l a r  u n d  w i n d s t i l l ; i c h  h i e l t  m i c h  an e i n e � S t e 1 � k u s t e , a u f _ R u g � n 
a u f . O h n e  d a s  i c h  s e i n  A u ft a u c h e n  v o r h e r  b e m e r k t  h a t t e , s t a n d  p l o t z l 1 c h  
d a s  O b j e k t  a m  H i m m e l . Z u  s e h e n  w a r  n u r  e i n e  � n z a h l  s e h r  h e l l e r  S c h e 1 n w e r f e r  
i n  d e r  D u n k e l h e i t . O i e  E r s c h e i n u n g  s t a n d  z w e 1 f e l s f r e 1  s t 1 l l , n a c h  k u r z e r  
Z e i t g i n g  d a v o n  e i n  P h ä n o m e n  w e g , w a s  m a n  l e i c h t  f ü r  e � n e  A r t  v o n  F e u e r w � r k  
h a l t e n  k o n n t e  ( d e r  F a r b e  u n d  G e s c h w i n d i g k e i t n a c h ) - e 1 n e  L e u c h t k u g e l ,  d 1 e  
s i c h  a u f  g e r a d e r  B a h n  n a c h  s c h r ä g  o b e n  b e w e g t e . B e m e r k e n s w e r t  d a b e 1  w a r , d a ß  
s i e  n a c h  5 - 7  ' F l u g a b s c h n i t t e n ' i m  9 0 ° - W i n k e l  a b b o g  u n d  d a n n  n o c h  z w � 1 o d e r  
d r e i m a l  a u f l e u c h t e t e . K u r z  d a r a u f  v e r s c h w a n d  a u c h  d a s  O b J e k t , d . h . d 1 e  S c h =  
e i n w e r f e r  e r l o s c h e n  a b r u p t  a l s  P a a r  o d e r  g r u p p e n w e i s e . 

. . B a l d  d a r a u f  t a u c h t e  e s  a b e r  a n  a n d e r e r  S t e l l e w i e d e r  a u f  - w e n n  e s  n 1 c h t  e 1 n  
Z w e i t e s  w a r . D i e s  h a l t e  i c h  f ü r  m ö g l i c h , w e i l  d i e  g l e i c h e  ' L e u c h t k u g e l ' - E r =  
s c h e i n u n g  n o c h  e i n m a l  z u  s e h e n  w a r  - d i e s e s m a l  a b e r n i c h t  v o m O b j e k t  a u s g e =  
h e n d , s o n d e r n  s c h e i n b a r  a u s  d e m  N i c h t s , g e n a u  v o n d e r  S t e l l e  a u s , _ v o n  d e r  
s i e  a u c h  z u v o r  a u s g e g a n g e n  w a r . N a c h  v i e l l e i c h t  z w e i  M i n u � e n  v e r l a s c h t e n  

. d a n n  a u c h  w i e d e r  d i e s e  S c h e i n w e r f e r  a l s  k l e i n e  G r u p p e n , d 1 e s e s  M a l  a b � r n 1 =  
c h t  a l s  w ü r d e n  s i e  p l ö t z l i c h  a b g e s c h a l t e t , s o n d e r n  l a n g s a m  a n  L 1 c h t s t a r k e  
v e r l i e r e n d . 
R ü c k s c h l ü ß e  a u f  d i e  F o r m  d e r  O b J e k t e  w a r e n  n u r  d u r c h  d i e  A n o r d n u n g  d e r  S c h =  
e i n w e r f e r  z u  z i e h e n , w a s  b e i  d e r  g e g e b e n e n  P e r s p e k t i v e  s c h w e r  1 s t . Z � v e r m u =  
t e n  i s t  e i n  d r e i e c k i g e s  o d e r  g e f l ü g e l t e s  O b J e k t .  E s  w a r  k e 1 n  F l u g g e r a u s c h  z u  
h ö r e n , d e r  W e l l e n g a n g  d e r  O s t s e e  w a r  v o r h a n d e n , a b e r  s e h r  l e i s e , d a  e s  s o  
g u t w i e  k e i n e n  W i n d  g a b . W e i t e r  w ä r e  z u  b e m e r k e n , d a ß  a u f  d e m  ( f a s t  r e g l e =  
s e n ) W a s s e r g a n z  d e u t l i c h  e i n e  r ö t l i c h e  L i c h t s p u r  u n t e r h a l b  d e s  O b J e k t e s  z u  
s e h e n  w a r  ( s o  w i e  s i c h  d i e  A b e n d s o n n e  o d e r  d e r  n i e d r i g s t e h e n d e  M o n d  1 m  W a s =  
s e r  s p i e g e l n ) , e i n  g e r a d e s  a u f  d i e  L i c h t q u e l l e  z u l a u f e n d e s

.
B a n d  e r z e u g e n d . 

D i e s  m u ß  v o n  e i n e r  S t e l l e  d e s  O b j e k t e s  a u s g e g a n g e n  s e 1 n , d 1 e  v o m  B e o b a c h t u n =  
g s s t a n d o r t  n i c h t  z u  s e h e n  w a r  u n d  e s  v e r m i t t e l t e  e i � e n  d e u t l i c h e n  E i n d � u c k  
v o n d e r  B e w e g u n g s l o s i g k e i t  a l s  a u c h  d e r  r e l a t 1 v e n  N a h e  d e s  O b J e k t e s . D 1 e  B e =  
o b a c h t u n g s z e i t  d e r  z w e i  P h ä n o m e n e  z u s a m m e n  b e t r u g  5 - 6  M i n u t � n . "  
S o w e i t  a l s o  d e r  Z e u g e n b e r i c h t . A u f g r u n d  u n s e r e r  V e r m u t u n g  e 1 n e r  S e e n o t - R e t =  
t u n g s - A k t i o n  o d e r  e i n e s  m i l i t ä r i s c h e n  E i n s a t z e s  n a h m i c h e r s t m a l s

.
K o n t a k t  

z u m B u n d e s m i n i s t e r i u m  f ü r  V e r t e i d i g u n g  a u f ,  d a  d e r  Z e u g e  a u c h  S c h 1 f f e a u s m a =  
c h t e , a b e r  d e r e n  N a t u r ( o b  z i v i l  o d e r  m i l i t ä r i s c h ) n i c h t  b e s � i m m e n  k o n n t e . 
M i t  S c h r e i b e n  v o m 3 1 . 7 . 9 0 e r h i e l t i c h  d i e  A u s k u n ft , d a ß  s o w e 1 t  f e s t s t e l l b a r  
z u m g e n a n n t e n  Z e i t p u n k t  e i n e  Ü b u n g  d e r  D e u t s c h e n  � a r i n e  i n  d i � s e m  S e e g e b i e t  
n i c h t  s t a t t f a n d . E s  s e i  n a t ü r l i c h  n i c h t  a u s z u s c h l 1 e ß e n , d a ß  e 1 n  F a h r z e u g  d 1 e =  
s e s  G e b i e t  p a s s i e r t e  o h n e  v o n S e i t e n  d e r D e u t s c h e n  M a r i n e  d a b e i  w a h r g e n o m m e n  
w o r d e n  z u  s e i n  u n d  o h n e  d a s  e s  d a r ü b e r E r k e n n t n i s s e  g i b t , d a  d 1 e s e s  s 1 c h  n 1 =  
c h t  f ü r  d i e  D u r c h f a h r t  a n g e m e l d e t  h a t t e . G l e i c h s a m s c h a l t e t e  i c h  d i e  a l t e n  
K o n t a k t e  z u r  U F O - A l a r m z e n t r a l e d e r  d ä n i s c h e n  S k a n i d i n a v i s k  U F O - I n f o r m a t 1 o n /  
S U F O I  u m  v o n  A s t r o n o m  O l e  K n u d s e n  ( S t e r n w a r t e  A a r h u s ) i n  O d d e r  v i e l l e i c h t  
m e h r  i n  E r f a h r u n g  z u  b r i n g e n . D i e  D ä n i s c h e  M a r i n e  w a r  j e d o c h  n � c h t  i m

.
E i n =  

s a t z  g e w e s e n  u n d  m a n  h a b e  a u c h  k e i n e  S e e n o t - R e t t u n g  � z w  d e � e n  U � u � g . .  h 1 e r  r e =  
g i s t r i e r t ; g l e i c h s a m  w u r d e  d u r c h  S O K - O a n m a r k  a u c h  k e 1 n e r l e 1  A k t 1 v 1 t a t  d u r c h  
E i n h e i t e n  d e s  W a r s c h a u e r  P a k t e s  r e g i s t r i e r t . 
M i t d i e s e n  I n f o r m a t i o n e n b l i e b  e i g e n t l i c h  n u r e i n e  F l u g z e u g a k t i v i t ä t  n a h e  
a m  W a s s e r ü b r i g , m a r k i e r t d u r c h  d a s  e i n e  r ö t l i c h e  L i c h t s p u r i m  W a s s e r  � r =  
z e u g e n d e  A n t i k o l l i s i o n s l i c h t . W a h r s c h e i n l i c h  w a r e n  z w e i  M a s c h 1 n e n

.
1 m  E 1 n s a t z , 

H e r k u n f t u n d  N a t i o n  Z w e c k  u n d  M i s s i o n u n b e k a n n t . Z u e r s t  f l o g e n  d 1 e  F l u g z e u =  
g e  a u f  d e n  Z e u g e n  z � , s o d a ß  e r  d e n  E i n d r u c k  v o n " s t i l l s t e h e n d e n  O b j e k t e n "  b e =  
k a m , a l s  d i e s e  d a n n  e i n e n  K u r v e n f l u g  n a c h  " l i n k s "  v o l l f ü h r t e n , k o n n t e  e r  a u =  
e h  a m  O b j e k t  d a s  r o t e  L i c h t a l s  " L e u c h t k u g e l " a u s m a c h e n . I n t e r e s s a n t  h 1 e r =  
b e i  i s t s i c h e r l i c h  d a ß  d a s  e r s t e  F l u g z e u g e  e i n e  e n g e r e  K u r v e  f l o g  a l s  d a s  
n a c h f o l g e n d e , u n d  � o  a u f  d i e  c h a r a k t e r i s t i s c h e  P i l o t e n s t e u e r u n g  h i n w e i s t , 
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a b e r  a u c h  a u f  d i e  j e w e i l i g e  P o s i t i o n  d e s  F l u g z e u g e s  w e l c h e s  e i n e  e n g e r e  b z w 
w e i t e r e  K u r v e  e r f o r d e r t e . B e i  d i e s e n  F l u g m a n ö v e r n  i s t  d a n n  a u c h  e i n e  f ü r  
d e n  B e o b a c h t e r  u n t e r s c h i e d l i c h e  D a r s t e l l u n g s w e i s e  e r s i c h t l i c h ; w i r d  e i n e  
e n g e  K u r v e  g e f l o g e n  e r l ö s c h e n  f ü r  d e n  B e o b a c h t e r  d i e  S c h e i n w e r f e r  a b r u p t  -
w i r d  d a g e g e n  e i n e  w e i t e r e  K u r v e  g e f l o g e n  e r l ö s c h e n  d i e  S c h e i n w e r f e r  l a n g s a m  
i n  F o r m  v o n L i c h t a b s c h w ä c h u n g , d a  d i e  F r o n t s c h e i n w e r f e r  n i c h t  m e h r  d i r e k t  
a u f  d e n  Z e u g e n  g e r i c h t e t  s i n d . 
W e r t u n g : F l u g z e u g e . W i e  d i e  D e u t s c h e  L u ft w a f f e  a m  2 8 . 1 1 . 9 0 m i t t e i l t e , g a b  
e s  z u m b e t r e f f e n d e n  S i c h t u n g s z e i t r a u m E i n s ä t z e  v o n  Tr a n s p o r t f l u g z e u g e n  d e r  
N V A  i m  b e n a n n t e n  S e k t o r . 
L u d w i g s h a fe n : 1 3 . J u l i  1 9 9 1 . E i n  e n t f e r n t e r  A r b e i t s k o l l e g e  v o n  W e r n � r W a � t e r  
s a ß  a m  S a m s t a g a b e n d  i n  e i n e m B i e r g a r t e n  d e r  I n n e n s t a d t  u n d  g e n o ß  d l e  h e l ß e  
S o m m e r n a c h t . P l ö t z l i c h , g e g e n  2 3  h ,  s a h  e r  z u s a m m e n  m i t  a n d e r e n  G ä s t e n  d e r  
F r e i l u ft g a s t s t ä t t e  a u s  R i c h t u n g  M a n n h e i m k o m m e n d  u n d  i n  R i c h t u n g  S p e y e r . z i e =  
h e n d  e i n  r o t l e u c h t e n d e s  O b j e k t  i n  G e s t a l t w i e  " e i n e  u m g e d r e h t e K a f f e e - F l l =  
t e r t ü t e "  i n  g r e l l e m  R o t . D i e s  f l o g  v i e l l e i c h t  z w i s c h e n  1 0 0  u n d  1 5 0 m h o c h  
d a h i n , d e r  H i m m e l  w a r  s t e r n k l a r . D a n n  v e r h a r r t e  d i e s e s  P h a n t o m  f ü r  g e r a u m e  
Z e i t ü b e r  e i n e m n a h e l i e g e n d e n  P a r k , u m  d a n n  n a c h  e t w a, 5 M i n u t e n  d a v o n z u s e =  
g e l n . 
I n  d e r  F o l g e  b e n a c h r i c h t i g t e n  w i r  d i e  R e g i o n a l - Z e i t u n g  R H E I N P F A L Z , w e l c h e  
a m  a u c h  a m  B . A u g u s t  e i n e n  C E N A P - B e r i c h t  m i t  A u f r u f  a n  e t w a i g e  w e i t e r e  Z e u g e n  
a b d r u c k t e . W i r  h a t t e n  s c h o n  b e i  d e r  B e r i c h t e r s t a t t u n g  a u f  e i n e n  P a r t y - G a g ­
H e i ß l u f t b a l l o n  g e t i p p t . D i e  Z e i t  w a r  d a n a c h  u n d  i m  1 . 5  k m  e n t f e r n t e n  M a n n =  
h e i m e r  S c h l o ß  g a b  e s  z u r  s e l b e n  Z e i t e i n  A b s c h l u ß - F e u e r w e r k  i n  A n b e t r a c h t  
e i n e s  k l a s s i s c h e n  M n z a rt k o n z e r t e s . T r o t z d e s  A u fr u f s g a b s  e s  k e i n e n  k o n k r e =  
t e n  H i n w e i s  a u f  e i n e n  s o l c h e n  B a l l o n , a b P. r  d e n n o c h  e r g a b  s i c h  d a r a u s  d e r  i m  
f o l g e n d e n  V o r f a l l  . . .  
l u d w i g s h a f e n : 1 3 . J u l i  1 9 9 1 . S c h e i n b a r  e i n e  D r e i v i e r t e l - S t u n d e  n a c h d e n  g e =  
r a d e  a u s g e f ü h r t e n  E r l e b n i s s e n  b e o b a c h t e t e  d e r  R e n t n e r  H e i n r i c h  M a t t e r s t o c k  
z w e i S t r a ß e n  w e i t e r  k u r z  v o r  2 3 : 4 5 h e i n e n  r ö t l i c h - l e u c h t e n d e n  " F e u e r b a l l "  
m i t  e i n i g e r  G e s c h w i n d i g k e i t  a u s  N o r d e n  n a c h  S ü d e n  z i e h e n , r e c h t  n i e d r i g  u n d  
v ö l l i g  l a u t l o s . " I c h  h a b e  Ä h n l i c h e s  n o c h  n i e g e s e h e n . I n  d e r  N a c h t n o c h  
r i e f  i c h  d i e  R H E I N P F A L Z , d i e  P o l i z e i  u n d  a m  f o l g e n d e n  M o n t a g  d a s  M a n n h e i m e r  
W e t t e r a m t  u n d  d i e  S t e r n w a r t e  H e i d e l b e r g  a n . D o c h  n i e m a n d  h a t t e  s i c h  d e s w e g e n  
d o r t  g e m e l d e t ; s o  w a r  i c h  s c h l i e ß l i c h  v o n  I h r e m  Z e i t u n g s b e r i c h t  v ö l l i g  ü b e r =  
r a s c h t . Z u m  O b j e k t : E s  w a r  e h e r  o r a n g e r o t  m i t e v e n t u e l l  d u n k l e r e n  E i n s c h l ü s =  
s e n . E i n e  k r e i s r u n d e  ' S c h e i b e ' o d e r  v e r m u t l i c h  a u c h  e i n e  K u g e l . I c h  k o n n t e  
s i e  m e h r  a l s  2 0  S e k u n d e n  v o n  d e r  T e r r a s s e  a u s  b e o b a c h t e n . S i e  b e s a ß  k e i n e n  
S c h w e i f  u n d  i h r e  G r ö ß e  d ü r f t e  w o h l  d i e  H ä l ft e  d e s  V o l l m o n d e s  g e w e s e n  s e i n . 
V i e l l e i c h t  w a r  s i e  5 0 0  m e n t f e r n t  g e w e s e n " ,  e r k l ä r t e  u n s  d e r  Z e u g e  i n  s e i n e m  
C E N A P - F r a g e b o g e n  u n d  t e l e f o n i s c h . 
I n  d e r  d i r e k t e n  F o l g e  d i e s e r  D a r s t e l l u n g  w u r d e  u n s e r  " B i e r g a r t e n - Z e u g e "  n o =  
c h m a l s  v o n  W a l t e r  k o n t a k t i e r t , w o b e i  s i c h  d i e s e r  a u f  e i n m a l  w e g e n  s e i n e r  
U h r z e i t - A n g a b e  " g e g e n  2 3  h "  n i c h t  m e h r  s i c h e r  w a r  u n d  e s  a u c h  " v i e l l e i c h t 
e i n e  h a l b e  St u n d e s p ä t e r "  g e w e s e n  w a r , a b e r  a u f  j e d e n  F a l l  n o c h  v o r M i t t e r =  
n a c h t , d a  e r  d a n n  n a c h  H a u s e  g e g a n g e n  s e i . I n z w i s c h e n  w a r e n  e i n  p a a r  W o c h e n  
v e r g a n g e n  u n d  d e r  d e m  Z e u g e n  v o r l i e g e n d e  F r a g e b o g e n  s e i  a u f  m e r k w ü r d i g e  W e i =  
s e  i n  d e r  H a u s p o s t  v e r s c h o l l e n ; e i n  z w e i t e r  F r a g e b o g e n  w o l l t e  e r  n u n  n i c h t  
m e h r  a u s r a b e i t e n , " d a  d i e s  d o c h  s c h o n  s o  l a n g e  z u r ü c k l i e g t " ( i n z w i s c h e n  t a t =  
s ä c h l i c h z w e i  M o n a t e ) . . .  B e w u n d e r n s w e r t i s t  a u f  j e d e n f a l l  s e i n e  B i e r d e c k e l ­
Z e i c h n u n g  d e s  k n a l l i g - r o t e n  " U F O s " ,  w e l c h e  w i r  h i e r l e i d e r  a u s  d r u c k t e c h n i =  
s e h e n  G r ü n d e n  n i c h t  v e r w e n d e n  k ö n n e n  - a b e r  d e n n o c h a u c h  a u f  e i n e n  P a r t y ­
G a g - H e i ß l u ft b a l l o n  h i n w e i s t . 
l u d wi g s h a fe n , a m  2 5 . J u l i  1 9 9 1 . A u f g r u n d  e i n e r w e i t e r e n  R H E I N P F A L Z - R e p o r t a g e  
m e l d e t e  s i c h  n u n  F r a u  A n n e t t e  N e u m a n n , w e l c h e  m i t  i h r e m  E h e m a n n  u m  2 3 : 5 0  h 
z u f ä l l i g  e i n e  " U F O - S c h a u "  a u s  d e m  S c h l a f z i m m e r - F e n s t e r d e s  H o c h h a u s e s  ( s i e  
l e b e n  i m  ? . S t o c k w e r k )  g e g e n  M a n n h e i m v e r f o l g t e . 
D a s  e r s t e  O b j e k t  f l o g  ü b e r  d e n  w o l k e n l o s e n  H i m m e l a u s  s ü d ö s t l i c h e r  R i c h t u n g  
n a c h  N o r d o s t e n . E s  h a t t e  e i n  m a t t e s , a p r i k o s e n f a r b i g e s , g l e i c h s t a r k  l e u c h =  
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S k i z z e d e r  Z e u g i n  z u m  F a l l  " L u d w i g s h a f e n , 2 5 . J u l i  1 9 9 1 "  . . . . .  

t e n d e s  L i c h t . S e i n e  F o r m  w a r  r u n d . E s  f l o g  i m  v e r z e r r t e n  " Z i c k z a c k - K u r s " .  
V o r  j e d e m  W e c h s e l  n a c h  r e c h t s  o d e r  l i n k s  v e r w e i l t e  e s  j e w e i l s  f ü r  e i n e n  S e =  
k u n d e n b r u c h t e i l . D a s  O b j e k t  f l o g  v ö l l i g  l a u t l o s . E s  v e r s c h w a n d  j e d o c h  a u s  
d e r  S i c h t a u f g r u n d  d e s  N a c h b a r h - H o c h h a u s e s . " A l s  i c h  ü b e r  d e n  H i m m e l b l i c k =  
t e , u m  e s  g g f . n o c h m a l s  z u  s e h e n , b e m e r k t e  i c h  e i n  z w e i t e s ,  g r ö ß e r e s  O b j e k t . 
D i e s  w a r  um 2 3 : 5 5 h .  D i e s  n u n  h a t t e  d i e  3 - f a c h e  G r ö ß e  d e s  E r s t e n . W a r  a b e r  
n a c h  m e i n e m E i n d r u c k  w e i t e r  e n t f e r n t . E s  b e f a n d  s i c h  e t w a  i n  d e r  g l e i c h e n  
R i c h t u n g , i n  d e r  d a s  E r s t e  v e r s c h w a n d . S e i n e  F a r b e  w a r  h e l l - l e u c h t e n d  w i e  
N e o n l i c h t  u n d  ä n d e r t e  s i c h  f o r t l a u f e n d . V o n  d e r  o b e r e n  r e c h t e n  S e i t e  s c h o b  
s i c h  e i n  r o t e s  L i c h t  u n d  ü b e r d e c k t e  v ö l l i g  d a s  w e i ß e  L i c h t . D a n n  w u r d e  e s  
v o n d e r  g e s a m t e n  r e c h t e n  S e i t e  w i e d e r  h e l l . A l s  e s  s e i n e  h e l l e  F a r b e  w i e d e r  
a n g e n o m m e n  h a t t e , s c h o b  s i c h  v o n u n t e n  r e c h t s  g r ü n e s  L i c h t ü b e r  d a s  g e s a m t e  
O b j e k t , d a n n  w u r d e  e s  w i e d e r  w e i ß  u m  g l e i c h  d a r a u f  v o n  r e c h t s  u n t e n  b l a u e  
F a r b e  a n z u n e h m e n . D i e s e r  F a r b w e c h s e l  w i e d e r h o l t e  s i c h  i n  g l e i c h b l e i b e n d e m  
W e c h s e l . A l l e  F a r b e n  w a r e n  k r ä f t i g  l e u c h t e n d . D a s  O b j e k t  b e w e g t e  s i c h  i n s g e =  
s a m t  c a  3 c m  n a c h R e c h t s  i n  g l e i c h b l e i b e n d e r  H ö h e , w o b e i  e s  w e i t e r h i n  s e i n e  
F a r b e  w e c h s e l t e . E s  f l o g  j e d o c h  n i c h t  s i c h t b a r , s o n d e r n  b e f a n d  s i c h  p l ö t z =  
l i e h  m e h r m a l s  w e i t e r  ö s t l i c h . G e g e n  0 : 0 5 h z o g e n  l e i c h t e  W o l k e n  a u f  u n d  v e r =  
d e c k t e n  d a s  O b j e k t . A l s  g e g e n  0 : 1 3 h d e r  H i m m e l  w i e d e r  k l a r  w u r d e , w a r  d a s  
O b j e k t  v e r s c h w u n d e n , u n d  w u r d e  b i s h e r  n i c h t  m e h r  g e s e h e n " ,  f ü h r t e  d i e  Z e u =  
g i n  z u n ä c h s t  t e l e f o n i s c h  u n d  s p ä t e r i m  C E N A P - U F O / U A P - E r h e b u n g s b o g e n  a u s . 
D i e s  f ü h r t e  v o m C E N A P - T e a m  M a n n h e i m a l s b a l d  z u  e i n e r Z e u g e n b e fr a g u n g  v o r 
O r t , w o d u r c h  w i r  e i n e n  b e s s e r e n  V o r s t e l l u n g s - C h a r a k t e r  v o n Z e u g e n , W o h n u m =  
f e l d , S i c h t u n g s u m f e l d  u n d  L a g e  e r h i e l t e n . D a s  e r s t e  " U F O "  w a r  n o c h  a m  l e i c h =  
t e s t e n  z u  " k n a c k e n " ,  w a r  e s  d o c h  a u g e n s c h e i n l i c h  e i n  H u b s c h r a u b e r , w e l c h e r  
g e r a d e  s c h e i n b a r  v o m  i n  S i c h t r i c h t u n g  l i e g e n d e n  H u b s c h r a u b e r l a n d e p l a t z  d e r  
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- - - - - - - - - - - - - - - - - C o m p u t e r s i m u l a t i o n  d e r  E r e i g n i s s e - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - ­
U S - A r m e e  i n  M a n n h e i m - S a n d h o f e n  g e s t a r t e t  w a r  u n d  s e i n e  A u s s c h w e n k m a n ö v e r 
v o l l f ü h r t e  u m  s c h l i e ß l i c h  s e i n  e i g e n t l i c h e s  F l u g z i e l  a n z u s t e u e r n . N a c h d e m  
d i e s e r d u r � h d a s  N a c h b a r h a u s  v e r d e c k t  w u r d e , e r r e g t e  d a s  O b j e k t N r . 2  d i e  u f o =  
l o g i s c h e n  I n t e r e s s e n  d e r  Z e u g i n . D i e s e  E r s c h e i n u n g  m a c h t e  b a l d  a u f  u n s  e i n e n  
e h e r  s t e r n a r t i g e n  E i n d r u c k , s o d a ß  w i r  R u d o l f  H e n k e  a u s  S a n d h a u s e n  d a r u m  b a =_ 
t e n , s e i n e n  A s t r a - C o m p u t e r  a n z u w e r f e n  u n d  d i e A n g e l e g e n h e i t z u  ü b e r p r ü f e n . : . 
F a r b v e r ä n d e r n d e  O b j e k t e  d i e s e r  r u h i g e n  K l a s s e  b r i n g e n  l e i c h t  d e n  V e r d a c h t  l n  
d i e s e r R i c h t u n g  a u f . D e r  h e l l e  S t e r n  C A P E L L A f i e l  d e m  B e t r a c h t e r  s o f o r t  i n s  
A u g e , s o d a ß  w i r  g e n e i g t  s i n d , a u c h  " U F O "  N r . 2  z u  i d e n t i f i z i e r e n . I n  d i e s e m  
F a l l  a l s  S t e r n  1 . G r ö ß e  C a p e l l a . 
H a n n h e i m - S a n d h o fe n : A m  2 9 . J u n i  1 9 9 1  b e o b a c h t e t e  R e n t n e r i n  E l i s a b e t h  O t t  u m  
2 3  h f o l g e n d e s : 
" I c h  g l a u b t e  e i n  b r e n n e n d e s  F l u g z e u g  z u  s e h e n . P l ö t z l i c h  b l i e b  e s  j e d o c h  a m  
H i m m e l  s t e h e n . E s  k a m m i r  v o r , w i e  w e n n  e s  m i c h  b e o b a c h t e n  w ü r d e . D a n n  w u r d e  
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es i m m e r  k l e i n e r u n d  fu n k e l t e  w i e  d i e  S t e r n e , n u r  in w u n d e r b a r e m  D u n k e l ­
G o l d ! D a n n  w a r  e s  g a n z  w e g . E i n e  S t u n d e  s p ä t e r  g i n g  i c h  z u  B e t t  u n d  ö f f n e t e  
v o r h e r  n o c h  d a s  F e n s t e r  - d a  s t a n d  e s  w i e d e r  d a  w o  e s  v e r s c h w u n d e n  w a r , k a m 
s c h w e b e n d  h e r a n , b l i e b  w i e d e r  s t e h e n , g e n a u  m i t B l i c k  z u  m e i n e m  F e n s t e r . E s  
w u r d e  d a n n  w i e d e r  k l e i n  w i e  e i n  S t e r n  u n d  s c h w e b t e  ü b e r  m e i n e m H a u s  z u r ü c k  
n a c h O s t e n , w o  e s  h e r g e k o m m e n  w a r . 
E s  w a r  d u n k e l g o l d , m a n  s a g t  d a z u  r o t g o l d , f u n k e l t e  u n d  g l i t z e r t e  w i e  d i e  
S t e r n e . E s  h a t t e a m A n f a n g  f a s t  d i e  G r ö ß e  e i n e s  H a n d t e l l e r s . "  
F r a u  O t t  h a t t e  v o n  i h r e r  E n k e l i n  b a l d  d a r a u f  g e h ö r t , d a ß  i c h e i n e  R a d i o s e n =  
d u n g  b e s t r i t t e n  h a t t e  u n d  b e k a m  ü b e r  d e n  S e n d e r  a l s b a l d  m e i n e  A d r e s s e . A u f = 
g r u n d  i h r e s  B e r i c h t e s  u n d  d e s  v o r l i e g e n d e n  F r a g e b o g e n s  e r g a b  s i c h  d e r  a l t b e =  
k a n n t e  U F O - A u s l ö s e r ( S t i m u l u s ) P a r t y - G a g - H e i ß l u f t b a l l o n , w e l c h e r  s c h e i n b a r  
b e d i e n u n g s a n l e i t u n g s g e r e c h t  ( s e l t e n  g e n u g ! )  a n  d e r  m i t g e l i e f e r t e n  N y l o n ­
S c h n u r h o c h g e l a s s e n  w u r d e  u n d  f ü r  d e n  z w e i t e n  S t a r t ( E r s a t z b r e n n e r ! )  6 0  M i =  
n u t e n  s p ä t e r  w i e d e r  f i t  w a r . D u r c h  d i e s e  " A n g e b u n d e n h e i t " k a m  d e r  u n v e r =  
m e i n t l i e h e  E i n d r u c k  d e s  H e r b e i f l i e g e n s  u n d  A b z i e h e n s  a u f .  A u f g r u n d  d e r  b e =  
s c h r i e b e n e n  G r ö ß e  ( f a s t H a n d t e l l e r - B r e i t e ) i s t  e i n e  u n m i t t e l b a r  i n  d e r  N ä h e  
g e l e g e n e  S t a r t f l ä c h e  a n z u n e h m e n . 
A l t r i p  ( b e i  L u d w i g s h a f e n ) : Am 1 3 . J u l i  1 9 9 1  b e o b a c h t e t e  F r a u  S c h m i t t  u m  2 3 : 
3 0  h e i n  h e l l - m i l c h i g e s  O b j e k t  ü b e r  d e n  W o l k e n  im K r e i s e  z i e h e n . S i e  b e o b a =  
c h t e t e  e s  e i n e  h a l b e  S t u n d e  l a n g , w i e  e s  s c h n e l l  s e i n e  K r e i s e  z o g , g i n g  d a n n  
j e d o c h  z u  B e t t , d a  s i c h  " n i c h t s  w e i t e r  A u f r e g e n d e s "  e r e i g n e t e . A u f g r u n d  d e s  
K u r z b e r i c h t e s  ( F r a g e b o g e n e n t g e g e n n a h m e  w u r d e  a b g e l e h n t ! )  i n  F o r m  e i n e s  T e =  
l e f o n a t s  e r g i b t  s i c h  d e r  i n  u n s e r e r  R e g i o n z u m U F O - S p u k  a u s a r t e n d e n  u n d  i n  
d e n  l e t z t e n  C R s  a u s g e f ü h r t e n  D i s c o - H i m m e l s s c h e i n w e r f e r n , v o n  d e n e n  i n z w i =  
s e h e n  g l e i c h  m e h r e r e  i n s t a l l i e r t  s i n d  u n d  u n s  w o h l  d a u e r h a ft e i n e n  n e u e n  
U F O - A u s l ö s e r  b e s c h e r e n . 
( S o w e i t  f ü r  d i e s e s  M a l  e i n i g e  d e r  d e m  C E N A P  g e m e l d e t e n  U F O - F ä l l e , w e i t e r e  
l i e g e n  v o r , d a r u n t e r  e i n e  m e h r f a c h e  S i c h t u n g  u n d  P a r a - P h ä n o m e n e n  a u s  d e r  N ä =  
h e  v o n  D r e s d e n  s o w i e  e i n  W i e d e r h o l u n g s f a l l  a u s  d e m  R u h r g e b i e t m i t  3 3  U F O - O b =  
s e r v a t i o n e n  e i n e r  Z e u g i n  i m  Z e i t r a u m  N o v . · s o b i s  M a i  ' 9 1 .  J e  n a c h  G e l e g e n =  
h e i t  w e r d e n  w i r  d a r ü b e r b e r i c h t e n . )  

UFO-CRASH IN MEXIKO? 
B e r e i t s  M i tt e / E n d e  d e r  s i e b z i g e r  J a h r e  e r f u h r  d i e  U F O l o g i e  e i n e  W e l l e  f a s t  
s c h o n  a l l t ä g l i c h  wer d e n d e r  p h a n t a s t i s c h e r  E r e i g n i s s e , v e r g l e i c h b a r  m i t  d e n  
h o c h g e s p a n n t e n  Erwa r t u n g e n  u n s e r e r  T a g e  a u fg r u n d  v i e l fä l t i g er U F O - O p e r a t i o =  
n e n  r u n d  u m  u n s e r e n  G l o b u s . F a s t  i n  V e rg e s s e n h e i t  g er a t e n  i s t  d a b e i  e i n  
A b e n t e u e r  v o n 1 9 7 7 , w e l c h e s  w i r  h i e r  n e u  b e t r a c h t e n  w o l l e n  . 

v o n  W e r n e r  W a l t e r  
I n  d e r  U F O - N y t  N r . 1  v o m  J a n u a r / F e b r u a r  1 9 7 8  ( S U F O I - P u b l i k a t i o n ) f i n d e t d e r  
g e n e i g t e  F o r s c h e r e i n e n  B e i t r a g  m i t  d e r  S c h l a g z e i l e " M e x i k a n i s c h e  F i l m l e u t e  
n a h m e n  U F O s  ü b e r  S a l t i l l o  a u f ! "  
H i e r n a c h  n a h m e n  d i e  H e r r e n  A l f r e d o  R i p s t e i n  u n d  S a l o m o n  W a l l e r s t e i n  f ü r  2 9  
S e k u n d e n  a u f  3 5 - m m - P r o f i f i l m  a m  2 9 . J u l i  1 9 7 7  e i n  p h a n t a s t i s c h e s  E r e i g n i s  f ü r  
d i e  N a c h w e l t  a u f :  E s  w a r  w ä h r e n d  d e r  l e t z t e n  E i n s t e l l u n g e n  z u  e i n e m W e r b e =  
f i l m  a n  d i e s e m M o r g e n , a l s  m a n  s i c h  d e r  U F O s  g e w a h r  w u r d e  u n d  d i e s e  f i l m t e . 
Z u  d e n  Z e u g e n  a m  A u f n a h m e o r t  g e h ö r e n  d e r  D i r e k t o r  v o n " P i c a r d i a  M e x i c a n a " , 
A b e l  S a l a z a r , K a m e r a c h e f  A d r i a n  C a n a l e s , P r o d u k t i o n s - A s s i s t e n t M a r i o  C h i u  
u n d  B e l e u c h t u n g s h e l f e r  E r a s m o  F u e n t e s . Z u m  T e a m  g e h ö r t e n  n o c h  J a c q u e l i n e  A n =  
d e r e  u n d  V i n c e n t e  F e r n a n d e z . S i e  w u r d e n  d u r c h w e g  v o n J o u r n a l i s t e n  d e r  A g e n =  
t u r N o t i m e x , v o n R e p o r t e r n  d e s  N e w A g e - J o u r n a l s  " C o n t a c t o  D i r e c t o "  i n t e r =  
v i e w t  u n d  h i n t e r l i e ß e n  b e i  a l l e n  e i n e n  g u t e n  E i n d r u c k , e s  g i b t k e i n e n  G r u n d  
z u r A n n a h m e , h i e r w ä r e  e i n e  g e f ä l s c h t e  A u f n a h m e  z u s t a n d e  g e k o m m e n . D e r  F i l m , 
a m  b l a u e n  T a g e s h i m m e l  a u f g e n o m m e n , z e i g t  e i n e  A n z a h l  h e l l e r  O b j e k t e  i n  F o r =  
m a t i o n - f l i e g e n d  i n  g r o ß e r  H ö h e . S i e  w i r k e n  i r g e n d w i e  t r a n s p a r e n t  u n d  i n  i h =  
r e m  " K i e l w a s s e r " b i l d e t e n  s i c h  T a u s e n d e  v o n k l e i n e n  P a r t i k e l n  i n  F o r m  e i n e r 
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·UFO-:-Forscher 
im Emmertsgrund . 

R e  I d e I b e r  r .  Ob sie alcb du Dür­
rerhaus Emmertsrrund ala GrOndunp­
stätte wohl weren der kOneren Entfer­
nune zu den Sternen ausresucbt hatten' 
Oder war es die futuristlache Landachart 
aua Beton, Glas und .,Wolkenkratsern", die 
die Phantasie der swlschen 8clence-tlctlon 
und Realltit anresledelten UFO-Forscher 
betlürelte? Mörllcb auch, daß Michael 
Kllmo, Initiator der UFO-Gesellschatt .ßel­
delberr und selbst Im Emmertsrrund an­
aässlr, seine Inspirationen Ober die undefi­
nierbaren FlurobJekte aus dem unter Ibm 
blitzenden Lichtermeer oder dem Dunst­
achleier der Lelmener lr.ementwerke deht. 

Jedenfalls hat man sie nun erst mal alle 
unter einem Hut: diejenigen, die alles 

'mehr mit wissenschaftlicher Akribie be­
handeln wollen und die, die mehr auf dem 
Dllnlken-Bestseller-Trlp 'sind. Denn .,For­
schung tut not", wie es Wlater Jörg Lang­
blllll1 Theo!o&le�h!�cnt �u• P.irlangen, auf 
eln•n W•nn•r braaht•. •r wwiU• flan" awah 
von einer prähistorischen Landkarte aus 
einem Tal bei Mailand, von monumentalen 
Steinplastiken auf der Osterinsel und von 
fremden, langohrlgen Wesen auf dem glei­
chen Eiland (die Nachfahren tragen heute 
noch die gleichen körperlichen Merkmale) 
zu berichten. Und Irgendwie muß das alles 
ja aus außerirdischen Gefilden dahin ge­
langt sein - außerdem biete das Alte 
Testament eine Fülle von Hinwelsen auf 
die Existenz von prähistorischen Astronau­
ten. .,Leider gegen aogenannt& W!ssen­
schnttlcr nicht fair mit uns um", meinte ef 
und verwies auf Dänikens ... Beweise", mit 
denen sich der ,.Berufs-UFOlo&eM ja be• 
kanntllch selbst zu beweisen versucht. 

. Schon besser klingt da, was die Leute 
der CENAP - .,Centrilles Erforschernetz 
außergewöhnlicher Phänomene" - vorha­
ben: .,Schwindler und Lügner herauszufll­
tern, um einen Extrakt zu erhalten, an dem 
man wirklich arbeiten kann. Spekulationen 
über mögliche außerirdische Wesen, Bew­
cher aus ·dem Jenseits, .aus Parallelwelten 
anderer Universen oder Dimensionen ent­
behren zur Zelt jeder Grundlage" Für die 
CENAP Ist eine strikte Dlstanzierung zu 
Okkultisten, Spiritisten und pseudorellgiö­
sen Weltraumpredigern selbstverständlich. 
Also doch nicht unter einem Hut mit den 
Dllnlken-Fans? 

CENAP wlll vor allem Material über 
außergewöhnliche Phänomene sammeln 
- jeder, der so etwas registriert, kann 
seine Beobachtungen mitteilen, In Skandl­
navlen Ist so etwas schon längst Alltag -
die Bevölkerung nimmt deshalb UFO-Mel­
dungen mit viel weniger Skepsis auf. 
Einer, Mr. Steel aus USA, hat 19&2 ln 
Arlingon/VIrglnia gleich sieben UFOs auf 
einen Schlag gesehen. Sie · sollen wie die 
Beleuchtungskörper des Bür&erhauses aus­
&esehen haben. G.G. 

.� Antike Uf9s ln ? 
ADELAIDE. Drei rostfarbene Kör- Flugobjekte, Coßn Norrll, vertrat die 

per, die die Form .,fliegender Unter- Ansicht, ea bauclle 11d1 WD RaWil­
tassen" besitzen und die kürzlich in sollden einer .&Pderell ZWWMtion, eil• 
einer Kohlenmine in SüdaustraUen vor Tausenden voo Jahren aus dem 
entdeckt wurden, geben den Wissen- Weltall nledtrre&IDien eelen. Norrts 
schaftlern Rätsel auf. Die Theorie, verwies darauf, daß die Lepnden 
daß es sich bei den 45 Zentimeter der Im Fundaeblet lebenden IChwar­
hohen Objekten mit einem Durch- zen Ureinwohner über Beluc:be aus 
messer von 1,5 Metern um· V erste!- dem Weltall berichten. Eine Leiende 
nerungen riesiger Meeresmuscheln z. B. erzllhle von einem riest� 
handelt, Ist aufgegeben worden. Feuer, das die Eingeborenen anae-

ztindet hAtten, um ei nem aus der 
Der Sprecher der Forschungsge- Luft kommenden Schiff den Lande-

seilschaft für nichtidentifizierte platz anzuzeiaen. 

O b e r ö s t e r r e i c h i s c h e s  T a g b l a t t , L i n z , 2 7 . J u n i  1 9 7 7  

fein UFO, sondern 
ein Kometenkopf · �rbal l  vom 1 4. September Identifiziert 

Der grünliche Feuerball, der, 
wie berichtet, am 14. September 
über Ostösterreich sekundenlang 
sichtbar war und UFO-Alarm 
a11slöste, ist . , identifiziert". Auf 
Grund von Hinweisen, die nach 
dem KURIER-Bericht bei der 
Wlener Universitätssternwarte 
eintrafen, vor allem aber auf 
Grund der Wahrnehmungen 
zweier Sternwarten in der (SSR 
und in Deutschland, konnte das 
Himmelsphänomen als . Kome­
tenkopf erkannt werden. 

Die Wissenschaftler konnten 
überdies bemerkenswerte Daten 
des Himmelskörpers errechnen: 

Der Kometenkopf leuchtete 
erstmals über der CSSR-Ort­
schaft Prievisda auf und erlosch 
über Brünn. Er war auch in Ost­
österreich deutlich wahrnehm­
bar. Seine Flugbahn führte von 
Osten nach Westen, und seine 

Helligkeit war etwa hundertmal 
größer als die des Vollmondes. 

Als der Himmelskörper um 
20.09 Uhr i n  84 Kilometer Höhe 
.erstmals sichtbar wurde, woc er 
rund fünf Tonnen. Er flitzte mit 
einem Tempo von rund 3d Kilo­
metern pro Sekunde in einem 
163 Kilometer langen Bogen 
erdwärts und verglühte nach 
sechseinhalb Sekunden ln 38 
Kilometer Höhe. Zu diesem Zelt· 
punkt war seine Masse nur 
noch fünf Gramm! Aus diesem 
Gewichtsverlust ist der Umstand 
erklärbar, daß man später auf 
dem Boden keinerlei Aufschlag­
spuren feststellte. 

Die Präzision, mit der die 
Himmelsforscher dieses Phäno­
men analysierten, beweist, wie 
wichtig jede einzelne Meldung 
über derartige Wahrnehmungen 
sein Qnn. 

K u r i e r , W i e n , 1 4 . 1 0 . 1 9 7 7  
- 1 9 7 7 .  E i n  J a h r d e r  s p e k t a k u l ä r e n  U F O - E r e i g n i s s e  

i n  a l l e r  W e l t . I n  d i e s e m  " K l i m a " e r e i g n e t e n  s i c h  
d i e  G e s c h e h n i s s e  i n  d i e s e m  B e r i c h t  z u  e i n e m U F O ­
C r a s h  i n  M e x i k o . Z e i t g e n ö s s i s c h e  B e t r a c h t u n g e n  
s c h e i n e n  u n s  f ü r  d a s  V e r s t ä n d n i s  d e r  e i n z e l n e n  
Z e i c h e n  d e r  Z e i t  u n e r e r l ä ß l i c h . 

1 �. Kommt ein Komet aenogen, 
1 � slnl er ln den Bodensee • • •  

KONSTANZ. Seit der Nacht auf aestern riitselt Baden-Württemberas 
Polizei über einen mysteriösen Absturz eines unbekannten Objekts. Zwei 
Zöllner hatten wiihrend Ihrer Streite bei Harnau am Bodensee aesehen, 
wie - Ihrer Melnuna nach - ein brennendes Fluazeur in den See stürzte. 
Kurz nach Mitternacht löste clle Polizei zusammen mit der Bundeswehr 
Rettunasalarm aus. Hubschrauber überfloaen den See, konnten aber keine 
Wrackteile oder einen Ölfilm entdecken. Gestern abend wurde dle Suebe 
eingestellt. Im Laufe des Vormlttap meldeten sich aber bel Pollzeldlenat­
stellen andere Zeuaen, die zur selben Zelt einen Feuerball aeseben haben 
wollen, der ln den See stürzte. Bundeswehr und Polizei tippen auf einen 
Kometenabsturz außeraewöhnllchen Umfanas, da Fluazeua keines vermlflt 
wird. Oder war's vielleicht ein UFJi . . .  ? / 

S a l z b u r g e r  T a g b l a t t , 1 4 . 6 . 1 9 7 7  
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S c h w e i f a u s b i l d u n g . Im e r s t e n  T e i l  d e s  F i l m s  i s t  e i n  A n f ü h r e r - O b j e k t  z u  s e =  
h e n , w e l c h e m  z w e i  w e i t e r e  g r o ß e  G e b i l d e  f o l g e n  u n d  e n t l a n g  e i n e r g e r a d e n  
L i n i e  s i c h  b e w e g e n . I m  w e i t e r e n  T e i l  d e r  A u f n a h m e n  w e r d e n  i n  i h r e m  " K i e l w a s =  
s e r "  w e i t e r e  g l ä n z e n d e  O b j e k t e  s i c h b a r , w e l c h e  e b e n s o  a u f  e i n e r g e r a d e n  u n d  
s c h n e l l e n  F l u g b a h n  d a h i n s c h i e ß e n . O i e  G e b i l d e  w e c h s e l t e n  i h r e  L i c h t s t ä r k e  
u n d  h i n t e r l a s s e n  e i n e  S p u r  a m  H i m m e l . 
S o w e i t  a l s o  d e r  k u r z e  S U F O I - B e r i c h t . V o r  e i n i g e n  J a h r e n  e r h i e l t e n  w i r  s o =  
g a r  d u r c h  S U F O I  d e n  F i l m  b e r e i t g e s t e l l t  u n d  k o n n t e n  d i e s e n  i n  s e h r  g u t e r  
Q � a l i t ä t  a u f  V i d e o  ü b e r s p i e l e n ; a l l e  B e s t e l l e r  u n s e r e r  V i d e o m a t e r i a l i e n  
k e n n e n  d i e s e  A u f n a h m e n  - w e l c h e  d a s  V o r s p i e l  z u  e i n e m  U F O - A b s t u r z  s i n d , j a  
e s  w u r d e  e r s t m a l s  e i n  U F O - A b s t u r z  i n  s e i n e r  V o r l ä u f e r p h a s e  g e f i l m t . N u n  s o l =  
l e n  S i e  d i e  S t o r y  u n d  d i e  d a h i n t e r s t e h e n d e  W a h r h e i t e r s t m a l s  e r f a h r e n , d i e s  
g e t r e u  d e m  M o t t o : C A  g e l e s e n  - d a b e i  g e w e s e n . 
U n s e r  I n f o r m a t i o n s - Q u e l l  i s t  d a s  k l e i n e  J o u r n a l  " e l  i n v e s t i g a d o r e s c e p t i c o "  
N r . 6 / 7 ,  1 9 9 1 , d e r  S o c i e d a d  M e x i c a n a  p a r a l a  I n v e s t i g a c i o n  E s c e t i c a , A C  ( S O =  
M I E )  u n t e r  M a r i o  M e n d e z  A c o s t a  ( a p a r t a d o  p o s t a l  1 9 - 5 4 6 , M e x i c o , D . F . 0 3 9 0 0 , 
M E X I C O ) . O i e  Ü b e r s e t z u n g  n a h m U l r i c h  M a g i n , M u t t e r s t a d t , f ü r  u n s  v o r , w o f ü r  
w i r  i h m  h e r z l i e h s t d a n k e n  m ü ß e n . 

D e r  U F O - F a l l  v o n  P u e b l a  ge l ö s �  

1 9 7 7  s t ü r z t e  e i n  h e l l e s  O b j e k t  i n  d e m  G e b i r g e  n ö r d l i c h  v o n  P u e b l a  a b . M a n  
s p r a c h  v o n  a u ß e r i r d i s c h e n R a u m s c h i f f e n , v o n  d e n  A u ß e r i r d i s c h e n  u n d  v o n  s e l t =  
s a m e n  G e s c h e h n i s s e . H e u t e  k a n n  m a n  e n d l i c h  d i e  W a h r h e i t ü b e r  d a s  U F O  v o n 
P u e b l a  b e r i c h t e n . 
D a s  U F O  v o n  d e r  L a  S i e r r a  d e  P u e b l a  

v o n  H e c t o r  C h a v a r r i a , g e w i d m e t  P h i l i p  K l a s s  
D i e  Z e u g e n  k ö n n e n  n u r s c h w e r  v e r g e s s e n , w a s  ü b e r  M e x i k o  S t a d t a m  2 9 . 7 . 1 9 7 7  
g e s c h e h e n  i s t . D i e s  i s t  e i n  D a t u m , a n  w e l c h e s  s i c h  d i e  B e w o h n e r  d e r  L a  S i e r =  
r a  N o r t e  d e  P u e b l a  e r i n n e r n  - a n  d i e s e m  T a g  k a m  e i n  a u ß e r i r d i s c h e r B o t s c h a f = 
t e r  i n  i h r  L e b e n . T a u s e n d e  i n  d e r  g r ö ß t e n  S t a d t d e r  W e l t  u n d  H u n d e r t e  i n  d e r  
g e b i r g i g e n  U m g e b u n g  e r i n n e r n  s i c h  l e b h a ft a n  d i e s e n  M o r g e n . W i r  k e n n e n  d i e  
F a k t e n : V i e l e  A r b e i t e r , H a u s f r a u e n , E i n k ä u f e r , S t u d e n t e n  u n d  A n w o h n e r  h a t =  
t e n  d a s  G e f ü h l , a l s  w ü r d e  d e r K o s m o s  n u n  i n  i h r  L e b e n  t r e t e n . T a t s ä c h l i c h  
a b e r i s t  d a s  G e s c h e h e n  n i c h t v o n  d e r  G e s t a l t , w i e  e s  s i c h  d i e  m e i s t e n  w o h l  
v o r g e s t e l l t o d e r  g e w ü n s c h t  h a b e n . I n  d e n  M o r g e n s t u n d e n  d i e s e s  T a g e s  w u r d e n  
ü b e r  M e x i k o  S t a d t  v e r s c h i e d e n e  l e u c h t e n d e  L i c h t e r  g e s e h e n , d i e  s o g a r  v o n  e i =  
n e m  P r o f i - T V - T e a m  a u f  3 5 - m m - F i l m  a u f g e n o m m e n  w u r d e n  u n d  a l s  d i e  U F O - F l o t t e  
v o n  M e x i k o  b e k a n n t  g e w o r d e n  i s t . D i e  L i c h t e r  e r s c h i e n e n  ü b e r  d e r  H a u p t s t a d t 
u n d  b e w e g t e n  s i c h  i n  R i c h t u n g  d e r  S i e r r a  N o r t e  d e  P u e b l a  - u n m i t t e l b a r  d a =  
r a u f  w u r d e n  d i e M e d i e n  u n d  B e h ö r d e n  v o n  Z e u g e n a n r u f e n  ü b e r s c h w e m m t . D e r  z u =  
f ä l l i g  z u s t a n d e  g e k o m m e n e  F i l m  w u r d e  v o n  P e t r o  F e r r i z  v o n  d e r  N a c h r i c h t e n =  
a g e n t u r N o t i m e x  a u f g e k a u ft u n d  n a t i o n a l  u n d  i n t e r n a t i o n a l  v e r b r e i t e t . V o n  
A n f a n g  a n  s p e k u l i e r t e n  d i e  M e d i e n  b e t r e f f s  d e r  N a t u r d i e s e r  E r s c h e i n u n g  u n d  
ü b e r  d i e  M ö g l i c h k e i t  e i n e r  a u ß e r i r d i s c h e n  H e r k u n f t . D i e s  f a n d  U n t e r s t ü t z u n g  
d u r c h  A n w o h n e r  d e r  S i e r r a  d e  P u e b l a  w e l c h e  m e l d e t e n , s i e  h ä t t e n  d a s  R a u m =  
s c h i f f  f e u e r s p e i e n d  z u r E r d e  h e r a b f a l l e n  g e s e h e n  u n d  m a n  h a b e i n  d e r  g a n z e n  
R e g i o n  e i n e  E x p l o s i o n  v e r n o m m e n . 
D i e  J o u r n a l i s t e n  z ö g e r t e n  n i c h t  l a n g e  u n d  s a h e n  d a r i n  d i e  M e l d u n g  d e s  J a h r =  
h u n d e r t s : A U S S E R I R O I S C H E S  R A U M S C H I F F  I M  G E B I R G E  A B G E S T Ü R Z T ! N a t ü r l i c h , d i e s  
i s t  e i n  S c h a u e f f e k t  - u n d  a l l e  J o u r n a l i s t e n  u n d  v i e l e  a n d e r e  m e h r  z o g e n  h i =  
n a u s  i n  d i e  G e g e n d  d e s  N i e d e r g a n g s . D a m a l s  w a r  i c h  a l s J o u r n a l i s t  m e i n e r 
Z e i t u n g  m i t  m e i n e m K o l l e g e n  P a b l o  L a t a p i  O r t e g a  e b e n s o  u n t e r w e g s  - f ü r  u n s  
a l l e w a r  e s  w i e  W e i h n a c h t e n  f ü r  k l e i n e  K i n d e r : T r ä u m e  w u r d e n  b a l d  W i r k l i c h =  
k e i t , d a s  G e s c h e n k  m u ß t e  n u r g e s u c h t  u n d  a u s g e p a c k t w e r d e n . E s  w a r  n i c h t  s o  
e i n f a c h  d o r t h i n  z u  g e l a n g e n  - S p e z i a l i s t e n , A b e n t e u r e r , B e r g s t e i g e r , N e u =  
g i e r i g e  w a r e n  a u f  d e r  S u c h e  i n  u n w e g s a m e r  W i l d n i s . O h n e  Z ö g e r n  d u r c h k ä m m t e n  
w i r  d a s  a n g e n o m m e n e  A b s t u r z g e b i e t . D i e  B e w o h n e r  d i e s e r Z o n e  b e r i c h t e t e n  u n s  
v o n a l l e r l e i  a b e n t e u e r l i c h e n  G e s c h e h n i s s e n , L e g e n d e n  u n d  p h a n t a s t i s c h e n  E r =  
e i g n i s s e n . D a r u n t e r g a b  e s  w i r k l i c h  a l l e s : E T s  m i t  g r o ß e n  K ö p f e n  u n d  k l e i n e n  
K ö r p e r n , k l e i n e  g r ü n e  M ä n n c h e n , e i n  e n t f ü h r t e r  Ar c h ä o l o g e , V i e h v e r s t ü m m e l u n =  
g e n  b i s  h i n  z u  . . .  e i n e m  F u ß b a l l s p i e l  z w i s c h e n A u ß e r i r d i s c h e n  u n d  B a u e r n ! 
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G e h e i m n i s v o l l e , u n m a r k i e r t e  H u b s c h r a u b e r  e i n e r  " S p e z i a l e i n h e i t "  d e r  ' N a c i o =  
n a l d e  A c e r o , S . A . ' ( N A S A ) s o l l e n  m i t  H i l f e d e r  m e x i k a n i s c h e n  A r m e e  ü b e r  d e m  
G e b i e t g e k r e i s t  s e i n , u m  h e r b e i g e b r a c h t e s  M i l i t ä r - P e r s o n a l  u n d  d e r e n  B o d e n =  
f a h r z e u g e  z u  d e c k e n  u n d  z u  u n t e r s t ü t z e n , d i e  b e r e i t s  i n  d a s  b e t r o f f e n e  G e =  
b i e t  v o r g e d r u n g e n  w a r e n . D i e s e  M i l i t ä r - P r ä s e n z  s t i m m t e  s o g a r ; w i e  e s  d e r  Z u =  
f a l l  w o l l t e , f ü h r t e n  d i e  M i l i t ä r s  z u  j e n e r  Z e i t g e r a d e  e i n  l a n g  a n g e k ü n d i g =  
t e s  M a n ö v e r h i e r  d u r c h . 

-

S c h l i e ß l i c h  g e l a n g t e n  w i r  i n  d i e  s o g e n a n n t e  " Z o n e  A "  z u r  A n s i c h t , d a ß  d i e s e  
S u c h e  s i n n l o s  g e w e s e n  w a r  u n d  w i r  h a t t e n  k e i n  a u ß e r i r d i s c h e s  O b j e k t  a u f g e =  
f u n d e n . B a l d d a r a u f  e r h i e l t e n  w i r  i n  d e r  R e d a k t i o n  d e n  B r i e f  e i n e s  L e h r e r s  
a u s  e i n e m k l e i n e n  G e b i r g s d o r f . D i e s e r  L e h r e r  b e r i c h t e t e  v o n  e i n e r  E x p l o s i o n  
a m  H i m m e l  u n d  d a s  d a n a c h m e h r e r e  m e t a l l i s c h e  F r a g m e n t e  i n  d e r  N ä h e  d e s  D a r =  
f e s  J o p a l a  h e r a b r e g n e t e n . W e d e r  P a b l o  n o c h  i c h  w u ß t e n  w o  d i e s e s  D o r f  l a g , 
a u c h  we n n  w i r  b e s c h l o ß e n  d o rt h i n  a u f b r e c h e n  z u  m ü ß e n . A u f  d e r  K a r t e  f a n d e n  
w i r  d e n  o r t  n i c h t . W i r  s u c h t e n  n a c h  w e i t e r e n  S p u r e n  u n d  f a n d e n  z w e i O r t e , 
w e l c h e  J o p a l a  g e n a n n t w u r d e n . W i e  s i c h  z e i g t e , k o n n t e  e s  s i c h  n i c h t  u m  d a s  
u n s  i n t e r e s s i e r e n d e  J o p a l a  h a n d e l n . P a b l o  h a t t e  d a n n  w i e d e r  G l ü c k  u n d  f a n d  
d e n  O r t  d e n n o c h  h e r a u s . W i r  r ü c k t e n  a u s  u n d  k o n n t e n  d o r t  k l e i n e  M e t a l l f r a g =  
m e n t e  e r h a l t e n  u n d  n a c h M e x i k o  S t a d t z u r ü c k b r i n g e n . H i e r  w u r d e n  s i e  v o n  M e =  
t a l l s p e z i a l i s t e n  a n a l y s i e r t , h i e r  d i e  R e s u l t a t e : 

C a r b o n  
M a n g a n  
S i l i z i um 
Chrom 

0,  2 8  � 
0 ,  84 � 
1, 13 � 
0 ,  7 7  � 

D i e  A n a l y s e  w i e s  a u c h  S p u r e n  v o n  N i k k e l , K u p f e r  u n d  a n d e r e n  M e t a l l e n  n a c h . 
D e r  e i g e n t l i c h e  T e i l  d e s  M a t e r i a l s  b e s t a n d  a u s  E i s e n . D i e  O b e r f l ä c h e  d e s  M e =  
t a l l s  z e i g t e  e i n e  A r t  " k l a r - g r a u e  F a r b e " ,  d i e  n a c h  A n s i c h t d e r  S p e z i a l i s t e n  
d a s  P r o d u k t e i n e r  W ä r m e - O x y d a t i o n  w a r . E i n e  n e u e  A n a l y s e  z e i g t e  e i n e n  s e h r  
g e r i n g e n  S c h w e f e l g e h a l t , w a s n a c h  A u s k u n ft d e r  E x p e r t e n  b e w i e s , d a s  e s  s i c h  
u m  e i n  M e t a l l  v o n  h o h e r  R e i n h e i t h a n d e l t e . W i r  fr a g t e n  d i e  M e t a l l e x p e r t e n , 
o b  e s  M e t a l l e g i e r u n g e n  g ä b e , w e l c h e  d e r  e n t s p r ä c h e n , w i e  w i r  s i e  g e f u n d e n  
h a t t e n . S i e  a n t w o r t e t e n  n a c h l a n g e n  B e r a t u n g e n : 

G e h a l t  v o n  b i s  
K o h l e  0 , 5 1 0 , 5 9 
M a n g a n  0 , 6 0 0 , 8 0 
S i l i z i u m  1 , 2 0 1 , 6 0 
C h r o m 0 , 6 0 0 , 8 0 

D i e s e  Z a h l e n  b e z i e h e n  s i c h  a u f  d i e  E i s e n l e g i e r u n g  4 0 1 - 7 5  m i t  S i l i z i u m  u n d  
C h r o m . E s  h a n d e l t s i c h  u m  e i n e n  s p a n i s c h e n  S t a h l , d e r  K o h l e e n t h ä l t u n d  s e h r  
w i d e r s t a n d s f ä h i g  i s t . A l s  w i r  d a m a l s  d i e  A n a l y s e a n f e r t i g e n  l i e ß e n , w a r  d a s  
E r g e b n i s  e i n  s e h r  g r o ß e s  R ä t s e l  s e l b s t  f ü r  d i e  M e t a l l e x p e r t e n , d i e  n i c h t  v e r  
s t e h e n  k o n n t e n , w a r u m  w i r  s i e  g e b e t e n  h a t t e n  d a s  M a t e r i a l  z u  u n t e r s u c h e n  . . .  
W i r  g a b e n  z u , d a ß  d i e s  e i n  S t ü c k  v o m U F O  w a r  u n d  n a n n t e n  e s  j o u r n a l i s t i s c h  
D A S  S T Ü C K  E I S E N , W A S  V O M  H I M M E L  G E F A L L E N W A R . 
S c h l i e ß l i c h  w a r  e s  d e r  g e f ä h r l i c h s t e  T e i l  m e i n e r b i s h e r i g e n  j o u r n a l i s t i s c h e n  
P r o f i a r b e i t g e w e s e n , d i e s e s  M a t e r i a l  z u  e r h a l t e n . D a z u  m u ß  e r w ä h n t  w e r d e n , 
d a ß  d i e  i n  j e n e r  Z o n e  l e b e n d e n  M e n s c h e n  e i n e m  f a n a t i s c h e n  a b e r g l ä u b i s c h e n  
K a t h o l i z i s m u s  a n h ä n g e n . E i n i g e  M a l e  e r l e b t e n  w i r  l e b e n s g e f ä h r l i c h e  S i t u a t i o =  
n e n . M i t e i n e r a l t e n , w a c k e l i g e n  M a s c h i n e  w a r e n  w i r  n a c h  J o p a l a  g e f l o g e n  u n d  
a u f  e i n e r u n b e f e s t i g t e n  S t r a ß e  g e l a n d e t , a l s  d o r t  g e r a d e  K ü h e  s i c h  h e r u m =  
t r i e b e n . M ü d e  u n d  s t i n k e n d  k a m e n  w i r  a l s o  a n . A l s  w i r  d e m  D o r fä l t e s t e n  u n s e r  
H i e r s e i n  e i n e  S t u n d e  l a n g  w i e  i n  e i n e m V e r h ö r  e r k l ä r e n  m u ß t e n , s p i e l t e n  d i e  
U m s t e h e n d e n  u n a u f h ö r l i c h  a n  d e n  A b z ü g e n  i h r e r  G e w e h r e  - d i e s  h ö r t s i c h  z w a r  
w i e  e i n  b i l l i g e r  R o m a n  a n , a b e r  e s  w a r  g e n a u  s o ! S c h l i e ß l i c h  e r l a u b t e  m a n  
u n s  d o c h  n o c h  d a s  e i n z i g v o r h a n d e n e  M e t a l l f r a g m e n t , w e l c h e s  h i e r  f a s t  s o e t =  
w a s  w i e  r e l i g i ö s e  V e r e h r u n g  g e n o s s , z u  u n t e r s u c h e n . W i r  d u r ft e n  e i n  k l e i n e s  
S t ü c k  m i t  H a m m e r  u n d  M e i s e l  m ü h s a m  a b t r e n n e n . 
Z w e i T a g e  s p ä t e r w a r e n  w i r  w i e d e r  i n  M e x i k o  S t a d t ; u n s e r e  E r h e b u n g e n  d a u e r =  
t e n  b i s  1 9 7 8  a n . P a b l o  u n d  i c h  h a t t e n  e i n  E i n d r u c k  g e w o n n e n , h i e r  e t w a s  g a n z  
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B e s o n d e r e s  in H ä n d e n  zu h a l t e n . A l s  w i r  1 9 7 8  v e r s u c h t e n  h e r a u s z u f i n d e n , u m  
w a s  e s  s i c h  b e i  d e m  M e t a l l f r a g m e n t  h a n d e l t e , p r a l l t e n  w i r  g e g e n  e i n e  M a u e r  
d e s  S c h w e i g e n s . S e i t d e m  s i n d  1 3  J a h r e  v e r g a n g e n , u n d  z u  m e i n e r e i g e n e n  Z u =  
fr i e d e n h e i t w e i ß  i c h  h e u t e , u m  w a s  e s  s i c h  b e i  d e m  i m m e r  n o c h  v o r l i e g e n d e n  
M e t a l l s t ü c k e h e n  h a n d e l t  - d i e s  D a n k  d e r  Ar b e i t e i n e s  d a m a l s  n o c h  j u n g e n  U F O =  
l o g e n , d e r  s i c h  d i e s e r  A n g e l e g e n h e i t  w e i t e r  a n g e n o m m e n  h a t t e . 

D i e  L ö s u ng d e s  F a l l e s  P u e b l a , d r e i z e h n  J a h r e  spä t e r 
A n f a n g  1 9 9 0  h a t t e n  w i r  d a r i n  n o c h  e i n e  g r o ß e  U F O - S i c h t u n g  m i t  b e s o n d e r e r  
Q u a l i t ä t  u n d  v e r s c h i e d e n e n  A s p e k t e n  g e s e h e n , d i e  d i e s e n  F a l l  z u m  F a l l  a l l e r  
F ä l l e  m a c h t e n . 
A .  E i n e  g r o ß e  A n z a h l  u n a b h ä n g i g e r  Z e u g e n ; b i s  z u  2 . 0 0 0  Z e u g e n  i n  d e r  S t a d t  

u n d  b i s  z u  5 . 0 0 0  i m  g a n z e n  L a n d  b e s t ä t i g t e n  e i n  U F O  g e s e h e n  z u  h a b e n , 
v i e l e  s p r a c h e n  g a r  v o n  e i n e r  U F O - F l o t t e , d i e  d e n  H i m m e l  d u r c h q u e r t e . 

B .  E s  g a b  Z e i c h n u n g e n  d e r  E r s c h e i n u n g  d i e  s i c h  m i t  d e n  A u f n a h m e n  e i n e s  K a m e =  
r a m a n n e s  d e c k t e n , d e r  g e r a d e  a n  e i n e m W e r b e f i l m d r e h t e  u n d  e i n e  h a l b e  M i =  
n u t e  l a n g  d i e  E r s c h e i n u n g  f i l m e n  k o n n t e . B e i  d i e s e m F i l m  u n d  d e n  Z e u g e n  
w ä h r e n d  d e r  D r e h a r b e i t k a n n  m a n  d a v o n  a u s g e h e n , d a s  e s  s i c h  n i c h t  u m  e i =  
n e n  S c h w i n d e l  h a n d e l t . 

C .  W i r  h a b e n  p h y s i k a l i s c h e  R e s t e  d e s  O b j e k t e s , d i e  z u m i n d e s t  i n  e i n e m g r o ß e n  
S t ü c k  v o n  2 0 x 3 0  c m  v o r l i e g e n  u n d  v o n e i n e m  k l e i n e n  d a v o n  a b g e s c h l a g e n e n  
F r a g m e n t . D i e s  w u r d e  e i n e r m e t a l l u r g i s c h e n  A n a l y s e  u n t e r z o g e n  u n d  e s  z e i g =  
t e  s i c h , d a ß  d i e s e  L e g i e r u n g  a u s  v e r s c h i e d e n e n  M e t a l l e n  g e b i l d e t  w u r d e ; 
b e s t e h e n d  a u s  e i n e m  S t a h l  u n g e w ö h n l i c h e r R e i n h e i t - a l s o  d e f i n i t i v  e i n  
t e c h n o l o g i s c h e s  E r z e u g n i s , w e l c h e s  K o r r o s i o n  d u r c h  h o h e  T e m p e r a t u r  e r f a h =  
r e n  h a t t e . D i e s e  A r t  v o n  S t a h l / E i s e n  w a r  n i c h t  s o n d e r l i c h  h ä u f i g  i m  U m =  -
l a u f ; z u m i n d e s t  u n s  z u n ä c h s t  u n b e k a n n t . 

B e t r a c h t e t  m a n  d i e  S i c h t u n g s o r t e  d e s  U F O s  a u f  e i n e r K a r t e  s t e l l t m a n  s e i n e  
l i n e a r e  F l u g b a h n  f e s t . Z u n ä c h s t  w u r d e  e s  t a t s ä c h l i c h  ü b e r  d e r  K ü s t e  g e s e h e n , 
d a n n  i m  S t a a t G u e r r e r o , d a n n  ü b e r  M e x i k o  S t a d t u n d  s c h l i e ß l i c h  ü b e r  d e m  B u n =  
d e s s t a a t  P u e b l a , w o  m a n  a u c h  d i e  F r a g m e n t e  f a n d . I n  d e r  U F O l o g i e  w ü r d e  m a n  
d i e s  e i n e  o r t h o t e n i s c h e  L i n i e  n e n n e n , s i e h e  K a r t e  a u f  d e r  n ä c h s t e n  S e i t e . 
H y p o t h e s e n  
D i e s  i s t  w a h r h a ft e i n  i n t e r e s s a n t e r  F a l l , z u  d e m  v e r s c h i e d e n e  B e t r a c h t u n g e n  
n o t w e n d i g  s i n d . 
1 .  S c h w i n d e l  u n d  E r f i n d u n g e n . D i e s  m u ß  m a n  a n h a n d  d e r  v i e l e n  u n a b h ä n g i g e n  

Z e u g e n  v e r w e r f e n , a u ß e r d e m  g i b t  e s  a u c h  F i l m a u f n a h m e n . 
2 .  N a t u r p h ä n o m e n . W i r  d a c h t e n  z u n ä c h s t  a n  e i n e n  s e h r  g r o ß e n  M e t e o r , a b e r  d a s  

v o r g e f u n d e n e  M a t e r i a l  e n t s p r i c h t  n i c h t  e i n e m  n a t ü r l i c h e n  U r s p r u n g , s o n =_ 
d e r n  e s  w a r  t e c h n o l o g i s c h  h e r g e s t e l l t w o r d e n . 

3 .  K ü n s t l i c h e s  O b j e k t . D a s  i s t  d i e  g l a u b w ü r d i g s t e  H y p o t h e s e , w i r  m u ß t e n  n u r  
n o c h  h e r a u s f i n d e n , w o  d i e s e s  k ü n s t l i c h e  O b j e k t  h e r g e s t e l l t w o r d e n  w a r . 
E s  b l e i b e n  f o l g e n d e  H y p o t h e s e n  ü b r i g : 
a .  W e l t r a u m s c h r o t t  
b .  R e s t e  e i n e r i n  g r o ß e r  H ö h e  s t a t t g e f u n d e n e n  E x p l o s i o n  
c .  R e s t e  e i n e s  k o n v e n t i o n e l l e n  F l u g z e u g s  
d .  U n b e k a n n t . 

D i e  H y p o t h e s e  C m u ß t e  a u s  M a n g e l  a n  b e r i c h t e n  ü b e r  L u ft f a h r t - U n g l ü c k e  z u r ü c k =  
g e n o m m e n  w e r d e n , a u ß e r d e m  h a n d e l t e  e s  s i c h  b e i  d e m  g e b o r g e n e n  M a t e r i a l  n i c h t  
u m  j e n e s  a u s  d e r  k o n v e n t i o n e l l e n  L u ft f a h r t . B m u ß t e  e b e n s o  v e r w o r f e n  w e r d e n , 
a u c h  d a z u  g a b  e s  k e i n e  B e r i c h t e , d e s w e g e n  h a t t e n  w i r  e s  a l s  D d i e  g a n z e  Z e i t 
l a u f e n  l a s s e n  - a l s  O b j e k t  u n b e k a n n t e n  U r s p r u n g s . D a h e r  k a m  e s , d a s  e s  v i e l e  
f ü r  e i n  U F O  h i e l t e n . T a t s ä c h l i c h  w a r  e s  e i n U F O , w e n n  a u c h  n u r  i m  a l l e r w ö r t =  
l i c h s t e n  S i n n e . U n d  d i e s  b e d e u t e t  e b e n  n i c h t , d a s  e s  s i c h  u m  d e n  R e s t  e i n e s  
a u s  d e m  W e l t r a u m  k o m m e n d e n  R a u m s c h i f f e s  h a n d e l t e ! 
W i r  m u ß t e n  n u n  n o c h  A v e r i f i z i e r e n . D a n k  a n  u n s e r e n  s p a n i s c h e n  F r e u n d  V i n c e n =  
t e  B a l l e s t e r - O l m o s , d e r  u n s  m e l d e t e  i n  s e i n e m  B u c h  I N V E S T I G A C I O N  O V N I  e i n e n  
ä h n l i c h e n  F a l l  v o m 2 8 . 1 2 . 1 9 8 0  v e r w e n d e t  z u  h a b e n . D i e s  b e t r i f f t  e i n  U F O  v o n  
l e u c h t e n d e r , z y l i n d r i s c h e r  G e s t a l t , w e l c h e s  ü b e r  S p a n i e n , P o r t u g a l , F r a n k =  
r e i c h  u n d  E n g l a n d  e r s c h i e n e n  w a r . G u s t a v o  C u e v a s  k o n n t e  z w e i  P o l a r e i d b i l d e r  
d i e s e s  P h ä n o m e n s  a u f n e h m e n , d i e  i n  d e r  s p a n i s c h e n  P r e s s e  v e r ö f f e n t l i c h t  w u r =  
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- - - - - - - - - - - - - - - - K a r t e  v o n M e x i k o  z u  d e n  E r e i g n i s s e n  a m  2 9 . 7 . 1 9 7 7 - - - - - - - - - - - - ­
d e n . D i e  B i l d e r  z e i g t e n  v e r s c h i e d e n e  L e u c h t k ö r p e r  v o n u n r e g e l m ä ß i g e r F o r m . 

V o n  N D R A O  i d e n t i f i z i e r t 
D i e s e s  U F O  v o n  E u r o p a  w u r d e  D a n k  d e r  H i l f e d e s  S p a c e  C o m p u l a t i o n  C e n t e r  v o n  
N O R A D  i d e n t i f i z i e r t . E s  h a n d e l t e  s i c h  u m  d i e  d r i t t e  A n t r i e b s s t u f e d e s  s o wj e =  
t i s c h e n  S a t e l l i t e n  C O S M O S  7 4 9  - e i n  O b j e k t  m i t  d e r  i n t e r n a t i o n a l e n  B e o b a c h =  
t u n g s k e n n z i f f e r  1 9 7 5 - 0 6 2 8 ,  w e l c h e s  s e i t 1 9 7 5  i n  e i n e m 5 2 0  k m  h o h e n  E r d o r b i t 
k r e i s t e  u n d  n u n  i n  d i e  E r d a t m o s p h ä r e w i e d e r  e i n g e t r e t e n  w a r  u m  d o r t  v e r g l ü =_ h e n d  a b z u s t ü r z e n . D a b e i  k a m  d i e  b e k a n n t e  E r s c h e i n u n g  i n c l u s i v e  U F O - P h a n t o m  
z u s t a n d e . 
D i e s  b r a c h t e  n u n  H e c t o r  E s c o b a r  a u f  d i e  I d e e , d e n  a k t u e l l e n  V o r f a l l  v o n  P u e =  
b l a  a l s  W e l t r a u m s c h r o t t  z u  ü b e r p r ü f e n  u n d  b e i  N O R A D  d e s w e g e n  a n z u f r a g e n ! W i r  
g a b e n  d i e  D e t a i l s  a n  u n d  e r k l ä r t e n  a u c h  d a s  E r g e b n i s  d e r  m e t a l l u r g i s c h e n  A n a =  
l y s e . E n d e  1 9 9 0  e r h i e l t e n  w i r  d i e  e r s e h n t e  A n t w o r t : 
C a p t a i n D . W . R i t t  s c h r i e b  u n s , d a ß  a n  d i e s e m  T a g  n u r  e i n O b j e k t  a l s  R e - E n t r y  
v e r z e i c h n e t w u r d e . E s  h a n d e l t e  s i c h  u m  O b j e k t  1 9 7 7 - 0 �6 8 , d i e  A n t r i e b s s t u f e 
d e s  1 9 7 5  g e s t a r t e t e n  s o wj e t i s c h e n  S a t e l l i t e n  C O S M O S  9 2 9 . D i e s e m  o f f i z i e l l e n  
S c h r e i b e n  l a g  e i n e  C o m p u t e r - K a r t e  d e s  W i e d e r e i n t r i t t s  f ü r  6 h m e x i k a n i s c h e  
O r t s z e i t b e i  - 6 0 0  k m  s ü d ö s t l i c h v o n  M e x i k o  S t a d t ü b e r  d e m  P a z i f i k . D i e s e  I n =  
f o r m a t i o n e n  e n t s p r e c h e n  g e n a u  d e n  D a t e n  d e r  u n s  b i s h e r b e s c h ä ft i g e n d e n  U F O ­
R e p o r t e  z u m  2 9 . 7 . 1 9 7 7  a u s  u n s e r e m  G e b i e t ! S o m i t  b e s t e h t  k e i n e r l e i  Z w e i f e l  
m e h r  ü b e r  d i e  w a h r e  N a t u r  u n d  d e n  U r s p r u n g  d e s  1 9 7 7 e r  U F O - P h ä n o m e n s , w e l c h e s  
b i s h e r  z u  e i n  e i n e m d e r  b e s t e n  N a c h w e i s e  d e r  U F O - H y p o t h e s e  i n  d i e s e r R e g i o n  
z ä h l t e  u n d  h i e r z u l a n d e  a l l e r h ö c h s t e  B e a c h t u n g  a u f  A u fr e g u n g  v e r u r s a c h t  h a t =  
t e . G a n z  z u  s c h w e i g e n  v o n m y s t e r i ö s e n  u n d  e s o t e r i s c h e n  D a r s t e l l u n g e n  z u  d e n  
g e h e i m n i s v o l l e n  E r e i g n i s s e n  i n  d e r  u n h e i m l i c h e n  " Z o n e  A "  i n  d e r  m e x i k a n i s c h e n 
W ü s t e n r e g i o n . D i e s  a l l e s  h a t  s i c h  n u n  m i t  e i n e m  S c h l a g  a l s  U n s i n n  e r l e d i g t . 
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uns schon lange 

B u n t e s  . . .  

D i e U F O l o g i e i s t  w i e d e r  
e i n m a l  r e c h t f a r b e n fr o h  
u n d  b i e t e t  d i e s e r T a g e  j e =  
d e m  S p e z i a l b e r e i c h  e t w a s . 
W i e  a u f  S . 3 4 z u  s e h e n , i s t  
d i e U M M O - S a g e  a u s  d e m  G r a =  
b e  a u f e r s t i e g e n  - d i e s e s  
M a l  i n  Ö s t e r r e i c h  ( I N T E R =  
K O S M O S )  u n d  i m  N a c h b a r l a n d  
F r a n k r e i c h  - d o r t  i n  d e r  
I l l u s t r i e r t e n  V S D  v o m 1 1 .  
S e p t e m b e r  1 9 9 1 , b e k a n n t  Utologen-Kongreß ln  München: Kontakte schon bald möglich a l s  V e r a n s t a l t e r  d e r  R a l =  
l e y  P a r i s - D a k a r . N i c h t s  
k a n n  i n  d e r  u f o l o g i s c h e n  
Z a u b e r w e l t  s o  a b g e l u t s c h t  
s e i n , u m  n i c h t  d o c h  e i n m a l  
w i e d e r  a l s  G e i s t e r - B l u t s a u =  
g e r  i m  N e w  A g e  a u f z u t a u =  
c h e n , a n s t e l l e  g a n z  s c h n e l l  
w i e d e r  a b z u t a u c h e n . 

Von Olf Paschen 
ünchen - Vor dem Sportler­

keine. Untertas­

Glühbirnen kreisten 

mit Uchtgeschwindig­

und die Zuhörer hatten 

menschliche Züge. Und doch 

betrat man im Hinterzimmer 

einer Perlacher Gaststätte 

eine andere Welt. Rund 50 
meist junge Leute, vom kos­

mischen Bewußtsein zueinan­

dergeführt, hörten die Sensa­

tion aus dem Mund eines 

.,weltbekannten Ufo-Exper­

ten": Der Kontakt mit Außer-
steht bevor. 

Leider herrschte .starker 

Nebel" und die Fangemeinde 

mußte auf Himmelsbeobach­
tungen verzichten. Dafür gab 

es .sensationelle Filmaufnah­
men und scharfe Fotos". Auf 
einem konnten die Gläubigen 
ohne Mühe ein .zigarrenförmi­
ges Mutterschiff" identifizie­
ren . Bei manchem flimmern­
den Super-8-Streifen fehlte 
nur noch ein vorbeistolpernder 
Buster Keaton. 

Skeptiker wurden mit Doku­
menten und Schriftverkehr 
überzeugt. Alles begann im 
Juni 1947: Im US-Staat Wa­
shington fand man Wrackteile 
und • Wesen mit brauner Haut" 
- leider schon von Termiten 

zerfressen. Eine Kommission 
kam zu dem Schluß, daß die 
Besucher unserer Zivilisation 
um Jahrhunderte voraus seien. 
• Wir heben das auf, bis wir so­
weit sind", berichtete Fach­
mann Michael Hesemann (27) 
über die Reaktion der Ameri­
kaner. 

Der Münchner Journalist 
und Vortragsreisende, ehemals 
Barkeeper, gilt in der Branche 
als Laufbursche des eigentli­
chen spiritus rector der Bewe­
gung: Papst der Ufologen ist 
Johannes von Buttnar, Nach­
folger des Renegaten Erich von 
Däniken, und vermutlich 
meistgelesener Autor der Welt. 
Aber auch Hesemann, Heraus­
geber des Esoterik-Fachblattes 
• 2000 - Magazin für Neues Be­
wußtsein" hielt sein Publikum 
mit zu den Sternen weisendem 
Zeigefinger in Atem. 

So gibt es drei Typen von 
Außerirdischen. Vom nur me­
tergroßen E.T.-Verschnitt bis 
zu alienartigen Monstern, die 
ihre .Stützpunkte" in Peru ha­
ben. Sie tragen .Metallanzüge 
aus feinem Stoff" und verstän­
digen sich telepathisch. Als die 
Amerikaner einmal einen le­
benden Raumfahrer fingen, 
haperte es mit der Kommuni­
kation, bis ein Colonel begann, 
.Stimmen im Kopf" zu hören. 

Freitag, 6. Dezember 1991 

Die modernen &espenster 
erobern die IOnderzimmer 

Bamberg - Schon im Kinder­
zimmer suchen sich die Göt­
zen der Neuzeit ihre Opfer. 
Die Baroberger Pädagogin 
Maria Kühn warnte vor einer 
.okkulten Welle" aus der 
Spielzeug-Kiste. Vor allem so­
genannte Fantasy-Figuren 
würden schon von Kindern 
unter zehn Jahren als überir­
dische Vorbilder und Angst­
macher empfunden. Neben 
Figuren verstärkten Video­
Cassetten und Literatur den 

Trend: .Die Cornie-Heiden 
werden zu Erlösern." Auch 
die Esoterik-Trends haben 
nach den Beobachtungen des 
Sekten-Spezialisten Hans 
Stiegler (Lichtenfels) großen 
Einfluß auf die Kinder: .Die 
Seelen der Kleinen sind emp­
fänglich für New Age." Mo­
derner Götzendienst führe .in 
die völlig falsche Richtung". 
Vor allem die Eltern seien ge­
fordert, die Kinder aufzuklä­
ren. 

Seit 1984 unterhalten die USA 
diplomatische Beziehungen 
mit alpha centaurus. 

Was die Außerirdischen uns 
sagen wollen, erkennt man an l 
Kornkreisen, die in die vierte l 
Dimension weisen . •  Beendet ' 
Euer zerstörerisches Tun", ist 
die Botschaft. Als .gute Eltern" 
warten die Fremden, bis die 
Menschheit .Teil der raum­
fahrttreibenden Welt" gewor­
den ist. 

Unter den Ufologen tummelt 
sich vom Alt-Hippie bis zum 
Neo-Kelten ein buntes Volk. In 
Perlach saß ein bibeltreuer 
Christ, der .von einem Engel­
wesen" geheilt wurde. Ein an­
derer Zuhörer machte unterge­
tauchte Nazis für den Him­
melsverkehr verantwortlich . 

Eine .leichte Form von Alz­
heimer-Demenz" sieht der 
Münchner Psychologe Colin 
Goldner (38) im .pathologi­
schen Redebedürfnis" der Ufo­
Referenten . Mit .Zynismus 
oder Dummheit oder beidem" 
würden die Wundergläubigen 
verschaukelt. Ihm fehlt das 
kosmische Bewußtsein. Medi­
tierende Erweckte haben für 
die endgültige Ankunft der hö­
heren Wesen schon ein Grund­
stück in Kalifornien gekauft: 
Lord Vader landet im Jahr 

L e t z t e  M e l d u n g : 
M a g a z i n  2 0 0 0  i s t  n u n  d o c h  
w i e d e r  i m  N e b e l w a l d  d e r  
e s o t e r i s c h e n  N e w  A g e - S z e n e  
a u f g e t a u c h t  u n d  b r a c h t e  i n  
e i n e m  s c h i c k e n  T i t e l b i l d  
a l l e  T h e m e n  d e r  Z e i t  a n s  
B a h n h o f s k i o s k : K o r n k r e i s e  
a b e n t e u e r l i c h e  U S - U F O - S p e � 
k u l a t i o n e n  u n d  e i n d i c k e s  
S o wj e t u n i o n - D o s s i e r w i r d  
v e r s p r o c h e n . N u n  w i r d  a l =  
l e s  b e s s e r , M a g a z i n  2 0 0 0  
s o l l  n u n  e n d g ü l t i g  r e g e l =  
m ä ß i g e r s c h e i n e n  - w e n n  n a =  
t ü r l i e h  n i c h t  a l s  U F O - P u b =  
l i k a t i o n . N e u e  P a r t n e r  h a t  
K l e i n v e r l e g e r  M . H e s e m a n n  
a � c h  g e f u n d e n  u n d  k ü n d i g t  
e l n  b u n t e s  P r o g r a m m f ü r  2001. 

. . . d i e  h u n g r i g e n  N e w  A g e l e r  a n  - e l n l g e  V l d e o s , B ü c h e r u n d  E s o t e r i k - U r =  l � u b r e i s e n  a n  d i e  K r a ft o r t e  d e r  E r d k u g e l  . . .  M l t n e u e m  S c h w u n g  b e r e i s t  H e s e m a n n  d i e  W e l t . N e u e  F r e u � d e  g e b e n  i h m  d i e  n o t w e n d i g e  I n f r a =  s t r u k t u r l n  d e r  Z e i t  d e r  " T r a n s f o r m a t i o n e n " . N : u e . St a b i l i t ä t  i s t  d a n k  n e u e r P a r t n e r  a n g e =  k u n d l g t , m i t  d e n  a l t e n  F r e u n d e n  h a t t e  m a n  s o  s e i n e  t i e f g r e i f e n d e n  P r o b l e m e . W o l l e n  w i r  a b : s e h e n , w i e  e s  k ü n ft i g  l a u f e n  w i r d  . . .  o d e r  o b  e s  G � u n d
. 

z u m m a ß l o s e n  Ä r g e r  g i b t . D i e  L , J U  D M  f u r _ d l e s e . a k t � e l l e  N u m m e r  s i n d  a u f  j e d e n  F a l l  f u r  N e u l g k e l t e n - S a m m l e r  d e r  b r a n d h e i ß e n  A r t  s c h e i n b a r n i c h t  z u v i e l . D a s  H e ft i s t  m i t  v i e l e r l e i  B i l d e r n  a u f g e p e p p t  u n d  d a m i t  d e n  P r e i s  g e r e c h t f e r t i g t . D e r  I n h a l t d a g e g e n  i s t n e r v e n z e r r e i s e n d  f ü r  j e d e n  S k e p t i k e r  . . .  
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TAGEBLATT 

Mannheimer interessiert sich auch für Chemnitzer "Untertassen" 
I�,-� ';, Cbemnftzer ·' � 

Untertassen · · 

gesucht 
Ein MennbejmpriJlter. 

eesiert sich fUr � �!:h�Y:= MD pDAIIDt. 
LOKAU:S Seite 11 

Fliegende Untertasse oder biOhende Phantasie? t.Jto..Experten untnuchen Berichte zu marttwordlgen Hlmmelsschauapiel. 

Wer Ufos sieht_,. dem gegnet_�,�will du Erleb- aelhaften Shenachzuiaaen. gendw_ann in ihrem Leben 
�ubt man Dicm . • .  - Dia nawnic:n � mit Biaherjpng� Teamin Weet- 8imnal etwas � 

J�scbon einmal eine eiDem intereesieiten Sach- deutachlaDd, • UDd men haben. waa ilmiD un­
rä Himmelserschei- � besvrechen. Denn der Schweiz über 240 Mel- wahracheinlich und UDar­
n� gesehen hat und ver- solche Epiac}dän belasten ja d�nach. WaaDOChfe� klärtich vorkam•, aqte � 
suchte seinen 'ßekannf:ea auchdie Seele• erkJirte Wer- siDd die Ufo-Erleboiaee der � Walter. Deehalb 
oder Verwandten davi>n zu nerWalterausM.nnheim_ge- Ostdeutachen. "t\uf dem Ge- Wendet sich die Fol'liCher­

erzählen - selbstverstind- ßjjiiber dem Tageblatt. Der biet der � DDR gruppe auch an alle in ehem-
Iich w� ·� Kaufniium ist seit tauchten oftizie1l nie unbe- nitz ünd Umaebww die seit-
und o'f:: zu munkehi bzw. 19 6 mit der pr!vat-wisaen- kannte Fl� auf: In- same Eraclieinlili8en am 
etwas hinzumdichten -wird schaftliehen Forsch formationen darüber gab es Himmel wahrgenOmmmen. 
es bestitiaen können: Meist �pe � =:: � nur unter der Ufo-Beobachter werden � 
wird der .::Ufo-Sehet' ausge- ich� au8eraewöhnli- Hand. U�indenalten beten.sichmitihrenMeldUn­
lacht uni als SpinDer abge- eher �hluomene· BundesJändefn besaaen. da8 gen, Bericht.en. Fotos und Vi­
stem-pelt. (CENAP) �. um neun bia elf Prozenf der er- deo8 an CENAP zu wenden. 

,.Wem einmal ein Ufo be- dem verwirreDden Und rät- wachsenen Bevölkerung ir- ,.Wrr möchten dann in einer 

wiaeenachaftlichen ADalvae 
eine Doltumeotation erslel­
Jen, wozu wir den Beobach­
tern spezielle � 
a� _um alle li'aklen und Daten festzumachen: so Wemer Walter. Die e r n s t h a ft e n  Dar­
stellungen . merkw� 
Himmelaerachein� D­
DeD an CENAP, Werner Wal­
ter Eisenachei- Weg 16 W-6800 Mannheim 31 �- an 
die Ufo.� 

00 49/6 21 70 13 70 weiter'K& 
geben werden. lleib 


